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Gebrauchsanweisung beachten und sichtbar in der Nähe der Batterie anbringen!
Arbeiten an Batterien nur nach Unterweisung durch Fachpersonal

Rauchen verboten!
Keine offene Flamme, Glut oder Funken in die Nähe der Batterie bringen, da
Explosions- und Brandgefahr!

Bei Arbeiten an Batterien Schutzbrille und Schutzkleidung tragen!
Die Unfallverhütungsvorschriften sowie DIN EN 50272-2, DIN EN 50110-1
beachten!

Säurespritzer im Auge oder auf der Haut mit viel klarem Wasser aus- bzw. ab-
spülen. Danach unverzüglich einen Arzt aufsuchen.
Kleidung mit Wasser auswaschen!

Blockbatterien/Zellen haben ein hohes Gewicht! Auf sichere Aufstellung achten!
Nur geeignete Transportmittel verwenden!
Block-/Zellengefäße sind empfindlich gegen mechanische Beschädigungen.
Vorsichtig behandeln!
Niemals Blockbatterien/Zellen an den Polen anheben oder hochziehen.

• Achtung! Metallteile der Batteriezellen stehen immer unter Spannung, deshalb
keine fremden Gegenstände oder Werkzeug auf der Batterie ablegen!

Elektrolyt ist stark ätzend. Im normalen Betrieb ist die Berührung mit dem
Elektrolyten ausgeschlossen. Bei Zerstörung der Gehäuse ist der freiwerdende
gebundene Elektrolyt genauso ätzend wie flüssiger.

Bei Nichtbeachtung der Gebrauchsanweisung, bei Installation oder Reparatur mit nicht
originalen bzw. vom Batteriehersteller nicht empfohlenen Zubehör- bzw. Ersatzteilen
und bei eigenmächtigen Eingriffen erlischt der Gewährleistungsanspruch.

Pb

Gebrauchte Batterien müssen getrennt von Hausmüll gesammelt und recycelt
werden (EWC 160601).
Der Umgang mit gebrauchten Batterien ist in der EU Batterie Richtlinie (2006/66/EC)
und den entsprechenden nationalen Umsetzungen geregelt (hier: Batterie Verordnung).
Wenden Sie sich an den Hersteller ihrer Batterie, um Rücknahme und Entsorgung der
gebrauchten Batterie zu vereinbaren, oder beauftragen Sie einen lokalen Entsorgungs-
fachbetrieb.

• Kinder von Batterien fernhalten!

Warnung: Gefahr von Brand, Explosion oder Verbrennungen. Nicht zerlegen,

über 60°C erhitzen, oder verbrennen. Kurzschlüsse vermeiden.
Elektrostatische Auf- bzw. Entladungen/Funken sind zu vermeiden!•

•

Gebrauchsanweisung
Ortsfeste verschlossene Bleibatterien

A Division of Exide TechnologiesTechnologiesTechnologies

1. Inbetriebnahme
Die Inbetriebnahme sollte sobald als möglich
nach Erhalt der Batterie erfolgen. Ist dies nicht
möglich, so sind die Hinweise gem. Punkt 6. zu
beachten. Vor der Inbetriebnahme sind alle
Zellen/Blöcke auf mechanische Beschädigung,
polrichtige Verschaltung und festen Sitz der
Verbinder zu prüfen. Für die Drehmomente der
Schraubverbindungen siehe Tabelle 1.
Gegebenenfalls sind die Polabdeckkappen auf-
zubringen.
Kontrolle des Isolationswiderstandes:
Neue Batterien: > 1M Ω
Gebrauchte Batterien: > 100 Ω/Volt

Batterie polrichtig bei ausgeschaltetem Lade-
gerät und abgeschalteten Verbrauchern an das
Ladegerät anschließen (positive Anschluss-
klemme an positiven Pol). Ladegerät einschalten
und gemäß Punkt 2.2. laden.

2. Betrieb
Für den Aufbau und Betrieb von ortsfesten Blei-
batterien gilt DIN EN 50272-2.
Die Batterie ist so aufzustellen, dass zwischen
einzelnen Blöcken eine umgebungsbedingte
Temperaturdifferenz von > 3 K nicht auftreten
kann.

2.1 Entladen
Die dem Entladestrom zugeordnete Entlade-
schlussspannung der Batterie darf nicht unter-
schritten werden. Sofern keine besonderen
Angaben des Herstellers vorliegen, darf nicht
mehr als die Nennkapazität entnommen werden.
Nach Entladungen, auch Teilentladungen, ist
sofort zu laden.

2.2 Laden
Anwendbar sind alle Ladeverfahren mit ihren
Grenzwerten gemäß DIN 41773 (IU-Kennlinie,
I-konst: ± 2%; U-konst: ± 1%).
Je nach Ladegeräteausführung und Ladegeräte-
kennlinie fließen während des Ladevorgangs
Wechselströme durch die Batterie, die dem
Ladegleichstrom überlagert sind. Diese überla-
gerten Wechselströme und die Rückwirkungen
von Verbrauchern führen zu einer zusätzlichen
Erwärmung der Batterie und Belastung der
Elektroden mit möglichen Folgeschäden (siehe
Punkt 2.5). Anlagenbedingt kann bei folgenden
Betriebsarten (gem. DIN EN 50272-2) geladen
werden:

a) Bereitschaftsparallelbetrieb
Hierbei sind Verbraucher, die Gleichstromquelle
und die Batterie ständig parallel geschaltet.
Dabei ist die Ladespannung die Betriebsspan-
nung der Batterie und gleichzeitig die Anlagen-
spannung. Beim Bereitschaftsparallelbetrieb ist
die Gleichstromquelle jederzeit in der Lage, den
maximalen Verbraucherstrom und den Batterie-
ladestrom zu liefern. Die Batterie liefert nur dann
Strom, wenn die Gleichstromquelle ausfällt.

Bei ortsfesten, verschlossenen Bleibatterien ist über die gesamte Brauchbarkeitsdauer kein Nach-
füllen von Wasser notwendig und auch nicht zulässig.
Es sind Überdruckventile eingebaut, die nicht ohne Zerstörung geöffnet werden können.

Nenndaten
• Nennspannung UN : 2,0 V x Zellenzahl
• Nennkapazität CN = C10; C20 : 10h; 20h Entladung (siehe Typschild auf den Zellen/Blöcken und den techn. Daten dieser Anweisung)
• Nennentladestrom IN=I10; I20 : CN / 10h; CN / 20h
• Entladeschlussspannung US : siehe technische Daten in dieser Anweisung
• Nenntemperatur TN : 20° C; 25° C

Batterietyp: Anzahl Zellen/Blöcke:

Montage durch: GNB Auftragsnr.: am:

Inbetriebnahme durch: am:

Sicherheitskennzeichen angebracht durch: am:
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AGM-Typ 10-32x0,425 G-M5 F-M6 M-M6 M-M8 F-M8
Marathon L/XL -- -- 11 Nm 6 Nm 8 Nm 20 Nm
Marathon M/M-FT 6 Nm -- 11 Nm 6 Nm -- --
Sprinter P/XP -- -- 11 Nm 6 Nm 8 Nm --
Sprinter S -- -- 11 Nm -- -- --
Powerfit S300 -- 5 Nm 5 Nm -- -- --

Gel-Typ G-M5 F-M5 F-M6 G- M6 A F-M8 F-M10
A 400 5 Nm -- -- 6 Nm 8 Nm -- 17 Nm
A 500 5 Nm -- -- 6 Nm 8 Nm -- --
A 600 Zelle -- -- -- -- -- 20 Nm --
A 600 Block -- -- -- -- -- 12 Nm --
A 700 -- 6 Nm 11 Nm -- -- -- --
A 400FT/PowerCycle M-M8-45° 8 Nm

Für alle Drehmomente gilt eine Toleranz von ± 1 Nm Tabelle 1: Drehmomente
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Zur Verkürzung der Wiederaufladezeit kann eine
Starkladestufe verwendet werden, bei der die
Ladespannung gem. Tabelle 3 einzustellen ist.
(Bereitschaftsparallelbetrieb mit Wiederauflade-
stufe).
Es folgt eine automatische Rückschaltung auf
die Ladespannung gem. Tabelle 2.

b) Pufferbetrieb
Beim Pufferbetrieb ist die Gleichstromquelle
nicht in der Lage, jederzeit den maximalen
Verbraucherstrom zu liefern. Der Verbraucher-
strom übersteigt zeitweilig den Nennstrom der
Gleichstromquelle. Während dieser Zeit liefert
die Batterie den Strom. Die Batterie ist nicht
jederzeit voll geladen. Daher ist die Ladespan-
nung verbraucherabhängig gem. Tabelle 4 ein-
zustellen. Dies muss in Abstimmung mit dem
Batteriehersteller erfolgen.

Erhaltungslade- Nenn-
spannung [V/Z] temp. [° C]

Marathon L/XL 2,27 20
Marathon M/M-FT 2,27 25
Sprinter P/XP 2,27 25
Sprinter S 2,27 25
Powerfit S300 2,27 20
A 400/FT 2,27 20
PowerCycle 2,27 20
A 500 2,30 20
A 600 2,25 20
A 700 2,25 20

Tabelle 2: Erhaltungsladespannung

Starklade- Nenn-
spannung temp.

[V/Z] [° C]
Marathon L/XL 2,35-2,40 20
Marathon M/M-FT 2,35-2,40 25
Sprinter P/XP 2,35-2,40 25
Sprinter S 2,35-2,40 25
Powerfit S300 2,35-2,40 20
A 400/FT 2,37-2,40 20
PowerCycle 2,37-2,40 20
A 500 2,40-2,45 20
A 600 2,35-2,40 20
A 700 2,35-2,40 20

Tabelle 3: Starkladespannung

Ladestrom
Marathon L/XL 10 bis 35 A pro 100Ah
Marathon M/M-FT 10 bis 35 A pro 100Ah
Sprinter P/XP 10 bis 35 A pro 100Ah
Sprinter S 10 bis 35 A pro 100Ah
Powerfit S300 10 bis 35 A pro 100Ah
A 400/FT 10 bis 35 A pro 100Ah
PowerCycle 10 bis 35 A pro 100Ah
A 500 10 bis 35 A pro 100Ah
A 600 10 bis 35 A pro 100Ah
A 700 10 bis 35 A pro 100Ah

Tabelle 5: Ladestrom

Keine Anpassung in
folgendem Temperaturbereich

A 400/FT 15° C bis 35° C
PowerCycle 15° C bis 35° C
A 500 15° C bis 35° C
A 600 15° C bis 35° C
A 700 15° C bis 35° C

Tabelle 6: Temperaturbereich ohne
Spannungsanpassung

Ladespannung Nenn-
im Pufferbetrieb temp.

[V/Z] [° C]
Marathon L/XL 2,29-2,32 20
Marathon M/M-FT 2,29-2,32 25
Sprinter P/XP 2,29-2,32 25
Sprinter S 2,29-2,32 25
Powerfit S300 2,29-2,32 20
A 400/FT 2,29-2,32 20
PowerCycle 2,29-2,32 20
A 500 2,30-2,35 20
A 600 2,27-2,30 20
A 700 2,27-2,30 20

Tabelle 4: Ladespannung im Pufferbetrieb

c) Umschaltbetrieb
Beim Laden ist die Batterie vom Verbraucher
getrennt. Die Ladespannung der Batterie ist
gem. Tabelle 3 einzustellen. Das Laden ist zu
überwachen. Ist bei den angegebenen Werten
der Ladestrom auf unter 1,5 A / 100 Ah C10

gesunken, wird auf Erhaltungsladen gem. Punkt
2.3 umgeschaltet, bzw. die Umschaltung erfolgt
nach Erreichen der Werte in Tabelle 3.

d) Batteriebetrieb (Lade-/Entladebetrieb)
Der Verbraucher wird nur aus der Batterie
gespeist. Das Ladeverfahren ist anwender-
abhängig und mit dem Batteriehersteller abzu-
stimmen.

2.3 Erhalten des Vollladezustandes
(Erhaltungsladen)

Es müssen Geräte mit den Festlegungen nach
DIN 41773 benutzt werden. Sie sind so einzu-
stellen, dass die Zellenspannung im Mittel der
Tabelle 2 entspricht.

2.4 Ausgleichsladung
Wegen möglicher Überschreitungen der zulässi-
gen Verbraucherspannungen sind entsprechen-
de Maßnahmen zu treffen, z.B. Abschalten der
Verbraucher.
Eine Ausgleichsladung ist erforderlich nach einer
Tiefentladung und/oder nach ungenügenden
Ladungen. Sie kann mit konstanter Spannung
2,4 V/Z (A 500: 2,45 V/Z) und ohne Begrenzung
des Ladestromes für bis zu 48 Stunden durch-
geführt werden.
Bei Überschreiten der max. Temperatur von
45°C ist das Laden zu unterbrechen oder vorü-
bergehend auf Erhaltungsladen zu schalten,
damit die Temperatur absinkt.

2.5 Überlagerte Wechselströme
Während des Wiederaufladens bis 2,40 V/Zelle
gemäß den Betriebsarten Punkt 2.2 darf der
Effektivwert des Wechselstromes zeitweise max.
10 A / 100 Ah C10 betragen. Nach dem
Wiederaufladen und dem Weiterladen (Erhal-
tungsladen) im Bereitschaftsparallelbetrieb oder
Pufferbetrieb darf der Effektivwert des Wechsel-
stromes 5 A / 100 Ah C10 nicht überschreiten.

2.6 Ladeströme
Im Bereitschaftsparallelbetrieb oder Pufferbetrieb
ohne Wiederaufladestufe sind die Ladeströme
nicht begrenzt. Der Ladestrom sollte gem.
Tabelle 5 eingestellt sein (Richtwerte).
Im Zyklenbetrieb dürfen die in Tabelle 5 angege-
benen oberen Stromwerte nicht überschritten
werden.

2.7 Temperatur
Der empfohlene Betriebstemperaturbereich für
Bleibatterien ist 10° C bis 30° C (am Besten
Nenntemperatur ± 5K). Höhere Temperaturen
verkürzen die Brauchbarkeitsdauer. Die techni-
schen Daten gelten für die Nenntemperatur
20° C bzw 25° C. Niedrigere Temperaturen ver-
ringern die verfügbare Kapazität. Das Über-
schreiten der Grenztemperatur von 55° C ist
unzulässig. Dauernde Betriebstemperaturen
größer 45° C sind zu vermeiden.

2.8 Temperaturabhängige Ladespannung
Eine temperaturabhängige Anpassung der
Ladespannung muss gemäß den folgenden
Diagrammen (Bild 1 bis 5) erfolgen.

Eine Anpassung der Ladespannung darf nicht
innerhalb eines gemäß Tabelle 6 spezifizierten
Temperaturbereichs erfolgen.
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Die Ladespannung sollte auf den Nennwert eingestellt sein, der Höchstwert darf nicht überschritten werden.

Höchstwert
Erhaltungsladung

Bild 1: Marathon L/XL und Powerfit S; Ladespannung über der
Temperatur
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Die einzustellende Ladespannung, gemessen an
den Endpolen der Batterie, ist Tabelle 2 zu ent-
nehmen:



2.9 Elektrolyt
Der Elektrolyt ist verdünnte Schwefelsäure, die
bei AGM-Produkten in einem Vlies und bei den
Sonnenschein-Produkten in einem Gel festge-
legt ist.

3. Batteriepflege und Kontrolle
Die Batterie ist sauber und trocken zu halten, um
Kriechströme zu vermeiden. Die Reinigung der
Batterie sollte gemäß ZVEI-Merkblatt „Reinigung
von Batterien“ durchgeführt werden. Kunststoff-
teile der Batterie, insbesondere Gefäße, dürfen
nur mit Wasser ohne Zusatz gereinigt werden.

Mindestens alle 6 Monate sind zu messen
und aufzuzeichnen
– Batteriespannung
– Erhaltungsladespannung einiger

Zellen/Blöcke
– Oberflächentemperatur einiger Zellen/Blöcke
– Batterieraumtemperatur

Jährlich sind zu messen und aufzuzeichnen:
– Batteriespannung
– Erhaltungsladespannung aller Zellen/Blöcke
– Oberflächentemperatur aller Zellen/Blöcke
– Batterieraumtemperatur
– Isolationswiderstand gem. DIN 43539 Teil 1

2V 4V 6V 8V 12V
Marathon L +0,2/-0,1 -- +0,35/-0,17 -- +0,49/-0,24
Marathon XL -- -- +0,35/-0,17 -- +0,49/-0,24
Marathon M/M-FT -- -- +0,35/-0,17 -- +0,49/-0,24
Sprinter P/XP -- -- +0,35/-0,17 -- +0,49/-0,24
Sprinter S -- -- +0,35/-0,17 -- +0,49/-0,24
Powerfit S300 -- -- +0,35/-0,17 -- +0,49/-0,24
A 400/FT -- -- +0,35/-0,17 -- +0,49/-0,24
PowerCycle -- -- -- -- +0,49/-0,24
A 500 +0,2/-0,1 +0,28/-0,14 +0,35/-0,17 +0.40/-0.20 +0,49/-0,24
A 600 +0,2/-0,1 -- +0,35/-0,17 -- +0,49/-0,24
A 700 -- +0,28/-0,14 +0,35/-0,17 -- --

Tabelle 7: Toleranzen für die Spannungsmessung

Option 1 Option 2
Marathon L/XL 2,27 V/Z ≥ 72 h 2,40 V/Z ≥ 16 h (max. 48h)

gefolgt von 2,27 V/Z ≥ 8h
Marathon M/M-FT 2,27 V/Z ≥ 72 h 2,40 V/Z ≥ 16 h (max. 48h)

gefolgt von 2,27 V/Z ≥ 8h
Sprinter P/XP 2,27 V/Z ≥ 72 h 2,40 V/Z ≥ 16 h (max. 48h)

gefolgt von 2,27 V/Z ≥ 8h
Sprinter S 2,27 V/Z ≥ 72 h 2,40 V/Z ≥ 16 h (max. 48h)

gefolgt von 2,27 V/Z ≥ 8h
Powerfit S 300 2,27 V/Z ≥ 72 h 2,40 V/Z ≥ 16 h (max. 48h)

gefolgt von 2,27 V/Z ≥ 8h
A 400/FT 2,27 V/Z ≥ 72 h 2,40 V/Z ≥ 16 h (max. 48h)

gefolgt von 2,27 V/Z ≥ 8h
PowerCycle 2,30 V/Z ≥ 72 h 2,45 V/Z ≥ 16 h (max. 48h)

gefolgt von 2,30 V/Z ≥ 8h
A 500 2,30 V/Z ≥ 72 h 2,45 V/Z ≥ 16 h (max. 48h)

gefolgt von 2,30 V/Z ≥ 8h
A 600 2,25 V/Z ≥ 72 h 2,40 V/Z ≥ 16 h (max. 48h)

gefolgt von 2,25 V/Z ≥ 8h
A 700 2,25 V/Z ≥ 72 h 2,40 V/Z ≥ 16 h (max. 48h)

gefolgt von 2,25 V/Z ≥ 8h

Tabelle 8: Vorbereitung für einen Kapazitätstest (Spannungswerte
gelten für die Nenntemperatur. Bei abweichenden
Temperaturen ist gem. Punkt 2.8 zu verfahren.)
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Bild 2: Marathon M/M-FT, Sprinter P/XP, Sprinter S; Ladespannung
über der Temperatur
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Bild 3: A 400/FT, PowerCycle; Ladespannung über der Temperatur
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Bild 4: A 500; Ladespannung über der Temperatur
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Bild 5: A 600, A 700; Ladespannung über der Temperatur

Weichen Zellen-/Blockspannungen von der durch-
schnittlichen Erhaltungsladespannung um mehr
als in Tabelle 7 angegeben ab, oder unterschei-
den sich die Oberflächentemperaturen verschie-
dener Zellen/Blöcke um mehr als 5 K, so ist der
Kundendienst anzufordern.

Abweichungen der Batteriespannung von dem in
Tabelle 2 angegebenen Wert (entsprechend der
Anzahl der Zellen) sind zu korrigieren.

Jährliche Sichtkontrolle:
– Schraubverbindungen
– ungesicherte Schraubverbindungen sind auf

festen Sitz zu prüfen
– Batterieaufstellung bzw. -unterbringung
– Be- und Entlüftung

4. Prüfungen
Prüfungen müssen gemäß DIN EN 60896-21
durchgeführt werden.
Sonderprüfanweisungen, z.B. nach DIN VDE 0107
und DIN EN 50172, sind zusätzlich zu beachten.

Kapazitätstest
Um sicherzustellen, dass die Batterie vor einem
Kapazitätstest vollgeladen ist, können für die
verschiedenen Batteriebaureihen die Ladever-
fahren gem. Tabelle 8 angewendet werden:
Der zum Laden der Batterie verfügbare Strom
muss zwischen 10 A und 35 A pro 100 Ah C10

betragen.

4 de



7. Transport
Zellen/Blöcke müssen aufrecht stehend trans-
portiert werden.
Batterien, die in keiner Weise Schäden aufwei-
sen, werden nach der Gefahrgutverordnung
Straße (ADR) bzw. Gefahrgutverordnung Eisen-
bahn (RID) nicht als Gefahrgut befördert. Sie
müssen gegen Kurzschluss, Rutschen, Umfallen
oder Beschädigung gesichert sein.
Zellen/Blöcke können in geeigneter Weise, gesi-
chert auf Palette gestapelt werden (ADR bzw.
RID, Sondervorschrift 598). Paletten dürfen nicht
gestapelt werden.
An den Versandstücken dürfen sich von außen
keine gefährlichen Spuren von Säure befinden.
Zellen/Blöcke, deren Gefäße undicht bzw. be-
schädigt sind, müssen als Gefahrgut der Klasse
8, UN-Nr. 2794, verpackt und befördert werden.
Um das Risiko irgendeines Ereignisses wie Feuer
etc. zu verhindern, müssen für Lufttransport
Batterien, die Teil irgendeines Gerätes sind, an
ihren Polen abgeklemmt und diese gegen
Kurzschluss geschützt werden.

8. Zentralentgasung
Grundsätzlich muss die Belüftung von Batterie-
räumen bzw. -schränken gem. DIN EN 50272-2
erfolgen. Batterieräume gelten nicht als explosi-
onsgefährdet, wenn die Wasserstoffkonzentra-
tion durch natürliche oder technische Lüftung
unterhalb 4% Anteil in Luft bleibt. Diese Norm
enthält auch Hinweise und Berechnungen zum
Sicherheitsabstand von Batterieöffnungen (Ven-
tile) zu potentiellen Zündquellen.

5. Störungen
Werden Störungen an der Batterie oder der
Ladeeinrichtung festgestellt, ist unverzüglich der
Kundendienst anzufordern. Messdaten gemäß
Punkt 3 vereinfachen die Fehlersuche und die
Störungsbeseitigung. Ein Servicevertrag mit
GNB erleichtert das rechtzeitige Erkennen von
Fehlern.

6. Lagern und Außerbetriebnahme
Nachgeladen werden soll spätestens, wenn die
Ruhespannung auf folgende Richtwerte abge-
sunken ist:
- Gel: 2,075 V/Z bzw. 4,15 V (4V-block), 6,225 V

(6V-block), 8,3 V (8V-block), 10,375 V (10V-
block), 12,45 V (12V-block)

- AGM: 2,095 V/Z bzw. 6,285 V (6V-block),
12,57 V (12V-block).

Werden Zellen/Blöcke für längere Zeit gelagert
bzw. außer Betrieb genommen, so sind diese
vollgeladen in einem trockenen frostfreien Raum
unterzubringen.
Um Schäden zu vermeiden, können folgende
Ladebehandlungen gewählt werden:
1. Jährliches Nachladen gem. Punkt 2.4. Gel-

Batterien A400, PowerCycle, A500, A600 und
A700 sind max. 24 Monate bei Temperaturen
≤ 20°C ohne Nachladen lagerfähig.Bei mittle-
ren Raumtemperaturen von mehr als der
Nenntemperatur können kürzere Abstände
erforderlich sein.

2. Erhaltungsladen nach Punkt 2.3.

Die Zentralentgasung gibt dem Gerätehersteller
die Möglichkeit zur Gasableitung. Sie verfolgt
den Zweck, den geforderten Sicherheitsabstand
zu potentiellen Zündquellen zu vermindern.
Dies ändert nichts an der grundsätzlichen
Forderung nach Belüftung gemäß o.g. Norm.

Es kommen für die Anwendung nur Blockbatte-
rien in Betracht, die mit einem Schlauchan-
schluss zur Zentralentgasung ausgerüstet sind.
Die Installation der Zentralentgasung muss ent-
sprechend der hierfür gültigen Montageanwei-
sung erfolgt sein. Bei jedem Batterieservice ist
auch die Zentralentgasung zu prüfen (fester Sitz
der Verschlauchung, Verlegung in Richtung der
elektrischen Verschaltung, Abführung des
Schlauchendes nach außen).

9. Technische Daten

Die folgenden Tabellen enthalten Werte von ent-
weder Kapazitäten (Cn) oder Entladeraten (Kon-
stantstrom oder Konstantleistung) bei verschie-
denen Entladezeiten (tn) und bis zu unterschied-
lichen Entladeschlussspannungen (US).

Alle Daten beziehen sich auf entweder 20° C
oder 25° C (hängt vom Batterietyp ab).

9.1 AGM - Baureihen

9.1.1 Marathon L/XL

Entladezeit tn 10 min 30 min 1 h 3 h 5 h 10 h Länge Breite Höhe1) Gewicht
Kapazität Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 max. [mm] max. [mm] max. [mm] ca. [kg]

L12V15 6,5 8,5 9,9 13,2 13,0 14,0 181 76 167 6,5
L12V24 10,6 13,9 15,8 21,0 21,5 23,0 168 127 174 10,0
L12V32 14,1 18,7 21,4 27,9 30,0 32,0 198 168 175 13,5
L6V110 48,4 65,0 75,5 102,3 107,0 112,0 272 166 190 23,0
L2V220 87,4 127,0 150,0 186,6 198,0 220,0 209 136 265 16,0
L2V270 106,3 155,5 183,0 229,2 243,0 270,0 209 136 265 18,3
L2V320 135,8 190,5 225,0 271,8 288,0 320,0 209 202 265 24,2
L2V375 155,8 221,5 262,0 318,0 337,5 375,0 209 202 265 26,5
L2V425 169,9 247,0 291,0 360,0 382,5 425,0 209 202 265 28,8
L2V470 186,6 277,0 324,0 399,0 428,5 470,0 209 270 265 32,6
L2V520 204,1 304,5 357,0 438,0 474,0 520,0 209 270 265 35,0
L2V575 220,8 334,5 394,0 486,0 520,0 575,0 209 270 265 37,3
XL12V50 20,0 28,2 32,7 42,3 45,5 50,4 220 172 235 19,5
XL12V70 28,6 39,1 45,6 57,0 61,5 66,6 262 172 239 25,0
XL12V85 34,6 48,1 57,5 73,5 80,5 85,7 309 172 239 29,7
XL6V180 74,3 100 120 147 165,5 179 309 172 241 30,5
US [V] (2 V Zelle) 1,60 1,60 1,60 1,70 1,75 1,80
US [V] (6 V Block) 4,80 4,80 4,80 5,10 5,25 5,40
US [V] (12 V Block) 9,60 9,60 9,60 10,2 10,5 10,8

Alle technischen Angaben beziehen sich auf 20° C. 1) inklusive Verbinder
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9.1.2 Marathon M/M-FT

Typ Nenn- C10 [Ah] Konstant Strom-Entladung [A]. Länge Breite Höhe Gewicht
spannung 1,80 V/Z US = 1,75 V/Z max. max. max. ca.

[V] 1 h 3 h 5 h [mm] [mm] [mm] [kg]
M12V30T 1) 12 29,0 21,2 8,40 5,50 171 130 186 10,7
M12V40(F) 1) 12 40,0 30,5 11,9 7,60 198 167 189 17,8
M12V70(F) 1) 12 74,0 51,6 20,6 13,4 260 174 235 27,8
M12V90(F) 1) 12 91,0 65,7 25,9 16,7 306 174 235 32,8
M6V190(F) 1) 6 192 144 56,0 35,9 306 174 235 33,5
M6V200FT 6 200 135 55,1 36,2 361 132 250 34,0
M12V35FT 12 35,0 26,4 10,1 6,55 280 107 189 14,0
M12V50FT 12 47,0 28,5 13,5 8,82 280 107 231 18,0
M12V60FT 12 59,0 40,1 16,5 10,9 280 107 263 23,0
M12V90FT 12 86,0 64,0 24,9 15,9 395 105 270 31,0
M12V105FT 12 100 70,0 28,5 18,7 511 110 238 35,8
M12V125FT 12 121 88,1 37,1 23,3 559 124 283 47,6
M12V155FT 12 150 103 43,2 28,0 559 124 283 53,8
M12V180FT 1) 12 180 121 49,9 32,9 559 125 318 60,3

Alle technischen Angaben beziehen sich auf 20° C außer 1) 25° C.

9.1.3 Sprinter P/XP

Typ Nenn- 15 min.-Leistung, Kapazität C10, Länge Breite Höhe 1) Gewicht
spannung US = 1,60 V/Z US = 1,80 V/Z max. max. max. ca.

[V] [W] [Ah] [mm] [mm] [mm] [kg]
P12V600 12 600 24 169 128 175 9,50
P12V875 12 875 41 200 169 176 14,5
P 6V1700 6 1700 122 273 167 191 25,0

XP 12V1800 12 1370 56,4 220 172 235 22,5
XP 12V2500 12 1870 69,5 262 172 239 27,7
XP 12V3000 12 2350 92,8 309 172 239 32,8
XP 6V2800 6 2270 195 309 172 241 32,6

Diese Batterien wurden speziell für hohe Entladeraten entwickelt. Weitere Details, die von Entladezeit und Entladeschlussspannung abhängen, sind
der gültigen Produktbroschüre zu entnehmen.

Alle technischen Angaben beziehen sich auf 25° C. 1) Inklusive Verbinder

9.1.4 Sprinter S

Typ Nenn- C8 [Ah] Konstant Leistung [Watt pro Zelle]. US = 1,67 V/Z
spannung US = 1,80 5 min 10 min 15 min 30 min 60 min 90 min Länge Breite Höhe Gewicht

max. max. max. ca.
[V] V/Z [mm] [mm] [mm] [kg]

S12V120(F) 12 24 242 151 117 72 41 29 173 167 161 12,1
S12V170(F) 12 40 323 215 167 102 58 41 198 167 189 16,4
S12V285(F) 12 70 543 365 285 169 96 69 260 174 235 27,8
S12V300(F) 12 69 654 415 306 180 105 76 260 174 235 28,7
S12V370(F) 12 87 723 484 373 230 131 92 306 174 235 33,4
S12V500(F) 12 131 864 615 505 310 176 126 344 172 288 48,1
S6V740(F) 6 175 1446 970 746 458 262 184 306 174 235 33,4

Alle technischen Angaben beziehen sich auf 25° C.

9.1.5 Powerfit S 300

Typ Nenn- C20 [Ah] C10 [Ah] C1 [Ah] Länge* Breite* Höhe** Gewicht
spannung 1,75 V/Z 1,75 V/Z 1,60 V/Z ca.

[V] [mm] [mm] [mm] [kg]
S306/1,2 S 6 1,2 1,15 0,754 97 24 58 0,29
S306/4 S 6 4,5 4,30 2,83 70 47 106 0,81
S306/7 S 6 7,5 7,16 4,71 151 34 100 1,20
S306/12 S + 12 SR 6 12 11,4 7,49 151 51 100 1,95
S312/1,2 S 12 1,2 1,20 0,831 97 44 58 0,60
S312/2,3 S 12 2,1 1,90 1,31 178 35 66 0,96
S312/3,2 S 12 3,4 3,20 2,23 134 67 67 1,35
S312/4 S 12 4,5 4,30 2,83 90 70 107 1,45
S312/7 S + 7 SR 12 7,2 6,86 4,49 152 66 100 2,5
S312/12 S + 12 SR 12 12 11,4 7,49 152 98 102 3,8
S312/18 G5 12 18 17,2 11,2 182 77 168 5,8
S312/26 F5 12 26 24,8 16,2 167 175 125 8,0
S312/40 F6 12 38 36,5 22,0 197 165 170 13,2

Alle technischen Angaben beziehen sich auf 25° C. Werte gelten auch für andere Polvarianten. * ± 2mm ** ± 3mm
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9.2 GEL - Baureihen

9.2.1 A 400/FT

Entladezeit tn 10 min 30 min 1 h 3 h 5 h 10 h Länge Breite Höhe Gewicht
Kapazität Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 max. [mm] max. [mm] max. [mm] ca. [kg]

A406/165 53,0 80,0 96,0 132 143,5 165 244 190 282 28,5
A412/5,5 1,83 2,80 3,40 4,80 5,00 5,00 152 65,5 98,4 2,50
A412/8,5 2,67 3,90 4,70 6,60 7,50 8,00 152 98,0 98,4 3,60
A412/12 3,83 5,50 6,80 8,70 10,0 12,0 181 76,0 157 5,60
A412/20 7,00 9,50 12,0 15,0 16,5 20,0 167 176 126 9,00
A412/32 11,3 16,5 20,0 26,7 29,0 32,0 210 175 181 14,1
A412/50 16,8 25,5 31,0 40,8 44,5 50,0 278 175 196 19,0
A412/65 19,3 29,0 42,0 51,9 57,5 65,0 353 175 196 23,5
A412/85 27,6 42,5 52,0 68,4 74,5 85,0 204 244 276 32,0
A412/90 29,5 44,5 53,0 72,9 81,5 90,0 284 267 237 33,0
A412/100 30,5 45,5 54,0 75,3 85,0 100 513 189 223 37,0
A412/120 38,0 56,0 71,0 87,9 98,0 120 513 223 223 46,0
A412/180 53,6 81,0 96,0 138 152 180 518 274 244 64,5
A412/120 FT 35,0 52,5 66,0 88,5 97,5 110 548 115 275 40,0
A412/170 FT 57,1 95,5 113 143 155 165 569 128 321 58,4

Alle technischen Angaben beziehen sich auf 20° C.

9.2.2 PowerCycle

Entladezeit tn 10 min 30 min 1 h 3 h 5 h 10 h Länge Breite Höhe Gewicht
Kapazität Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 max. [mm] max. [mm] max. [mm] ca. [kg]

PC12/180 FT 57,1 95,5 113 143 155 165 569 128 321 58,4

Alle technischen Angaben beziehen sich auf 20° C.

9.2.3 A 500

Entladezeit tn 10 min 30 min 1 h 3 h 5 h 10 h 20 h Länge Breite Höhe Gewicht
Kapazität Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 C20 max. [mm] max. [mm] max. [mm] ca. [kg]

A502/10 4,80 6,40 7,10 9,00 9,50 10,0 10,0 52,9 50,5 98,4 0,70
A504/3,5 1,40 1,95 2,30 3,00 3,15 3,3 3,50 90,5 34,5 64,4 0,50
A506/1,2 0,50 0,66 0,80 1,05 1,1 1,00 1,20 97,3 25,5 55,6 0,33
A506/3,5 1,40 1,95 2,30 3,00 3,15 3,3 3,50 135 34,8 64,4 0,70
A506/4,2 1,10 1,75 2,50 3,78 3,95 4,00 4,20 52,0 62,3 102 0,90
A506/6,5 2,60 3,50 4,00 4,80 5,50 6,3 6,50 152 34,5 98,4 1,30
A506/10 4,80 6,40 7,10 9,00 9,50 10,0 10,0 152 50,5 98,4 2,10
A508/3,5 1,40 1,95 2,30 3,00 3,15 3,3 3,50 179 34,1 64,4 1,0
A512/1,2 0,50 0,66 0,80 1,05 1,1 1,00 1,20 97,5 49,5 54,9 0,65
A512/2 0,80 1,10 1,50 1,80 1,85 1,9 2,00 179 34,1 64,4 1,0
A512/3,5 1,40 1,95 2,30 3,00 3,15 3,3 3,50 135 66,8 64,4 1,5
A512/6,5 2,60 3,50 4,00 4,80 5,50 6,3 6,50 152 65,5 98,4 2,6
A512/10 4,80 6,40 7,10 9,00 9,50 10,0 10,0 152 98,0 98,4 4,0
A512/16 7,00 9,00 10,6 13,8 14,5 15,0 16,0 181 76,0 167 6,0
A512/25 7,80 11,45 14,4 18,6 20,5 22,0 25,0 167 176 126 9,6
A512/30 11,4 16,3 20,1 24,6 26,5 27,0 30,0 197 132 180 11,1
A512/40 14,1 19,5 24,0 28,5 34,0 36,0 40,0 210 175 175 14,2
A512/55 19,3 27,6 35,7 42,9 46,5 50,0 55,0 261 135 230 18,1
A512/60 22,1 30,9 37,1 48,6 52,0 56,0 60,0 278 175 190 20,8
A512/65 22,5 33,8 40,9 53,7 58,5 62,0 65,0 353 175 190 23,5
A512/85 33,1 47,5 59,0 69,0 75,5 80,0 85,0 330 171 236 29,2
A512/115 37,8 58,5 67,0 84,0 95,0 104 115 286 269 230 37,5
A512/120 44,5 62,0 74,0 89,7 96,0 102 120 513 189 223 40,0
A512/140 50,5 71,5 85,4 105,3 113 119 140 513 223 223 47,0
A512/200 68,5 101 120 151,8 164 173 200 518 274 238 67,0
US [V] (2 V Zelle) 1,6 1,6 1,65 1,70 1,70 1,80 1,75
US [V] (4 V Block) 3,2 3,2 3,3 3,4 3,4 3,6 3,5
US [V] (6 V Block) 4,8 4,8 4,95 5,1 5,1 5,4 5,25
US [V] (8 V Block) 6,4 6,4 6,6 6,8 6,8 7,2 7,0
US [V] (12 V Block) 9,6 9,6 9,9 10,2 10,2 10,8 10,5

Alle technischen Angaben beziehen sich auf 20° C.
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9.2.4 A 600

9.2.5 A 700

Entladezeit tn 10 min 30 min 1 h 3 h 5 h 10 h Länge Breite Höhe Gewicht
Kapazität Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 max. [mm] max. [mm] max. [mm] ca. [kg]

A706/21 7,0 10,2 12,2 16,5 19,0 21,0 115 178 268 8,2
A706/42 14,1 20,5 24,4 33,0 38,0 42,0 115 178 268 10,1
A706/63 21,1 31,7 36,6 49,5 57,0 63,0 198 178 272 16,3
A706/84 28,3 41,0 48,8 66,0 76,5 84,0 198 178 272 18,3
A706/105 35,3 51,0 61,0 82,8 95,5 105,0 282 178 272 24,5
A706/126 42,5 61,5 73,2 99,3 114,5 126,0 282 178 272 26,2
A706/140 42,1 69,5 85,3 117,0 131,0 140,0 285 232 327 36,3
A706/175 52,8 86,5 106,0 146,4 163,5 175,0 285 232 327 39,7
A706/210 63,3 104,0 128,0 175,5 196,0 210,0 285 232 327 42,9
A704/245 74,0 121,5 149,0 204,9 229,0 245,0 250 232 327 35,5
A704/280 84,5 139,0 170,0 234,0 261,5 280,0 250 232 327 37,5
US [V] (4 V Block) 3,2 3,2 3,3 3,4 3,4 3,6
US [V] (6 V Block) 4,8 4,8 4,95 5,1 5,1 5,4

Alle technischen Angaben beziehen sich auf 20° C.

Typ DIN Bezeichnung Nenn- C1 [Ah] C3 [Ah] C5 [Ah] C10 [Ah] Länge Breite Höhe 1) Gewicht
spannung max. max. max. ca.

[V] [mm] [mm] [mm] [kg]
A612/100 12 V 2 OPzV 100** 12 58,9 76,5 82,5 91,0 273 204 358 43,0
A612/150 12 V 3 OPzV 150** 12 86,9 114 124 137 381 204 358 63,0
A606/200 6 V 4 OPzV 200** 6 114 152 165 182 273 204 358 43,0
A606/300 6 V 6 OPzV 300** 6 168 229 248 274 381 204 358 62,0
A602/225 4 OPzV 200* 2 123 182 199 224 105 208 399 19,0
A602/280 5 OPzV 250* 2 154 228 249 280 126 208 399 23,0
A602/335 6 OPzV 300* 2 185 274 298 337 147 208 399 27,0
A602/415 5 OPzV 350* 2 238 332 383 416 126 208 515 30,0
A602/500 6 OPzV 420* 2 286 398 460 499 147 208 515 35,0
A602/580 7 OPzV 490* 2 333 464 536 582 168 208 515 39,0
A602/750 6 OPzV 600* 2 429 585 674 748 147 208 690 49,0
A602/1010 8 OPzV 800* 2 572 780 898 998 212 193 690 66,0
A602/1250 10 OPzV 1000* 2 715 975 1122 1248 212 235 690 80,0
A602/1510 12 OPzV 1200* 2 858 1170 1347 1497 212 277 690 95,0
A602/1650C 12 OPzV 1500 C* 2 992 1437 1543 1643 216 277 759 115
A602/1650 12 OPzV 1500* 2 950 1305 1489 1643 212 277 840 117
A602/2200 16 OPzV 2000* 2 1267 1740 1985 2190 216 400 816 160
A602/2740 20 OPzV 2500* 2 1583 2175 2482 2738 214 489 816 198
A602/3300 24 OPzV 3000* 2 1900 2610 2978 3286 214 578 816 238

US [V] (2 V Zelle) -- 1,60 1,70 1,75 1,80
US [V] (6 V Block) -- 4,95 5,10 5,25 5,40
US [V] (12 V Block) -- 9,90 10,20 10,50 10,80

Alle technischen Angaben beziehen sich auf 20° C.
1) Inklusive Verbinder
* DIN 40 742
** DIN 40 744
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Observe these Instructions and keep them located near the battery for future
reference.
Work on the battery should be carried out by qualified personnel only.

Do not smoke.
Do not use any naked flame or other sources of ignition.
Risk of explosion and fire.

While working on batteries wear protective eye-glasses and clothing.
Observe the accident prevention rules as well as EN 50272-2,
EN 50110-1.

Any acid splashes on the skin or in the eyes must be flushed with plenty of
clean water immediately. Then seek for medical assistance. Spillages on
clothing should be rinsed out with water!

Warning: Risk of fire, explosion or burns. Do not disassemble, heat above 60°C, or
incinerate. Avoid short circuits.
Avoid electrostatic charges and discharges/sparks!

Blocks/cells are very heavy! Make sure they are installed securely! Only use
suitable means of transport!
Block/cell containers are sensitive to mechanical damage.
Handle with care!
Do not lift or pull up blocks/cells on the poles.

Caution! Metal parts of the battery are always alive, therefore do not place
items or tools on the battery.

Electrolyte is very corrosive. In normal working conditions the contact with the
electolyte is impossible. If the cell/block container is damaged do not touch
the exposed electrolyte because it is corrosive.

Non-compliance with operating instructions, installations or repairs made with other than
original accessories and spare parts or with accessories and spare parts not recommended
by the battery manufacturer or repairs made without authorization (e. g. opening of valves)
render the warranty void.

Spent batteries have to be collected and recycled separately from normal household
wastes (EWC 160601). The handling of spent batteries is described in the EU Battery
Directive (2006/66/EC) and their national transitions (UK: HS Regulation 1994 No. 232,
Ireland: Statory Instrument No. 73/2000). Contact your supplier to agree upon the
recollection and recycling of your spent batteries or contact a local and authorized
Waste Management Company.

Pb

• Keep children away from batteries.

Operating Instruction
Stationary valve regulated lead-acid batteries

A Division of Exide TechnologiesTechnologiesTechnologies

Nominal data
• Nominal voltage UN : 2.0V x number of cells
• Nominal capacity CN = C10; C20 : 10 h; 20 h discharge (see type plate on cells/blocks and technical data in these instructions)
• Nominal discharge current IN = I10; I20 : CN / 10 h; CN / 20 h
• Final discharge voltage Uf : see technical data in these instructions
• Nominal temperature TN : 20° C; 25° C

Battery type: Number of cells/blocks:

Assembly and CE marking by: GNB order no.: date:

Commissioned by: date:

Security signs attached by: date:

1. Start Up
The commissioning should take place as soon
as possible after receipt of the battery. If this is
not possible, advises acc. to item 6. shall be
taken into account. Check all cells/blocks for
mechanical damage, correct polarity and firmly
seated connectors. Torques as shown in table 1
apply for screw connectors.

Before installation the supplied rubber covers
should be fitted to both ends of the connector
cables (pole covers).
Control of insulation resistance:
New batteries: > 1M Ω
Used batteries: > 100 Ω/Volt

Connect the battery with the correct polarity to
the charger (pos. pole to pos. terminal). The
charger must not be switched on during this
process, and the load must not be connected.
Switch on charger and start charging following
instruction no. 2.2.

2. Operation
For the installation and operation of stationary
batteries EN 50 272-2 is mandatory.
Battery installation should be made such that
temperature differences between individual
units do not exceed 3 degrees Celsius (Kelvin).

2.1 Discharge
Discharge must not be continued below the vol-
tage recommended for the discharge time.
Deeper discharges must not be carried out
unless specifically agreed with the manufactu-
rer. Recharge immediately following complete or
partial discharge.

2.2 Charging
All charging must be carried out according to
DIN 41773 (IU-characteristic with limit values:
I-constant: ± 2%; U-constant: ± 1%).

Depending on the charging equipment, specifi-
cation and characteristics alternating currents
flow through the battery. Alternating currents
and the reaction from the loads may lead to an
additional temperature increase of the battery,
and strain the electrodes with possible damages
(see 2.5) which can shorten the battery life.
Depending on the installation charging (acc. to
EN 50272-2) may be carried out in following
operations.

a.) Standby Parallel Operation
Here, the load, battery and battery charger are
continuously in parallel. Thereby, the charging
voltage is the operation voltage and at the same
time the battery installation voltage. With the
standby parallel operation, the battery charger is
capable, at any time, of supplying the maximum
load current and the battery charging current.
The battery only supplies current when the

Stationary valve regulated lead acid batteries do not require topping-up water. Pressure valves are
used for sealing and cannot be opened without destruction.

AGM-Type 10-32x0,425 G-M5 F-M6 M-M6 M-M8 F-M8
Marathon L/XL -- -- 11 Nm 6 Nm 8 Nm 20 Nm
Marathon M/M-FT 6 Nm -- 11 Nm 6 Nm -- --
Sprinter P/XP -- -- 11 Nm 6 Nm 8 Nm --
Sprinter S -- -- 11 Nm -- -- --
Powerfit S300 -- 5 Nm 5 Nm -- -- --

Gel-Type G-M5 F-M5 F-M6 G-M6 A F-M8 F-M10
A 400 5 Nm -- -- 6 Nm 8 Nm -- 17 Nm
A 500 5 Nm -- -- 6 Nm 8 Nm -- --
A 600 cells -- -- -- -- -- 20 Nm --
A 600 blocks -- -- -- -- -- 12 Nm --
A 700 -- 6 Nm 11 Nm -- -- -- --
A 400FT/PowerCycle M-M8-45° 8 Nm

All torques apply with a tolerance of ± 1 Nm Table 1: Torque
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battery charger fails. The charging voltage
should be set acc. to table 2 measured at the
end terminals of the battery.
To reduce the charging time a boost charging
stage can be applied in which the charging vol-
tage acc. to table 3 can be adjusted (standby-
parallel operation with boost recharging stage).
Automatic change over to charging voltage acc.
to table 2 should be applied.

b.) Buffer operation
With buffer operation the battery charger is not
able to supply the maximum load current at all
times. The load current intermittently exceeds
the nominal current of the battery charger.
During this period the battery supplies power.
This results in the battery not fully charged at all
times. Therefore, depending on the load the
charge voltage must be set acc. to table 4. This
has to be carried out in accordance with the
manufacturers instructions.

c.) Switch-mode operation
When charging, the battery is separated from the
load. The charge voltage of the battery must be
set acc. to table 3 (max. values). The charging
process must be monitored. If the charge current
reduces to less than 1.5 A / 100 Ah C10, the
mode switches to float charge acc. to item 2.3 or
it switches after reaching the voltage value acc.
to table 3.

Float voltage Nominal
[Vpc] temp. [° C]

Marathon L/XL 2.27 20
Marathon M/M-FT 2.27 25
Sprinter P/XP 2.27 25
Sprinter S 2.27 25
Powerfit S300 2.27 20
A 400/FT 2.27 20
PowerCycle 2.27 20
A 500 2.30 20
A 600 2.25 20
A 700 2.25 20

Table 2: Float voltage

Voltage on boost Nominal
charge stage temp.

[Vpc] [° C]
Marathon L/XL 2.35-2.40 20
Marathon M/M-FT 2.35-2.40 25
Sprinter P/XP 2.35-2.40 25
Sprinter S 2.35-2.40 25
Powerfit S300 2.35-2.40 20
A 400/FT 2.37-2.40 20
PowerCycle 2.37-2.40 20
A 500 2.40-2.45 20
A 600 2.35-2.40 20
A 700 2.35-2.40 20

Table 3: Voltage on boost charging stage

Charging current
Marathon L/XL 10 to 35 A per 100Ah
Marathon M/M-FT 10 to 35 A per 100Ah
Sprinter P/XP 10 to 35 A per 100Ah
Sprinter S 10 to 35 A per 100Ah
Powerfit S 300 10 to 35 A per 100Ah
A 400/FT 10 to 35 A per 100Ah
PowerCycle 10 to 35 A per 100Ah
A 500 10 to 35 A per 100Ah
A 600 10 to 35 A per 100Ah
A 700 10 to 35 A per 100Ah

Table 5: Charging currents

No adjustment within
temperature range

A 400/FT 15° C to 35° C
PowerCycle 15° C to 35° C
A 500 15° C to 35° C
A 600 15° C to 35° C
A 700 15° C to 35° C

Table 6: Temperature range without
voltage adjustment

Voltage in Nominal
buffer operation temp.

[Vpc] [° C]
Marathon L/XL 2.29-2.32 20
Marathon M/M-FT 2.29-2.32 25
Sprinter P/XP 2.29-2.32 25
Sprinter S 2.29-2.32 25
Powerfit S300 2.29-2.32 20
A 400/FT 2.29-2.32 20
PowerCycle 2.29-2.32 20
A 500 2.30-2.35 20
A 600 2.27-2.30 20
A 700 2.27-2.30 20

Table 4: Charge voltage in buffer operation

d.) Battery operation (charge-/discharge
operation)

The load is only supplied by the battery. The
charging process depends on the application
and must be carried out in accordance with the
recommendations of the battery-manufacturer.

2.3 Maintaining the full charge (float charge)
Devices complying with the stipulations under
DIN 41773 must be used. They are to be set so
that the average cell voltage is acc. to table 2.

2.4 Equalizing charge
Because it is possible to exceed the permitted
load voltages, appropriate measures must be
taken, e.g. switch off the load. Equalizing char-
ges are required after deep discharges and/or
inadequate charges. They can be carried out
with 2.40 Vpc (A 500: 2.45 Vpc) for up to 48
hours and with unlimited current.
The cells / bloc temperature must never exceed
45° C. If it does, stop charging or revert to float
charge to allow the temperature to drop.

2.5 Alternating currents
When recharging up to 2.40 Vpc under operation
modes 2.2 the actual value of the alternating cur-
rent is occasionally permitted to reach
10 A (RMS) / 100 Ah C10. In a fully charged state
during float charge or standby parallel operation
the actual value of the alternating current must
not exceed 5 A (RMS) / 100 Ah C10.

2.6 Charging currents
The charging currents are not limited during
standby parallel operation or buffer operation
without recharging stage. The charging current
should range between the values given in table 5
(guide values).

In cycling operation, the maximum current
values as shown in table 5 must not be excee-
ded.

2.7 Temperature
The recommended operation temperature range
for lead acid batteries is 10° C to 30° C (best:
nominal temperature ± 5K). Higher temperatures
will seriously reduce service life. Lower tempera-
tures reduce the available capacity.
The absolute maximum temperature is 55° C and
should not exceed 45° C in service.
All technical data refer to a nominal temperature
of 20° C and 25° C respectively.

2.8 Temperature related charge voltage
The temperature related adjustment has to be
carried out acc. to the following figures 1 to 5.
An adjustment of the charge voltage must not be
applied within a specified temperature range as
shown in table 6.
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Fig. 1: Marathon L/XL and Powerfit S; charging voltage vs. temperature

10 en



2.9 Electrolyte
The electrolyte is diluted sulphuric acid and fixed
in a glass mat for AGM products or in a gel for
Sonnenschein products.

3. Battery maintenance and control
Keep the battery clean and dry to avoid creeping
currents. The cleaning should be carried out acc.
to the information leaflet „Cleaning of batteries“
published by ZVEI (German Electrical and
Electronic Manufacturer Association, Working
Group „Industrial Batteries“). Plastic parts of the
battery, especially containers, must be cleaned
with pure water without additives.

At least every 6 month measure and record:
– Battery voltage
– Float voltage of several cells/blocks
– Surface temperature of several cells/blocks
– Battery-room temperature

Annual measurement and recording:
– Battery voltage
– Float voltage of all cells / blocks
– Surface temperature of all cells/blocks
– Battery-room temperature
– Insulation-resistance acc. to DIN 43539 part1

2V 4V 6V 8V 12V
Marathon L +0.2/-0.1 -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
Marathon XL -- -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
Marathon M/M-FT -- -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
Sprinter P/XP -- -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
Sprinter S -- -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
Powerfit S300 -- -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
A 400/FT -- -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
PowerCycle -- -- -- -- +0.49/-0.24
A 500 +0.2/-0.1 +0.28/-0.14 +0.35/-0.17 +0.40/-0.20 +0.49/-0.24
A 600 +0.2/-0.1 -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
A 700 -- +0.28/-0.14 +0.35/-0.17 -- --

Table 7: Criteria for voltage measurements

Option 1 Option 2
Marathon L/XL 2.27 Vpc ≥ 72 hours 2.40 Vpc ≥ 16 h (max. 48h)

followed by 2.27 Vpc ≥ 8h
Marathon M/M-FT 2.27 Vpc ≥ 72 hours 2.40 Vpc ≥ 16 h (max. 48h)

followed by 2.27 Vpc ≥ 8h
Sprinter P/XP 2.27 Vpc ≥ 72 hours 2.40 Vpc ≥ 16 h (max. 48h)

followed by 2.27 Vpc ≥ 8h
Sprinter S 2.27 Vpc ≥ 72 hours 2.40 Vpc ≥ 16 h (max. 48h)

followed by 2.27 Vpc ≥ 8h
Powerfit S 300 2.27 Vpc ≥ 72 hours 2.40 Vpc ≥ 16 h (max. 48h)

followed by 2.27 Vpc ≥ 8h
A 400/FT 2.27 Vpc ≥ 72 hours 2.40 Vpc ≥ 16 h (max. 48h)

followed by 2.27 Vpc ≥ 8h
PowerCycle 2.30 Vpc ≥ 72 hours 2.45 Vpc ≥ 16 h (max. 48h)

followed by 2.30 Vpc ≥ 8h
A 500 2.30 Vpc ≥ 72 hours 2.45 Vpc ≥ 16 h (max. 48h)

followed by 2.30 Vpc ≥ 8h
A 600 2.25 Vpc ≥ 72 hours 2.40 Vpc ≥ 16 h (max. 48h)

followed by 2.25 Vpc ≥ 8h
A 700 2.25 Vpc ≥ 72 hours 2.40 Vpc ≥ 16 h (max. 48h)

followed by 2.25 Vpc ≥ 8h

Table 8: Preparation for capacity test (voltage values refer to the
nominal temperature. In case of temperatures others than
the nominal values see item 2.8)
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Fig. 2: Marathon M/M-FT, Sprinter P/XP, Sprinter S; charging
voltage vs. temperature
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Fig. 3: A 400/FT, PowerCycle; charging voltage vs. temperature
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Fig. 4: A 500; charging voltage vs. temperature
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Fig. 5: A 600, A 700; charging voltage vs. temperature

If the cell or block voltage differ from the average
float charge voltage by more than the values
given in table 7, or if the surface temperature dif-
ference between cells / blocks exceeds 5K, the
service agent should be contacted.

Deviations of the battery voltage from the value
given in table 2 (acc. to the number of cells)
must be corrected.

Annual visual check:
– Screw-connections
– Screw-connections without locking devices

have to be checked for tightness
– Battery installation and arrangement
– Ventilation

4. Tests
Tests have to be carried out according to
IEC 60896-21.
Special instructions like DIN VDE 0107 and
EN 50172 have to be observed.

Capacity test
In order to make sure the battery is fully charged
IU-charge methods as shown in table 8 can be
applied depending on the different battery types.

The current available to the battery must be bet-
ween 10 A / 100 Ah C10 and 35 A / 100 Ah C10.
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9.1 AGM - Types

9.1.1. Marathon L/XL

Discharge time tn 10 min 30 min 1 h 3 h 5 h 10 h Length Width Height1) Weight
max. max. max. approx.

Capacity Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 [mm] [mm] [mm] [kg]

L12V15 6.5 8.5 9.9 13.2 13.0 14.0 181 76 167 6.5
L12V24 10.6 13.9 15.8 21.0 21.5 23.0 168 127 174 10.0
L12V32 14.1 18.7 21.4 27.9 30.0 32.0 198 168 175 13.5
L6V110 48.4 65.0 75.5 102.3 107.0 112.0 272 166 190 23.0
L2V220 87.4 127.0 150.0 186.6 198.0 220.0 209 136 265 16.0
L2V270 106.3 155.5 183.0 229.2 243.0 270.0 209 136 265 18.3
L2V320 135.8 190.5 225.0 271.8 288.0 320.0 209 202 265 24.2
L2V375 155.8 221.5 262.0 318.0 337.5 375.0 209 202 265 26.5
L2V425 169.9 247.0 291.0 360.0 382.5 425.0 209 202 265 28.8
L2V470 186.6 277.0 324.0 399.0 428.5 470.0 209 270 265 32.6
L2V520 204.1 304.5 357.0 438.0 474.0 520.0 209 270 265 35.0
L2V575 220.8 334.5 394.0 486.0 520.0 575.0 209 270 265 37.3
XL12V50 20.0 28.2 32.7 42.3 45.5 50.4 220 172 235 19.5
XL12V70 28.6 39.1 45.6 57.0 61.5 66.6 262 172 239 25.0
XL12V85 34.6 48.1 57.5 73.5 80.5 85.7 309 172 239 29.7
XL6V180 74.3 100 120 147 165.5 179 309 172 241 30.5
Uf [V] (2 V cell) 1.60 1.60 1.60 1.70 1.75 1.80
Uf [V] (6 V block) 4.80 4.80 4.80 5.10 5.25 5.40
Uf [V] (12 V block) 9.60 9.60 9.60 10.2 10.5 10.8

All technical data refer to 20° C. 1) Includes installed connector

5. Faults
Call the service agents immediately if faults in the
battery or the charging unit are found. Recorded
data as described in item 3. must be made avai-
lable to the service agent. It is recommended
that a service contract is taken out with our agent.

6. Storage and taking out of operation
Refreshening charge shall be carried out latest if
the open circuit voltage is decreased to the fol-
lowing guide values:
- Gel: 2.075 Vpc respectively 4.15 V (4V-block),

6.225 V (6V-block), 8.3 V (8 V-block), 10.375 V
(10V-block), 12.45 V (12V-block)

- AGM: 2.095 Vpc respectively 6.285 V (6V-
block), 12.75 V (12V-block).

To store or decommission cells/blocks for a lon-
ger period of time they should be fully charged
and stored in a dry frost-free room.
To avoid damage the following charging
methods can be chosen:
1. Annual refreshing charge acc. to item 2.4. Gel-

batteries A400, PowerCycle, A500, A600 and
A700 can be stored without refreshing charge
for maximum 24 months at ≤ 20°C. At average
ambient temperatures of more than the nomi-
nal temperature shorter intervals can be
necessary.

2. Float charging as detailed in 2.3.

7. Transport
Cells and blocks must be transported in an
upright position. Batteries without any visible
damage are not defined as dangerous goods
under the regulations for transport of dangerous
goods by road (ADR) or by railway (RID). They
must be protected against short circuits, slip-
ping, upsetting or damaging. Cells/blocks may
be suitable stacked and secured on pallets (ADR
and RID, special provision 598). It is prohibited to
staple pallets.
No dangerous traces of acid shall be found on
the exteriors of the packing unit.
Cells/blocks whose containers leak or are dama-
ged must be packed and transported as class 8
dangerous goods under UN no. 2794.
In case of air transport, batteries which are part
of any equipment must be disconnected at their
terminals, and the terminals must be protected
against short-circuits. This is in order to avoid
the risk of any incidents like fire etc.

8. Central degassing
The ventilation of battery rooms and cabinets,
respectively, must be carried out acc. to
EN 50272-2 always. Battery rooms are to be
considered as safe from explosions, when by
natural or technical ventilation the concentration
of hydrogen is kept below 4% in air.

This standard contains also notes and calculati-
ons regarding safety distance of battery ope-
nings (valves) to potential sources of sparks.
Central degassing is a possibility for the equip-
ment manufacturer to draw off gas. Its purpose
is to reduce the safety distance to potential sour-
ces of ignition.

Only block batteries equipped by a tube junction
for central degassing must be used for this appli-
cation.

The installation of the central degassing must be
carried out in acc. with the equivalent installation
instructions. During each battery service also the
central degassing must be checked (tightness of
tubes, laying in the direction of the electrical cir-
cuit, drawing off the end of the tube to the outsi-
de).

9. Technical Data
The following tables contain values of either
capacities (Cn) or discharge rates (constant cur-
rent or constant power) at different discharge
times (tn) and to different final voltages (Uf).

All technical data refer to either 20° C or 25° C
(depends on battery type).
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9.1.3. Sprinter P/XP

Type Nominal 15 min.-power [W], Capacity C10 [Ah], Length Width Height 1) Weight
voltage Uf = 1.60 V Uf = 1.80 V max. max. max. approx.

[V] per cell per cell [mm] [mm] [mm] [kg]
P12V600 12 600 24 169 128 175 9.50
P12V875 12 875 41 200 169 176 14.5
P 6V1700 6 1700 122 273 167 191 25.0

XP 12V1800 12 1370 56.4 220 172 235 22.5
XP 12V2500 12 1870 69.5 262 172 239 27.7
XP 12V3000 12 2350 92.8 309 172 239 32.8
XP 6V2800 6 2270 195 309 172 241 32.6

These batteries are especially designed for high rate discharges. Further details depending on the discharge time and cut off voltage must be taken
from the actual product brochure.

All technical data refer to 25° C. 1) Includes installed connector

9.1.4. Sprinter S

Type Nominal C8 [Ah] Constant power [Watt per cell]. Uf = 1.67 V per cell Length Width Height Weight
voltage Uf = 1.80 V 5 min 10 min 15 min 30 min 60 min 90 min max. max. max. approx.

[V] per cell [mm] [mm] [mm] [kg]
S12V120(F) 12 24 242 151 117 72 41 29 173 167 161 12.1
S12V170(F) 12 40 323 215 167 102 58 41 198 167 189 16.4
S12V285(F) 12 70 543 365 285 169 96 69 260 174 235 27.8
S12V300(F) 12 69 654 415 306 180 105 76 260 174 235 28.7
S12V370(F) 12 87 723 484 373 230 131 92 306 174 235 33.4
S12V500(F) 12 131 864 615 505 310 176 126 344 172 288 48.1
S6V740(F) 6 175 1446 970 746 458 262 184 306 174 235 33.4

All technical data refer to 25° C.

9.1.5 Powerfit S 300

Type Nominal C20 [Ah] C10 [Ah] C1 [Ah] Length* Width* Height** Weight
voltage 1.75 V per cell 1.75 V per cell 1.60 V per cell approx.

[V] [mm] [mm] [mm] [kg]
S306/1.2 S 6 1.2 1.15 0.754 97 24 58 0.29
S306/4 S 6 4.5 4.30 2.83 70 47 106 0.81
S306/7 S 6 7.5 7.16 4.71 151 34 100 1.20
S306/12 S + 12 SR 6 12 11.4 7.49 151 51 100 1.95
S312/1.2 S 12 1.2 1.20 0.831 97 44 58 0.60
S312/2.3 S 12 2.1 1.90 1.31 178 35 66 0.96
S312/3.2 S 12 3.4 3.20 2.23 134 67 67 1.35
S312/4 S 12 4.5 4.30 2.83 90 70 107 1.45
S312/7 S + 7 SR 12 7.2 6.86 4.49 152 66 100 2.5
S312/12 S + 12 SR 12 12 11.4 7.49 152 98 102 3.8
S312/18 G5 12 18 17.2 11.2 182 77 168 5.8
S312/26 F5 12 26 24.8 16.2 167 175 125 8.0
S312/40 F6 12 38 36.5 22.0 197 165 170 13.2

All technical data refer to 25° C. Figures are also valid for other teminals. * ± 2mm ** ± 3mm

13en

9.1.2 Marathon M/M-FT

Type Nominal C10 [Ah] Constant current discharge [A]. Length Width Height Weight
voltage 1.80 V Uf = 1.75 V per cell max. max. max. approx.

[V] per cell 1 h 3 h 5 h [mm] [mm] [mm] [kg]
M12V30T 1) 12 29.0 21.2 8.40 5.50 171 130 186 10.7
M12V40(F) 1) 12 40.0 30.5 11.9 7.60 198 167 189 17.8
M12V70(F) 1) 12 74.0 51.6 20.6 13.4 260 174 235 27.8
M12V90(F) 1) 12 91.0 65.7 25.9 16.7 306 174 235 32.8
M6V190(F) 1) 6 192 144 56.0 35.9 306 174 235 33.5
M6V200FT 6 200 135 55.1 36.2 361 132 250 34.0
M12V35FT 12 35.0 26.4 10.1 6.55 280 107 189 14.0
M12V50FT 12 47.0 28.5 13.5 8.82 280 107 231 18.0
M12V60FT 12 59.0 40.1 16.5 10.9 280 107 263 23.0
M12V90FT 12 86.0 64.0 24.9 15.9 395 105 270 31.0
M12V105FT 12 100 70.0 28.5 18.7 511 110 238 35.8
M12V125FT 12 121 88.1 37.1 23.3 559 124 283 47.6
M12V155FT 12 150 103 43.2 28.0 559 124 283 53.8
M12V180FT 1) 12 180 121 49.9 32.9 559 125 318 60.3

All technical data refer to 20° C except 1) 25° C.



9.2.3. A 500

Discharge time tn 10 min 30 min 1 h 3 h 5 h 10 h 20 h Length Width Height Weight
Capacity Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 C20 max. max. max. approx.

[mm] [mm] [mm] [kg]

A502/10 4.80 6.40 7.10 9.00 9.50 10.0 10.0 52.9 50.5 98.4 0.70
A504/3.5 1.40 1.95 2.30 3.00 3.15 3.3 3.50 90.5 34.5 64.4 0.50
A506/1.2 0.50 0.66 0.80 1.05 1.1 1.00 1.20 97.3 25.5 55.6 0.33
A506/3.5 1.40 1.95 2.30 3.00 3.15 3.3 3.50 135 34.8 64.4 0.70
A506/4.2 1.10 1.75 2.50 3.78 3.95 4.00 4.20 52.0 62.3 102 0.90
A506/6.5 2.60 3.50 4.00 4.80 5.50 6.3 6.50 152 34.5 98.4 1.30
A506/10 4.80 6.40 7.10 9.00 9.50 10.0 10.0 152 50.5 98.4 2.10
A508/3.5 1.40 1.95 2.30 3.00 3.15 3.3 3.50 179 34.1 64.4 1.0
A512/1.2 0.50 0.66 0.80 1.05 1.1 1.00 1.20 97.5 49.5 54.9 0.65
A512/2 0.80 1.10 1.50 1.80 1.85 1.9 2.00 179 34.1 64.4 1.00
A512/3.5 1.40 1.95 2.30 3.00 3.15 3.3 3.50 135 66.8 64.4 1.50
A512/6.5 2.60 3.50 4.00 4.80 5.50 6.3 6.50 152 65.5 98.4 2.60
A512/10 4.80 6.40 7.10 9.00 9.50 10.0 10.0 152 98.0 98.4 4.00
A512/16 7.00 9.00 10.6 13.8 14.5 15.0 16.0 181 76 167 6.00
A512/25 7.80 11.45 14.4 18.6 20.5 22.0 25.0 167 176 126 9.60
A512/30 11.4 16.3 20.1 24.6 26.5 27.0 30.0 197 132 180 11.1
A512/40 14.1 19.5 24.0 28.5 34.0 36.0 40.0 210 175 175 14.2
A512/55 19.3 27.6 35.7 42.9 46.5 50.0 55.0 261 135 230 18.1
A512/60 22.1 30.9 37.1 48.6 52.0 56.0 60.0 278 175 190 20.8
A512/65 22.5 33.8 40.9 53.7 58.5 62.0 65.0 353 175 190 23.5
A512/85 33.1 47.5 59.0 69.0 75.5 80.0 85.0 330 171 236 29.2
A512/115 37.8 58.5 67.0 84.0 95.0 104 115 286 269 230 37.5
A512/120 44.5 62.0 74.0 89.7 96.0 102 120 513 189 223 40.0
A512/140 50.5 71.5 85.4 105.3 113 119 140 513 223 223 47.0
A512/200 68.5 101 120 151.8 164 173 200 518 274 238 67.0
Uf [V] (2 V cell) 1.6 1.6 1.65 1.70 1.70 1.80 1.75
Uf [V] (4 V block) 3.2 3.2 3.3 3.4 3.4 3.6 3.5
Uf [V] (6 V block) 4.8 4.8 4.95 5.1 5.1 5.4 5.25
Uf [V] (8 V block) 6.4 6.4 6.6 6.8 6.8 7.2 7.0
Uf [V] (12 V block) 9.6 9.6 9.9 10.2 10.2 10.8 10.5

All technical data refer to 20° C.

9.2 GEL - Types

9.2.1. A 400/FT

Discharge time tn 10 min 30 min 1 h 3 h 5 h 10 h Length Width Height Weight
Capacity Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 max. max. max. approx.

[mm] [mm] [mm] [kg]

A406/165 53.0 80.0 96.0 132 143.5 165 244 190 282 28.5
A412/5.5 1.83 2.80 3.40 4.80 5.00 5.00 152 65.5 98.4 2.50
A412/8.5 2.67 3.90 4.70 6.60 7.50 8.00 152 98.0 98.4 3.60
A412/12 3.83 5.50 6.80 8.70 10.0 12.0 181 76.0 157 5.60
A412/20 7.00 9.50 12.0 15.0 16.5 20.0 167 176 126 9.00
A412/32 11.3 16.5 20.0 26.7 29.0 32.0 210 175 181 14.1
A412/50 16.8 25.5 31.0 40.8 44.5 50.0 278 175 196 19.0
A412/65 19.3 29.0 42.0 51.9 57.5 65.0 353 175 196 23.5
A412/85 27.6 42.5 52.0 68.4 74.5 85.0 204 244 276 32.0
A412/90 29.5 44.5 53.0 72.9 81.5 90.0 284 267 237 33.0
A412/100 30.5 45.5 54.0 75.3 85.0 100 513 189 223 37.0
A412/120 38.0 56.0 71.0 87.9 98.0 120 513 223 223 46.0
A412/180 53.6 81.0 96.0 138 152 180 518 274 244 64.5
A412/120 FT 35.0 52.5 66.0 88.5 97.5 110 548 115 275 40.0
A412/170 FT 57.1 95.5 113 143 155 164 569 128 321 58.4
All technical data refer to 20° C.

9.2.2. PowerCycle

Discharge time tn 10 min 30 min 1 h 3 h 5 h 10 h Length Width Height Weight
Capacity Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 max. max. max. approx.

[mm] [mm] [mm] [kg]

PC12/180 FT 57.1 95.5 113 143 155 164 569 128 321 58.4
All technical data refer to 20° C.
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9.2.5. A 700

Discharge time tn 10 min 30 min 1 h 3 h 5 h 10 h Length Width Height Weight
Capacity Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 max. max. max. approx.

[mm] [mm] [mm] [kg]

A706/21 7.00 10.2 12.2 16.5 19.0 21.0 115 178 268 8.2
A706/42 14.1 20.5 24.4 33.0 38.0 42.0 115 178 268 10.1
A706/63 21.1 31.7 36.6 49.5 57.0 63.0 198 178 272 16.3
A706/84 28.3 41.0 48.8 66.0 76.5 84.0 198 178 272 18.3
A706/105 35.3 51.0 61.0 82.8 95.5 105.0 282 178 272 24.5
A706/126 42.5 61.5 73.2 99.3 114.5 126.0 282 178 272 26.2
A706/140 42.1 69.5 85.3 117.0 131.0 140.0 285 232 327 36.3
A706/175 52.8 86.5 106.0 146.4 163.5 175.0 285 232 327 39.7
A706/210 63.3 104.0 128.0 175.5 196.0 210.0 285 232 327 42.9
A704/245 74.0 121.5 149.0 204.9 229.0 245.0 250 232 327 35.5
A704/280 84.5 139.0 170.0 234.0 261.5 280.0 250 232 327 37.5
Uf [V] (4 V block) 3.2 3.2 3.3 3.4 3.4 3.6
Uf [V] (6 V block) 4.8 4.8 4.95 5.1 5.1 5.4

All technical data refer to 20° C.

9.2.4. A 600

Type DIN type designation Nominal C1 [Ah] C3 [Ah] C5 [Ah] C10 [Ah] Length Width Height 1) Weight
voltage max. max. max. approx.

[V] [mm] [mm] [mm] [kg]
A612/100 12 V 2 OPzV 100** 12 58.9 76.5 82.5 91.0 273 204 358 43.0
A612/150 12 V 3 OPzV 150** 12 86.9 114 124 137 381 204 358 63.0
A606/200 6 V 4 OPzV 200** 6 114 152 165 182 273 204 358 43.0
A606/300 6 V 6 OPzV 300** 6 168 229 248 274 381 204 358 62.0
A602/225 4 OPzV 200* 2 123 182 199 224 105 208 399 19.0
A602/280 5 OPzV 250* 2 154 228 249 280 126 208 399 23.0
A602/335 6 OPzV 300* 2 185 274 298 337 147 208 399 27.0
A602/415 5 OPzV 350* 2 238 332 383 416 126 208 515 30.0
A602/500 6 OPzV 420* 2 286 398 460 499 147 208 515 35.0
A602/580 7 OPzV 490* 2 333 464 536 582 168 208 515 39.0
A602/750 6 OPzV 600* 2 429 585 674 748 147 208 690 49.0
A602/1010 8 OPzV 800* 2 572 780 898 998 212 193 690 66.0
A602/1250 10 OPzV 1000* 2 715 975 1122 1248 212 235 690 80.0
A602/1510 12 OPzV 1200* 2 858 1170 1347 1497 212 277 690 95.0
A602/1650C 12 OPzV 1500 C* 2 992 1437 1543 1643 216 277 759 115
A602/1650 12 OPzV 1500* 2 950 1305 1489 1643 212 277 840 117
A602/2200 16 OPzV 2000* 2 1267 1740 1985 2190 216 400 816 160
A602/2740 20 OPzV 2500* 2 1583 2175 2482 2738 214 489 816 198
A602/3300 24 OPzV 3000* 2 1900 2610 2978 3286 214 578 816 238

Uf [V] (2 V cell) -- 1.60 1.70 1.75 1.80
Uf [V] (6 V block) -- 4.95 5.10 5.25 5.40
Uf [V] (12 V block) -- 9.90 10.20 10.50 10.80

All technical data refer to 20° C.
1) Includes installed connector

* DIN 40 742
** DIN 40 744
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Attention : Risque d'incendie, d'explosion ou de brûlures. Ne pas démonter,
chauffer au-delà de 60°C ou jeter au feu. Éviter les courts-circuits!
Eviter les étincelles, les charges et décharges électrostatiques!

Suivez ces instructions et conservez-les à proximité de la batterie pour
consultation ultérieure. Seul du personnel qualifié pourra intervenir sur
la batterie.

Interdiction de fumer.
Ne pas utiliser de flamme nue, ni d’autres sources d’inflammation.
Risque d’explosion et d’incendie.

Lors d'interventions sur les batteries, porter des lunettes et des vêtements de protection.
En cas de connexions et déconnexions d'accumulateurs, respecter les procédures
définies par l'UTE C 18-510 (portéfinies par l'UTE C 18-510 (port é écran facial). Respecter les règles de prévention des
accidents ainsi que les normes NF EN 50272-2, NF EN 50110-1 et NF C15-100.

Toute projection d’acide sur la peau ou les yeux doit être aussitôt abondamment
rincée à l’eau claire. Consulter immédiatement un médecin. Laver les
vêtements à l’eau.

L’électrolyte est fortement corrosif. Dans des conditions normales de
fonctionnement, le contact direct avec l’électrolyte est impossible. Si le
monobloc est endommagé, ne pas toucher l’électrolyte qui est très corrosif.

Les batteries ou les éléments sont lourds ! Toujours utiliser un matériel de
manutention adéquat pour le transport. Manipuler avec précaution car les
monoblocs sont sensibles aux chocs mécaniques.
Port des chaussures de sécurité obligatoire.

Attention : Les parties métalliques de la batterie sont toujours actives, en
conséquence ne pas poser de pièce ou d’outil non isolés sur la batterie.

• Garder les accumulateurs hors de portée des enfants.

Le non-respect des instructions d’utilisation, les installations ou les réparations

effectuées avec des pièces autres que celles d’origine ou avec des pièces non

ées par le fabricant, ou des réparations faites sans autorisation (par ex

l’ouverture des soupapes) pourront entraîner l’annulation de la garantie.

Les batteries usagées doivent être recueillies et recyclées à l'écart des ordures
ménagères usuelles (EWC 160601).
Le maniement des batteries usagées est décrit dans la Directive des batteries de
l'Union Européenne (2006/66/EC) et dans ses dispositions transitoires nationales
(France : décret n° 99-374 modifié par le décret n° 99-1171).
Veuillez contacter votre fournisseur pour la collecte et le recyclage de vos batteries
usagées."

Notice d’utilisation
Accumulateurs au plomb,
types étanches à soupapes

1. Mise en service
La charge de mise en service doit se faire le plus
rapidement possible après livraison de la batte-
rie. Si ce n'est pas possible, suivre les recom-
mendations indiquées au paragraphe 6. Avant la
mise en service, vérifier tous les éléments ou
monoblocs pour s’assurer qu’ils n’ont pas subi
de dommages mécaniques, que la polarité est
correcte et que les connexions sont correcte-
ment serrées. Les couples de serrage indiqués
dans le tableau 1 s’appliquent pour des conne-
xions vissées.

Avant l’installation, les cache connexions fournis
seront montés aux deux extrémités des câbles
de connexion (protection des bornes).
Contrôle de la résistance d’isolement:
Batteries neuves: > 1M Ω
Batteries usagées: > 100 Ω/Volt

Brancher la batterie sur le chargeur en respec-
tant les polarités (pôle positif sur borne positive).
Le chargeur ne doit pas être mis en marche pen-
dant cette procédure, la charge ne doit pas être
connectée. Mettre en marche le chargeur et
commencer la charge en suivant les instructions
du paragraphe 2.2.

2. Fonctionnement
Respecter impérativement les normes NF EN 50
272-2 pour l’installation et le fonctionnement de
la batterie (projet).
L’installation de la batterie doit être effectuée de
manière à ce que la différence de température
entre les éléments n’excède pas 3° C.

2.1 Décharge
La décharge ne doit pas se poursuivre en des-
sous de la tension recommandée pour la durée
de décharge.
Les décharges plus profondes doivent être
évitées sauf accord spécifique du fabricant.
Recharger immédiatement après une décharge
complète ou partielle.

2.2 Recharge
Toutes les recharges doivent être exécutées
conformément à la norme DIN 41773 (courbe
caractéristique U avec les valeurs limites:
I constant: ± 2%; U constant: ± 1%).

Selon les spécifications et les caractéristiques
du chargeur, des courants alternatifs traversent
la batterie en surimposition du courant continu
pendant l’opération de charge. Ces courants
alternatifs et la réaction des charges résistives
peuvent provoquer une augmentation de la tem-
pérature de la batterie et créer des contraintes
sur les électrodes qui peuvent entraîner des
dommages (voir paragraphe 5) et raccourcir la
durée de vie de la batterie. Selon le type d’ins-
tallation, la charge peut être réalisée en confor-
mité avec la norme NF EN 50 272-2 selon les
modalités suivantes:

Les accumulateurs stationnaires au plomb étanche ne requièrent aucun remplissage d’eau. Les sou-
papes de pression sont utilisées pour le fermeture de la batterie. De ce fait, toute ouverture de la
batterie entraînera nécessairement sa destruction.

Données nominales
• Tension nominale UN : 2,0V x le nombre d’éléments
• Capacité nominale CN = C10; C20 : 10 h ; 20 h de décharge (voir la plaque signalétique sur les éléments/blocs et les données technique de la présente notice)

• Courant de décharge nominal IN = I10; I20 : CN / 10 h; CN / 20 h
• Tension finale de décharge Uf : voir les données techniques de la présente notice
• Température nominale TN : 20° C; 25° C

Type de batterie : Nombre de blocs / éléments

Montage et marquage CE par: Commande GNB no: le:

Mise en service effectuée le: le:

Signalisation de sécurité posée par: le:

A Division of Exide TechnologiesTechnologiesTechnologies

AGM-Type 10-32x0,425 G-M5 F-M6 M-M6 M-M8 F-M8
Marathon L/XL -- -- 11 Nm 6 Nm 8 Nm 20 Nm
Marathon M/M-FT 6 Nm -- 11 Nm 6 Nm -- --
Sprinter P/XP -- -- 11 Nm 6 Nm 8 Nm --
Sprinter S -- -- 11 Nm -- -- --
Powerfit S300 -- 5 Nm 5 Nm -- -- --

Gel-Type G-M5 F-M5 F-M6 G- M6 A F-M8 F-M10
A 400 5 Nm -- -- 6 Nm 8 Nm -- 17 Nm
A 500 5 Nm -- -- 6 Nm 8 Nm -- --
A 600 élément -- -- -- -- -- 20 Nm --
A 600 bloc -- -- -- -- -- 12 Nm --
A 700 -- 6 Nm 11 Nm -- -- -- --
A 400FT/PowerCycle M-M8-45° 8 Nm

Tolérance des couples ci-dessus ± 1 Nm Tableau 1: couples de serrage
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a) Fonctionnement en mode parallèle continu
(marche flottante)

Ici, la charge, la source de courant continu et la
batterie sont montées en parallèle de façon per-
manente. La tension de charge est aussi bien la
tension de fonctionnement que la tension batte-
rie. Dans le mode parallèle continu, la source de
courant continu peut à tout moment fournir le
courant de débit maximum plus le courant de
charge de la batterie. La batterie ne fournit du
courant que lorsque la source de courant conti-
nu est défaillante. La tension de charge, me-
surée aux bornes de la batterie, devra être réglée
suivant les données du tableau 2.

Pour réduire le temps de charge, une phase de
charge renforcée pourra être appliquée avec une
tension de charge conformément au tableau 3
(charge en parallèle continue avec phase de
charge renforcée) Un basculement automatique
doit être appliqué suivant les données du
tableau 2.

b) Fonctionnement en mode tampon
Avec le mode tampon, la source de courant con-
tinu ne peut pas fournir en permanence le cou-
rant de débit maximum. Le courant de débit
dépasse par intermittence le courant nominal du
chargeur de batterie. Pendant cette période, la
batterie fournit du courant. La batterie n’est pas
à pleine charge en permanence. De ce fait, en
fonction de la charge en sortie, la tension de
charge doit être réglée conformément au
tableau 4, et suivant les instructions du fabri-
cant.

Tension Temp.
floating nominale
[V/él.] [° C]

Marathon L/XL 2,27 20
Marathon M/M-FT 2,27 25
Sprinter P/XP 2,27 25
Sprinter S 2,27 25
Powerfit S300 2,27 20
A 400/FT 2,27 20
PowerCycle 2,27 20
A 500 2,30 20
A 600 2,25 20
A 700 2,25 20

Tableau 2: Tension floating

Tension phase
de charge Temp.
renforcée nominale

[V/él.] [° C]
Marathon L/XL 2,35-2,40 20
Marathon M/M-FT 2,35-2,40 25
Sprinter P/XP 2,35-2,40 25
Sprinter S 2,35-2,40 25
Powerfit S300 2,35-2,40 20
A 400/FT 2,37-2,40 20
PowerCycle 2,37-2,40 20
A 500 2,40-2,45 20
A 600 2,35-2,40 20
A 700 2,35-2,40 20

Tableau 3: Tension phase de charge renforcée

Courant de charge
Marathon L/XL 10 à 35 A pour 100Ah
Marathon M 10 à 35 A pour 100Ah
Sprinter P/XP 10 à 35 A pour 100Ah
Sprinter S 10 à 35 A pour 100Ah
Powerfit S300 10 à 35 A pour 100Ah
A 400/FT 10 à 35 A pour 100Ah
PowerCycle 10 à 35 A pour 100Ah
A 500 10 à 35 A pour 100Ah
A 600 10 à 35 A pour 100Ah
A 700 10 à 35 A pour 100Ah

Tableau 5: Courants de charge

Plage de température
sans réglage de la tension

A 400/FT 15° C à 35° C
PowerCycle 15° C à 35° C
A 500 15° C à 35° C
A 600 15° C à 35° C
A 700 15° C à 35° C

Tableau 6: Plage de température sans
réglage de la tension

Tension Temp.
mode tampon nominale

[V/él.] [° C]
Marathon L/XL 2,29-2,32 20
Marathon M/M-FT 2,29-2,32 25
Sprinter P/XP 2,29-2,32 25
Sprinter S 2,29-2,32 25
Powerfit S300 2,29-2,32 20
A 400/FT 2,29-2,32 20
PowerCycle 2,29-2,32 20
A 500 2,30-2,35 20
A 600 2,27-2,30 20
A 700 2,27-2,30 20

Tableau 4: Tension mode tampon

c) Fonctionnement en mode commutation
Pendant la charge, la batterie est débranchée du
circuit de décharge. La tension de charge de la
batterie doit être ajustée conformément au
tableau 5 (valeurs maximales) Le processus de
charge doit être régulé. Le mode bascule en
charge d’entretien (floating) conformément au
paragraphe 2.3 soit si le courant de charge
tombe en dessous de 1,5A/100Ah, soit une fois
que la valeur indiquée au tableau 5 est atteinte.

d.) Fonctionnement en mode batterie
(mode charge / décharge)

La charge de débit est fournie uniquement par la
batterie. La procédure de charge dépend de
l’application et devra être effectuée suivant les
indications du fabricant de la batterie.

2.3 Maintien de la pleine charge (charge floa-
ting)

Il faut utiliser des appareils en conformité avec la
norme DIN 41773. Ils doivent être réglés pour
que la tension moyenne des éléments corres-
ponde aux valeurs figurant dans le tableau 2.

2.4 Charge d’égalisation
Dans le cas de tension de charge excessive, il
convient de prendre des mesures appropriées,
par exemple l’arrêt de la charge. Des charges
d’égalisation sont nécessaires après des dé-
charges complètes et/ou des charges non con-
formes. Elles doivent être exécutées sans limita-
tion de courant pendant 48 h maxi à 2,40 V/Elt
(A 500 = 2,45 V/Elt). La température de l’élément
ou du monobloc ne doit jamais dépasser 45° C.
Dans le cas contraire, il faut arrêter la charge ou
passer en charge floating pour que la tempéra-
ture puisse baisser.

2.5 Courants alternatifs
Pour une recharge jusqu’à 2,40 V/elt dans les
modes de fonctionnement 2.2, la valeur effective
du courant alternatif peut occasionnellement
atteindre 10A (efficaces) / 100Ah de la capacité
nominale. Si la batterie est complètement char-
gée ou en fonctionnement en mode parallèle
continu, la valeur effective du courant alternatif
ne devra pas dépasser 5A (efficaces) / 100 Ah de
capacité nominale.

2.6 Courants de charge
Les courants de charge ne sont pas limités pen-
dant le fonctionnement en mode parallèle conti-
nu ou en mode tampon sans phase de recharge.
Le courant de charge doit se situer entre les
valeurs du tableau 5 (valeurs indicatives).

2.7 Température
La plage de température recommandée pour les
batteries au plomb étanche est comprise entre
10° C et 30° C (idéalement : 20° C +/-5° C). Des
températures plus élevées raccourcissent la du-
rée de vie. Des températures plus basses dimi-
nuent la capacité disponible.
La température maximale absolue est de 55° C
et ne doit pas dépasser 45° C en utilisation.
Toutes les données techniques sont valables
respectivement pour une température nominale
de 20° C et de 25° C.

2.8 Tension de charge en fonction de la
température

Un réglage suivant la température doit être effec-
tué suivant les courbes 1 à 5 suivantes.
Un réglage de la tension de charge en fonction
de la température n’est pas nécessaire à l’inté-
rieur de la plage de température de fonctionne-
ment comme indiqué dans le tableau 6.
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Figure 2: Marathon M/M-FT, Sprinter P/XP et Sprinter S; tension de
charge en fonction de la température
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Figure 3: A 400/FT, PowerCycle; tension de charge en fonction de la
température
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Figure 4: A 500; tension de charge en fonction de la température
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Figure 5: A 600, A 700; tension de charge en fonction de la température
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Figure 1: Marathon L/XL et Powerfit S; tension de charge en fonction
de la température
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Option 1 Option 2
Marathon L/XL 2,27 V/él. ≥ 72 heures 2,40 Vél. ≥ 16 h (max. 48h)

suivi de 2,27 Vél. ≥ 8h
Marathon M/M-FT 2,27 V/él. ≥ 72 heures 2,40 V/él. ≥ 16 h (max. 48h)

suivi de 2,27 V/él. ≥ 8h
Sprinter P/XP 2,27 V/él. ≥ 72 heures 2,40 V/él. ≥ 16 h (max. 48h)

suivi de 2,27 V/él. ≥ 8h
Sprinter S 2,27 V/él. ≥ 72 heures 2,40 V/él. ≥ 16 h (max. 48h)

suivi de 2,27 V/él. ≥ 8h
Powerfit S300 2,27 V/él. ≥ 72 heures 2,40 V/él. ≥ 16 h (max. 48h)

suivi de 2,27 V/él. ≥ 8h
A 400/FT 2,27 V/él. ≥ 72 heures 2,40 V/él. ≥ 16 h (max. 48h)

suivi de 2,27 V/él. ≥ 8h
PowerCycle 2,30 V/él. ≥ 72 heures 2,45 V/él. ≥ 16 h (max. 48h)

suivi de 2,30 V/él. ≥ 8h
A 500 2,30 V/él. ≥ 72 heures 2,45 V/él. ≥ 16 h (max. 48h)

suivi de 2,30 V/él. ≥ 8h
A 600 2,25 V/él. ≥ 72 heures 2,40 V/él. ≥ 16 h (max. 48h)

suivi de 2,25 V/él. ≥ 8h
A 700 2,25 V/él. ≥ 72 heures 2,40 V/él. ≥ 16 h (max. 48h)

suivi de 2,25 V/él. ≥ 8h

Tableau 8: Préparation pour le test de capacité

2.9 Electrolyte
L’électrolyte est de l’acide sulfurique dilué,
imprégné dans un séparateur fibre de verre (bat-
teries AGM) ou figé dans un gel (batteries Gel).

3. Entretien et contrôle des batteries
L’accumulateur doit être gardé propre et sec
pour éviter les courants de fuite. Les parties de
l’accumulateur se composant de matière pla-
stique, en particulier les bacs des monoblocs et
des éléments, doivent être nettoyées unique-
ment à l’eau sans aucun additif.

Les paramètres suivants doivent être
mesurés et enregistrés au moins tous les 6
mois:
– tension de la batterie
– tension de plusieurs monoblocs ou éléments
– température de surface de plusieurs mono-

blocs ou éléments
– température ambiante à proximité de la bat-

terie

Si la tension de l’élément diffère de la tension de
charge plus que les valeurs indiquées dans le
tableau 7 ou si la différence de température de
surface entre les monoblocs dépasse 5K, con-
tacter le service après-vente.

Les paramètres suivants doivent être
mesurés et documentés une fois par an:
– tension de tous les monoblocs
– température de surface de tous les mono-

blocs et éléments
– température ambiante à proximité de la bat-

terie
– résistance d’isolement conformément à la

norme DIN 43539 1ère partie
Contrôle visuel annuel:
– connexions à vis
– le serrage des connexions à vis dépourvues

de système de blocage devra être vérifié
– installation de la batterie et mise en place

4. Tests
Les contrôles doivent être exécutés conformé-
ment aux normes CEI 60896-21.
En outre, il convient d’observer les instructions
de contrôle spéciales, par exemple, selon les
normes DIN VDE 0107 et NF EN 50172.

Essai de capacité
Pour s’assurer que la batterie est complètement
chargée, les méthodes de charges indiquées
dans le tableau 8 pourront être utilisées.

2V 4V 6V 8V 12V
Marathon L +0,2/-0,1 -- +0,35/-0,17 -- +0,49/-0,24
Marathon XL -- -- +0,35/-0,17 -- +0,49/-0,24
Marathon M/M-FT -- -- +0,35/-0,17 -- +0,49/-0,24
Sprinter P/XP -- -- +0,35/-0,17 -- +0,49/-0,24
Sprinter S -- -- +0,35/-0,17 -- +0,49/-0,24
Powerfit S300 -- -- +0,35/-0,17 -- +0,49/-0,24
A 400/FT -- -- +0,35/-0,17 -- +0,49/-0,24
PowerCycle -- -- -- -- +0,49/-0,24
A 500 +0,2/-0,1 +0,28/-0,14 +0,35/-0,17 +0.40/-0.20 +0,49/-0,24
A 600 +0,2/-0,1 -- +0,35/-0,17 -- +0,49/-0,24
A 700 -- +0,28/-0,14 +0,35/-0,17 -- --

Tableau 7: Critères pour les mesures de tension

Le courant disponible pour la batterie devra être
compris entre 10 et 30 A / 100 Ah de capacité
nominale.

5. Défauts
Contacter immédiatement le service maintenan-
ce si des défauts sont constatés sur la batterie
ou sur l’unité de charge. Les données mesurées
conformément au paragraphe 3 doivent être
mises à la disposition du service après-vente. Il
est recommandé de signer un contrat de main-
tenance avec le département du SAV.

6. Stockage et mise hors service
La recharge doit se faire dès que la tension de
circuit ouvert est inférieure aux valeurs suivan-
tes:
- Gel: 2,075 V/él. soit 4,15 V (bloc 4V), 6,225 V

(bloc 6V), 8,3 V (bloc 8V), 10,375 V (bloc 10V),
12,45 V (bloc 12V).

- AGM: 2,095 V/él. soit 6,285 V (bloc 6V), 12,75
V (bloc 12V).

Si des monoblocs et des éléments sont stockés
ou mis hors service pendant une période prolon-
gée, ceux-ci doivent être entièrement rechargés,
puis être rangés dans des locaux secs et à l’abri
du gel, sans exposition aux rayons solaires
directs. Pour éviter les dommages, les méthodes
de charge suivantes pourront être appliquées:
1. Charges annuelles d’égalisation conformément

au paragraphe 2.4. Les batteries gélifilées des
gammes A 400, PowerCycle, A 500, A 600 &
A 700 peuvent être stockées sans charge
d‘égalisation pendant 24 mois maxi à une
température ambiante ≤ 20° C. Des interval-
les plus courts peuvent être nécessaires si les
températures ambiantes moyennes sont
supérieures à la température nominale.

2. Charge floating, comme décrit au paragraphe
2.3.

7. Transport
Les monoblocs et éléments doivent être trans-
portés en position verticale. Les batteries sans
dommages apparents ne sont pas considérées
comme produit dangereux selon les règles de
transport de matériel dangereux par route (ADR)
ou par fer (RID). Pour éviter les courts-circuits,
les bornes doivent être correctement isolées.
Afin d’éviter que les produits ne glissent, tom-
bent ou soient endommagés, ils doivent être
correctement fixés sur des palettes (ADR ou RID,
consigne spéciale 598) Les palettes ne doivent
pas être empilées.

Les monoblocs ou éléments dont les bacs pré-
sentent des défauts d’étanchéité ou sont en-
dommagés, doivent être emballés et transportés
comme marchandises dangereuses de la classe
8, UN no 2794, transport aérien.

8. Dégazage central

8.1 Système de dégazage
La ventilation des locaux batteries et des armoi-
res doit toujours être réalisée en conformité avec
la norme NFC 15-100 et la norme NF EN 50272-2.
Les locaux batteries sont considérés comme
exempts de danger d’explosion, si lors d’une
ventilation naturelle ou d’une extraction mécani-
que, la concentration de l’hydrogène est infé-
rieure à 4 % dans l’air. Cette norme contient des
notes et des calculs concernant les distances de
sécurité entre les soupapes de sécurité et
d’éventuelles sources d’étincelles.

Le système de dégazage est un système qui
permet d’évacuer les gaz. Il est destiné à
réduire les distances de sécurité des éventuelles
sources d’étincelles.

Même si le gaz dégagé par les soupapes est
évacué à l’extérieur, l’hydrogène (H2) s’échappe
également à travers le bac de la batterie et les
parois des tubes.
La formule suivante montre quand la limite de
4% d’hydrogène peut être atteinte en utilisant un
système de dégazage dans un espace hermé-
tiquement clos (par ex une armoire batterie).
Seuls des monoblocs équipés d’un système de
dégazage adapté peuvent être utilisés pour cette
application.

9. Données techniques
Les tableaux suivants contiennent les valeurs
des capacités (Cn) ou des taux de décharge
(courant constant ou puissance constante) à des
temps de décharge différents (tn) et à des ten-
sions finales différentes (Uf).

Toutes les données techniques se réfèrent à une
température de 20° C ou 25° C (en fonction du
type d’accumulateur).
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9.1 Types AGM

9.1.1 Marathon L/XL

Temps de 10 min. 30 min. 1 h 3 h 5 h 10 h Longueur Largeur Hauteur 1) Poids
décharge tn max. max. max. ca.
Capacité Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 [mm] [mm] [mm] [kg]

L12V15 6,5 8,5 9,9 13,2 13,0 14,0 181 76 167 6,5
L12V24 10,6 13,9 15,8 21,0 21,5 23,0 168 127 174 10,0
L12V32 14,1 18,7 21,4 27,9 30,0 32,0 198 168 175 13,5
L6V110 48,4 65,0 75,5 102,3 107,0 112,0 272 166 190 23,0
L2V220 87,4 127,0 150,0 186,6 198,0 220,0 209 136 265 16,0
L2V270 106,3 155,5 183,0 229,2 243,0 270,0 209 136 265 18,3
L2V320 135,8 190,5 225,0 271,8 288,0 320,0 209 202 265 24,2
L2V375 155,8 221,5 262,0 318,0 337,5 375,0 209 202 265 26,5
L2V425 169,9 247,0 291,0 360,0 382,5 425,0 209 202 265 28,8
L2V470 186,6 277,0 324,0 399,0 428,5 470,0 209 270 265 32,6
L2V520 204,1 304,5 357,0 438,0 474,0 520,0 209 270 265 35,0
L2V575 220,8 334,5 394,0 486,0 520,0 575,0 209 270 265 37,3
XL12V50 20,0 28,2 32,7 42,3 45,5 50,4 220 172 235 19,5
XL12V70 28,6 39,1 45,6 57,0 61,5 66,6 262 172 239 25,0
XL12V85 34,6 48,1 57,5 73,5 80,5 85,7 309 172 239 29,7
XL6V180 74,3 100 120 147 165,5 179 309 172 241 30,5
US [V] (2 V/él.) 1,60 1,60 1,60 1,70 1,75 1,80
US [V] (bloc de 6 V) 4,80 4,80 4,80 5,10 5,25 5,40
US [V] (bloc de 12 V) 9,60 9,60 9,60 10,2 10,5 10,8

Toutes les données techniques se réfèrent à une température de 20° C. 1) connecteur installé inclu

9.1.3. Sprinter P/XP

Type Tension nominale Puissance 15 min., Capacité C10, Longueur Largeur Hauteur 1) Poids

nominale Uf = 1,60 V par Uf = 1,80 V par max. max. max. ca.

[V] élément [W] élément [Ah] [mm] [mm] [mm] [kg]

P12V600 12 600 24 169 128 175 9,5,0

P12V875 12 875 41 200 169 176 14,5

P 6V1700 6 1700 122 273 167 191 25,0

XP 12V1800 12 1370 56,4 220 172 235 22,5
XP 12V2500 12 1870 69,5 261 171 239 27,7
XP 12V3000 12 2350 92,8 308 171 239 32,8
XP 6V2800 6 2270 195 308 171 241 32,6

Ces accumulateurs sont conçus spécialement pour des taux élevés de décharge. Des détails supplémentaires sur le temps de décharge et la ten-
sion d’arrêt figurent dans la documentation commerciale.

Toutes les données techniques se réfèrent à une température de 25° C. 1) Connecteur installé inclu
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9.1.2 Marathon M/M-FT

Type Tension C10 [Ah] Décharge à courant constant [A]. Longueur Largeur Hauteur Poids
nominale 1,80 V par Uf = 1,75 V par élément max. max. max. ca.

[V] élément 1 h 3 h 5 h [mm] [mm] [mm] [kg]
M12V30T 1) 12 29,0 21,2 8,40 5,50 171 130 186 10,7
M12V40(F) 1) 12 40,0 30,5 11,9 7,60 198 167 189 17,8
M12V70(F) 1) 12 74,0 51,6 20,6 13,4 260 174 235 27,8
M12V90(F) 1) 12 91,0 65,7 25,9 16,7 306 174 235 32,8
M6V190(F) 1) 6 192 144 56,0 35,9 306 174 235 33,5
M6V200FT 6 200 135 55,1 36,2 361 132 250 34,0
M12V35FT 12 35,0 26,4 10,1 6,55 280 107 189 14,0
M12V50FT 12 47,0 28,5 13,5 8,82 280 107 231 18,0
M12V60FT 12 59,0 40,1 16,5 10,9 280 107 263 23,0
M12V90FT 12 86,0 64,0 24,9 15,9 395 105 270 31,0
M12V105FT 12 100 70,0 28,5 18,7 511 110 238 35,8
M12V125FT 12 121 88,1 37,1 23,3 559 124 283 47,6
M12V155FT 12 150 103 43,2 28,0 559 124 283 53,8
M12V180FT 1) 12 180 121 49,9 32,9 559 125 318 60,3

Toutes les données techniques se réfèrent à une température de 20° C sauf 1) 25° C.



9.1.4. Sprinter S

Type Tension C8 [Ah] Puissance constante [Watt par élément]. Longueur Largeur Hauteur Poids

nominale Uf = 1,80 V Uf = 1,67 V par élément max. max. max. ca.

[V] par élément 5 min. 10 min. 15 min. 30 min. 60 min. 90 min. [mm] [mm] [mm] [kg]

S12V120(F) 12 24 242 151 117 72 41 29 173 167 161 12,1

S12V170(F) 12 40 323 215 167 102 58 41 198 167 189 16,4

S12V285(F) 12 70 543 365 285 169 96 69 260 174 235 27,8

S12V300(F) 12 69 654 415 306 180 105 76 260 174 235 28,7

S12V370(F) 12 87 723 484 373 230 131 92 306 174 235 33,4

S12V500(F) 12 131 864 615 505 310 176 126 344 172 288 48,1

S6V740(F) 6 175 1446 970 746 458 262 184 306 174 235 33,4

Toutes les données techniques se réfèrent à une température de 25° C.

9.1.5 Powerfit S 300

Type Tension C20 [Ah] C10 [Ah] C1 [Ah] Longueur* Largeur* Hauteur** Poids
nominale 1,75 V par 1,75 V par 1,60 V par ca.

[V] élément élément élément [mm] [mm] [mm] [kg]
S306/1,2 S 6 1,2 1,15 0,754 97 24 58 0,29
S306/4 S 6 4,5 4,30 2,83 70 47 106 0,81
S306/7 S 6 7,5 7,16 4,71 151 34 100 1,20
S306/12 S + 12 SR 6 12 11,4 7,49 151 51 100 1,95
S312/1,2 S 12 1,2 1,20 0,831 97 44 58 0,60
S312/2,3 S 12 2,1 1,90 1,31 178 35 66 0,96
S312/3,2 S 12 3,4 3,20 2,23 134 67 67 1,35
S312/4 S 12 4,5 4,30 2,83 90 70 107 1,45
S312/7 S + 7 SR 12 7,2 6,86 4,49 152 66 100 2,5
S312/12 S + 12 SR 12 12 11,4 7,49 152 98 102 3,8
S312/18 G5 12 18 17,2 11,2 182 77 168 5,8
S312/26 F5 12 26 24,8 16,2 167 175 125 8,0
S312/40 F6 12 38 36,5 22,0 197 165 170 13,2

Toutes les données techniques se réfèrent à une température de 25° C. * ± 2mm
Données valables pour d’autres sorties. ** ± 3mm

9.2 Types GEL

9.2.1. A 400/FT

Temps de 10 min. 30 min. 1 h 3 h 5 h 10 h Longueur Largeur Hauteur Poids

décharge tn max. max. max. ca.

Capacité Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 [mm] [mm] [mm] [kg]

A406/165 53,0 80,0 96,0 132 143,5 165 244 190 282 28,5

A412/5,5 1,83 2,80 3,40 4,80 5,00 5,00 152 65,5 98,4 2,50

A412/8,5 2,67 3,90 4,70 6,60 7,50 8,00 152 98,0 98,4 3,60

A412/12 3,83 5,50 6,80 8,70 10,0 12,0 181 76,0 157 5,60

A412/20 7,00 9,50 12,0 15,0 16,5 20,0 167 176 126 9,00

A412/32 11,3 16,5 20,0 26,7 29,0 32,0 210 175 181 14,1

A412/50 16,8 25,5 31,0 40,8 44,5 50,0 278 175 196 19,0

A412/65 19,3 29,0 42,0 51,9 57,5 65,0 353 175 196 23,5

A412/85 27,6 42,5 52,0 68,4 74,5 85,0 204 244 276 32,0

A412/90 29,5 44,5 53,0 72,9 81,5 90,0 284 267 237 33,0

A412/100 30,5 45,5 54,0 75,3 85,0 100 513 189 223 37,0

A412/120 38,0 56,0 71,0 87,9 98,0 120 513 223 223 46,0

A412/180 53,6 81,0 96,0 138 152 180 518 274 244 64,5

A412/120 FT 35,0 52,5 66,0 88,5 97,5 110 115 548 275 40,0

A412/170 FT 57,1 95,5 113 143 155 164 569 128 321 58,4

Uf [V] (bloc de 6 V) 4,8 4,8 4,95 5,1 5,1 5,4

Uf [V] (bloc de 6 V) 9,6 9,6 9,9 10,2 10,2 10,8

Toutes les données techniques se réfèrent à une température de 20° C.
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9.2.2. PowerCycle

Temps de 10 min. 30 min. 1 h 3 h 5 h 10 h Longueur Largeur Hauteur Poids

décharge tn max. max. max. ca.

Capacité Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 [mm] [mm] [mm] [kg]

PC12/180 FT 57,1 95,5 113 143 155 164 569 128 321 58,4

Toutes les données techniques se réfèrent à une température de 20° C.

9.2.3. A 500

Temps de décharge tn 10 min. 30 min. 1 h 3 h 5 h 10 h 20 h Longueur Largeur Hauteur Poids

Capacité Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 C20 max. [mm] max. [mm] max. [mm] ca. [kg]

A502/10 4,80 6,40 7,10 9,00 9,50 10,0 10,0 52,9 50,5 98,4 0,70

A504/3,5 1,40 1,95 2,30 3,00 3,15 3,3 3,50 90,5 34,5 64,4 0,50

A506/1,2 0,50 0,66 0,80 1,05 1,1 1,00 1,20 97,3 25,5 55,6 0,33

A506/3,5 1,40 1,95 2,30 3,00 3,15 3,3 3,50 135 34,8 64,4 0,70

A506/4,2 1,10 1,75 2,50 3,78 3,95 4,00 4,20 52 62,3 102 0,90

A506/6,5 2,60 3,50 4,00 4,80 5,50 6,3 6,50 152 34,5 98,4 1,30

A506/10 4,80 6,40 7,10 9,00 9,50 10,0 10,0 152 50,5 98,4 2,10

A508/3,5 1,40 1,95 2,30 3,00 3,15 3,3 3,50 179 34,1 64,4 1,00

A512/1,2 0,50 0,66 0,80 1,05 1,1 1,00 1,20 97,5 49,5 54,9 0,65

A512/2 0,80 1,10 1,50 1,80 1,85 1,9 2,00 179 34,1 64,4 1,00

A512/3,5 1,40 1,95 2,30 3,00 3,15 3,3 3,50 135 66,8 64,4 1,50

A512/6,5 2,60 3,50 4,00 4,80 5,50 6,3 6,50 152 65,5 98,4 2,60

A512/10 4,80 6,40 7,10 9,00 9,50 10,0 10,0 152 98,0 98,4 4,00

A512/16 7,00 9,00 10,6 13,8 14,5 15,0 16,0 181 76,0 167 6,00

A512/25 7,80 11,4 14,4 18,6 20,5 22,0 25,0 167 176 126 9,60

A512/30 11,4 16,3 20,1 24,6 26,5 27,0 30,0 197 132 180 11,1

A512/40 14,1 19,5 24,0 28,5 34,0 36,0 40,0 210 175 175 14,2

A512/55 19,3 27,6 35,7 42,9 46,5 50,0 55,0 261 135 230 18,1

A512/60 22,1 30,9 37,1 48,6 52,0 56,0 60,0 278 175 190 20,8

A512/65 22,5 33,8 40,9 53,7 58,5 62,0 65,0 353 175 190 23,5

A512/85 33,1 47,5 59,0 69,0 75,5 80,0 85,0 330 171 236 29,2

A512/115 37,8 58,5 67,0 84,0 95,0 104 115 286 269 230 37,5

A512/120 44,5 62,0 74,0 89,7 96,0 102 120 513 189 223 40,0

A512/140 50,5 71,5 85,4 105,3 113 119 140 513 223 223 47,0

A512/200 68,5 101 120 151,8 164 173 200 518 274 238 67,0

Uf [V] (élément de 2 V) 1,6 1,6 1,65 1,70 1,70 1,80 1,75

Uf [V] (bloc de 4 V) 3,2 3,2 3,3 3,4 3,4 3,6 3,5

Uf [V] (bloc de 6 V) 4,8 4,8 4,95 5,1 5,1 5,4 5,25

Uf [V] (bloc de 8 V) 6,4 6,4 6,6 6,8 6,8 7,2 7,0

Uf [V] (bloc de 12 V) 9,6 9,6 9,9 10,2 10,2 10,8 10,5

Toutes les données techniques se réfèrent à une température de 20° C.
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9.2.4. A 600

9.2.5. A 700

Durée de 10 min. 30 min. 1 h 3 h 5 h 10 h Longueur Largeur Hauteur Poids

décharge tn max. max. max. ca.

Capacité Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 [mm] [mm] [mm] [kg]

A706/21 7,0 10,2 12,2 16,5 19,0 21,0 115 178 268 8,50

A706/42 14,1 20,5 24,4 33,0 38,0 42,0 115 178 268 10,1

A706/63 21,1 31,7 36,6 49,5 57,0 63,0 198 178 272 16,3

A706/84 28,3 41,0 48,8 66,0 76,5 84,0 198 178 272 18,3

A706/105 35,3 51,0 61,0 82,8 95,5 105,0 282 178 272 25,3

A706/126 42,5 61,5 73,2 99,3 114,5 126,0 282 178 272 26,2

A706/140 42,1 69,5 85,3 117,0 131,0 140,0 285 232 327 36,3

A706/175 52,8 86,5 106,0 146,4 163,5 175,0 285 232 327 39,7

A706/210 63,3 104,0 128,0 175,5 196,0 210,0 285 232 327 42,9

A704/245 74,0 121,5 149,0 204,9 229,0 245,0 250 232 327 35,5

A704/280 84,5 139,0 170,0 234,0 261,5 280,0 250 232 327 39,0

Uf [V] (bloc de 4 V) 3,2 3,2 3,3 3,4 3,4 3,6

Uf [V] (bloc de 6 V) 4,8 4,8 4,95 5,1 5,1 5,4

Toutes les données techniques se réfèrent à une température de 20° C.

Type Désignation du type Tension C1 [Ah] C3 [Ah] C5 [Ah] C10 [Ah] Longueur Largeur Hauteur 1) Poids
selon DIN nominale max. max. max. ca.

[V] [mm] [mm] [mm] [kg]
A612/100 12 V 2 OPzV 100** 12 58,9 76,5 82,5 91,0 273 204 358 43,0
A612/150 12 V 3 OPzV 150** 12 86,9 114 124 137 381 204 358 63,0
A606/200 6 V 4 OPzV 200** 6 114 152 165 182 273 204 358 43,0
A606/300 6 V 6 OPzV 300** 6 168 229 248 274 381 204 358 62,0
A602/225 4 OPzV 200* 2 123 182 199 224 105 208 399 19,0
A602/280 5 OPzV 250* 2 154 228 249 280 126 208 399 23,0
A602/335 6 OPzV 300* 2 185 274 298 337 147 208 399 27,0
A602/415 5 OPzV 350* 2 238 332 383 416 126 208 515 30,0
A602/500 6 OPzV 420* 2 286 398 460 499 147 208 515 35,0
A602/580 7 OPzV 490* 2 333 464 536 582 168 208 515 39,0
A602/750 6 OPzV 600* 2 429 585 674 748 147 208 690 49,0
A602/1010 8 OPzV 800* 2 572 780 898 998 212 193 690 66,0
A602/1250 10 OPzV 1000* 2 715 975 1122 1248 212 235 690 80,0
A602/1510 12 OPzV 1200* 2 858 1170 1347 1497 212 277 690 95,0
A602/1650C 12 OPzV 1500 C* 2 992 1437 1543 1643 216 277 759 115
A602/1650 12 OPzV 1500* 2 950 1305 1489 1643 212 277 840 117
A602/2200 16 OPzV 2000* 2 1267 1740 1985 2190 216 400 816 160
A602/2740 20 OPzV 2500* 2 1583 2175 2482 2738 214 489 816 198
A602/3300 24 OPzV 3000* 2 1900 2610 2978 3286 214 578 816 238

Uf [V] (élément de 2 V) -- 1,60 1,70 1,75 1,80
Uf [V] (bloc de 6 V) -- 4,95 5,10 5,25 5,40
Uf [V] (bloc de 12 V) -- 9,90 10,20 10,50 10,80

Toutes les données techniques se réfèrent à une température de 20° C.
1) Connecteur installé inclu
* DIN 40 742
** DIN 40 744
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Siga atentamente estas instrucciones y manténgalas expuestas cerca de
la batería para futuras referencias.
La manipulación de las baterías sólo debe llevarse a cabo por personal cualificado.

¡Prohibido fumar!
No debe producirse ningún tipo de llama o chispa en las proximidades.
¡Peligro de incendio y explosión!

¡Cualquier manipulación que se efectúe en la batería debe realizarse provisto de
gafas y ropa de seguridad!
Observe atentamente las normativas de seguridad así como EN 50272-2, EN 50110-1.í

En caso de contacto del ácido con los ojos o la piel, aclarar inmediatamente con
abundante agua limpia A continuación acuda a un médico.
En caso de salpicaduras de ácido en la ropa, lavar con agua.

Atención: Peligro de incendio, explosión o quemaduras. No desmonte, caliente por
encima de los 60º C ni incinere las baterías. Evite los cortocircuitos.
¡Evite las cargas y descargas electroestáticas y las chispas!

Los elementos/blocs tienen un peso muy elevado. ¡Asegúrese que quedan instalados
de forma segura. Emplee siempre los medios apropiados para su transporte!
Los recipientes de los elementos/blocs son sensibles a sufrir daños mecánicos.
¡Maneje con cuidado!
No levante o tire de los elementos/blocs por los polos.

¡Atención! Las partes mecánicas de la batería tienen tensión constantemente, por tanto,
no deposite herramientas u otros objetos en la batería.

El electrolito es muy corrosivo. En condiciones normales de trabajo el contacto
con el electrolito es imposible. En caso que el recipiente del elemento/bloc estuviese
dañado, no toque el electrolito expuesto ya que es corrosivo.

El incumplimiento de las instrucciones de uso, instalaciones o reparaciones empleando accesorios
o piezas de repuesto no originales o no recomendadas por el fabricante, las reparaciones hechas
sin autorización (Ej. apertura de válvulas), invalidarán la garantía)ía)í

Los residuos de las baterías se deben recoger y reciclar de forma separada al resto
de los residuos (EWC 160601). El proceso a seguir se describe en la directiva Europea
sobre baterías (2006/66/EC) y en sus aplicaciones nacionales (España R.D. 106/2008).

Contacte con su proveedor para realizar la recogida y reciclaje de sus baterías de forma
adecuada o con una empresa local de gestión de residuos autorizada.

Pb

• Mantenga a los niños alejados de las baterías.

Manual de Instrucciones
Baterías estacionarias de plomo
ácido con válvula regulada

A Division of Exide TechnologiesTechnologiesTechnologies

Valores nominales
• Tensión nominal UN : 2.0V x número de elementos
• Capacidad nominal CN = C10; C20 : Descarga de 10 h; 20 h (ver placa de características y datos técnicos en estas instrucciones)
• Intensidad nominal de descarga IN = I10; I20 : CN / 10 h; CN / 20 h
• Tensión final de descarga Uf : ver datos técnicos en estas instrucciones
• Temperatura nominal TN : 20° C; 25° C

Tipo de batería: Número de elementos/blocs:

Montaje y marcado CE realizado por: Núm. pedido GNB: Fecha:

Puesta en servicio por: Fecha:

Señalización de seguridad efectuada por: Fecha:

1. Puesta en marcha
La puesta en marcha se debe realizar tan pronto
sea posible tras recibir las baterías. Si no es
posible seguir las indicaciones del punto 6.
Compruebe que los elementos/blocs no presen-
ten daños mecánicos, que la polaridad sea cor-
recta y que los conectores estén perfectamente
apretados. Use los pares de apriete según se
muestra en la tabla 1.

Antes de la instalación, las cubre conexiones
deberán estar colocadas en ambos extremos de
los cables de conexión (cubre terminales).
Control de resistencia de aislamiento:
Baterías nuevas: > 1M Ω
Baterías usadas: > 100 Ω/Volt

Conecte la batería con la polaridad correcta al
cargador (el polo positivo al terminal positivo).
Durante este proceso el cargador y el consumo
deben estar desconectados. Conecte el car-
gador e inicie la carga siguiendo el punto 2.2.

2. Funcionamiento
Para la instalación y el funcionamiento de las
baterías estacionarias es obligatorio aplicar la
norma EN 50 272-2.
La instalación debe realizarse de forma que la
diferencia de temperatura entre elementos no
exceda de 3º C.

2.1 Descarga
No se debe prolongar la descarga por debajo de
la tensión recomendada para cada tiempo de
descarga. Deben evitarse descargas más pro-
fundas salvo previo acuerdo con el fabricante.
Recargue inmediatamente después de cada
descarga, total o parcial.

2.2 Carga
Todas las cargas deben llevarse a cabo de acu-
erdo a DIN 41773 (curva-IU con valores límite:
I-constante: ± 2%; U-constante: ± 1%).
De acuerdo con las especificaciones y caracterí-
sticas del equipo de carga, las corrientes alter-
nas fluyen a través de la batería. Las corrientes
alternas y la reacción de los consumos pueden
llevar a un aumento adicional de la temperatura
de la batería y tensionar los electrodos causan-
do posibles daños (ver punto 2.5) reduciendo la
vida de la batería. En función de la instalación, la
carga (de acuerdo con la norma EN 50272-2)
puede llevarse a cabo de las siguientes formas:

a.) Funcionamiento en paralelo
Aquí, el consumo, la batería y el cargador están
continuamente en paralelo. Por tanto, la tensión
de carga es la tensión de funcionamiento y al
mismo tiempo la tensión de la instalación de la
batería. Con el funcionamiento en paralelo, el
cargador de la batería es capaz de proporcionar
la máxima intensidad de consumo y la intensi-
dad de carga de la batería en cualquier momento.

Las baterías estacionarias de plomo ácido con válvula regulada no necesitan relleno. Las válvulas
de presión se usan para el sellado y no pueden abrirse sin romperse.

AGM 10-32x0,425 G-M5 F-M6 M-M6 M-M8 F-M8
Marathon L/XL -- -- 11 Nm 6 Nm 8 Nm 20 Nm
Marathon M/M-FT 6 Nm -- 11 Nm 6 Nm -- --
Sprinter P/XP -- -- 11 Nm 6 Nm 8 Nm --
Sprinter S -- -- 11 Nm -- -- --
Powerfit S300 -- 5 Nm 5 Nm -- -- --

Gel G-M5 F-M5 F-M6 G- M6 A F-M8 F-M10
A 400 5 Nm -- -- 6 Nm 8 Nm -- 17 Nm
A 500 5 Nm -- -- 6 Nm 8 Nm -- --
A 600 elementos -- -- -- -- -- 20 Nm --
A 600 blocs -- -- -- -- -- 12 Nm --
A 700 -- 6 Nm 11 Nm -- -- -- --
A 400FT/PowerCycle M-M8-45° 8 Nm

Todos los pares de apriete aplican con una tolerancia de ± 1 Nm Table 1: Par de apriete
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La batería proporciona intensidad sólo cuando el
cargador falla. La tensión de carga deberá aju-
starse de acuerdo con la tabla 2, medida en los
terminales finales de la batería.
Para reducir el tiempo de carga se puede aplicar
una fase de carga rápida pudiendo ajustar la
tensión de carga según la tabla 3 (funcio-
namiento en paralelo con fase de recarga rápi-
da). Se aplicará una conmutación automática a
tensión de carga de acuerdo a la tabla 2.

b.) Funcionamiento en modo tampón
Con funcionamiento en modo tampón el car-
gador de la batería no es capaz de suministrar la
intensidad máxima de carga en todo momento.
La intensidad de la carga supera intermitente-
mente la intensidad nominal del cargador de la
batería. Durante este periodo la batería propor-
ciona la corriente. Esto hace que la batería no
esté plenamente cargada en todo momento. Por
lo tanto, dependiendo del consumo, la tensión
de carga deberá ajustarse de acuerdo con la
tabla 4 y en consonancia de acuerdo con las
instrucciones del fabricante.

c.) Funcionamiento en modo conmutación
Durante la carga, la batería se encuentra des-
conectada del consumo. La tensión de carga de
la batería debe ajustarse de acuerdo a la tabla 3
(valores máximos). El proceso de carga debe

Tensión de Temperatura
Flotación [Vpe] Nominal [°C]

Marathon L/XL 2.27 20
Marathon M/M-FT 2.27 25
Sprinter P/XP 2.27 25
Sprinter S 2.27 25
Powerfit S300 2.27 20
A 400/FT 2.27 20
PowerCycle 2.27 20
A 500 2.30 20
A 600 2.25 20
A 700 2.25 20

Tabla 2: Tensión de flotación

Tensión en estado Temp.
de carga rápida nominal

[Vpe] [° C]

Marathon L/XL 2.35-2.40 20
Marathon M/M-FT 2.35-2.40 25
Sprinter P/XP 2.35-2.40 25
Sprinter S 2.35-2.40 25
Powerfit S300 2.35-2.40 20
A 400/FT 2.37-2.40 20
PowerCycle 2.37-2.40 20
A 500 2.40-2.45 20
A 600 2.35-2.40 20
A 700 2.35-2.40 20

Tabla 3: Tensión en fase de carga rápida

Intensidad de carga
Marathon L/XL de 10 a 35 A por 100Ah
Marathon M/M-FT de 10 a 35 A por 100Ah
Sprinter P/XP de 10 a 35 A por 100Ah
Sprinter S de 10 a 35 A por 100Ah
Powerfit S 300 de 10 a 35 A por 100Ah
A 400/FT de 10 a 35 A por 100Ah
PowerCycle de 10 a 35 A por 100Ah
A 500 de 10 a 35 A por 100Ah
A 600 de 10 a 35 A por 100Ah
A 700 de 10 a 35 A por 100Ah

Tabla 5: Intensidades de carga

Sin ajustes en el
intervalo de temperatura

A 400/FT de 15° C a 35° C
PowerCycle de 15° C a 35° C
A 500 de 15° C a 35° C
A 600 de 15° C a 35° C
A 700 de 15° C a 35° C

Tabla 6: Intervalo de temperatura sin
ajuste de tensión

Tensión en Temp.
modo tampón nominal

[Vpe] [° C]
Marathon L/XL 2.29-2.32 20
Marathon M/M-FT 2.29-2.32 25
Sprinter P/XP 2.29-2.32 25
Sprinter S 2.29-2.32 25
Powerfit S300 2.29-2.32 20
A 400/FT 2.29-2.32 20
PowerCycle 2.29-2.32 20
A 500 2.30-2.35 20
A 600 2.27-2.30 20
A 700 2.27-2.30 20

Tabla 4: Tensión de carga en modo tampón

controlarse. Si la intensidad de carga se reduce
a menos de 1.5 A / 100 Ah C10, se conmutará a
carga de flotación según el punto 2.3 o cuando
se alcance la tensión de acuerdo a la tabla 3.

d.) Funcionamiento de la batería
(modo carga/descarga)

El consumo lo suministra la batería exclusiva-
mente. El proceso de carga depende de la apli-
cación y debe llevarse a cabo de acuerdo a las
recomendaciones del fabricante de la batería.

2.3 Mantenimiento de plena carga
(carga de flotación)

Los dispositivos utilizados deben cumplir con la
norma DIN 41773. Estos se ajustaran de manera
que la tensión media del elemento sea según la
tabla 2.

2.4 Carga de igualación
Debido a la posibilidad de exceder las tensiones
de consumo permitidas, se deberán tomar las
medidas oportunas, Ej. desconectar el consu-
mo. Las cargas de igualación se llevarán a cabo
después de descargas profundas y/o cargas ina-
decuadas. Se pueden llevar a cabo a 2.40 Vpe (A
500: 2.45 Vpe) hasta 48 horas y con intensidad
Ilimitada. La temperatura de los elementos/blocs
nunca deberá exceder los 45° C. Si lo hace,
detener la carga o volver a carga de flotación
para permitir que la temperatura disminuya.

2.5 Corrientes alternas
Durante la recarga hasta 2.40 Vpe según 2.2, el
valor real de la corriente alterna puede alcanzar
ocasionalmente 10 A (RMS) / 100 Ah C10. En
estado de plena carga, durante la carga de flota-
ción o funcionamiento en paralelo el valor real de
la corriente alterna no deberá superar los 5 A
(RMS) / 100 Ah C10.

2.6 Intensidad de carga
Las intensidades de carga no están limitadas
durante el funcionamiento en paralelo o en
modo tampón sin fase de recarga. La intensidad
de carga debería oscilar entre los valoresindica-
dos en la tabla 5 (valores orientativos)

En funcionamientos cíclicos, no deberán exce-
derse las intensidades máximas mostradas en la
tabla 5.

2.7 Temperatura
El intervalo de temperatura recomendado para el
funcionamiento de baterías de plomo ácido es
de 10 ºC : a 30 ºC (mejor: temperatura nominal ±
5K). Temperaturas superiores reducirán la vida
de servicio considerablemente. Temperaturas
inferiores reducirán la capacidad disponible. La
temperatura máxima absoluta es 55 ºC y no
deberá exceder los 45 ºC durante el servicio.
Todos los datos técnicos están referidos a una
temperatura nominal de 20 ºC y 25 ºC respec-
tivamente.

2.8 Tensión de carga según la temperatura
El ajuste en relación a la temperatura deberá lle-
varse a cabo de acuerdo a las siguientes Fig. 1
a 5. No deberá llevarse a cabo ningún ajuste de
la tensión de carga si la temperatura está dentro
del rango especificado en la tabla 6.
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Fig. 1: Marathon L/XL y Powerfit S; tensión de carga vs. temperatura
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2.9 Electrolito
El electrolito es ácido sulfúrico diluido y fijado en
un material de fibra de vidrio en los productos
AGM o en un gel en los productos Sonnenschein.

3. Mantenimiento y control de la batería
Mantenga la batería limpia y seca para evitar
derivaciones . La limpieza debe llevarse a cabo
según el folleto informativo “Limpieza de
baterías” publicado por ZVEI (Asociación
Alemana de fabricantes de eléctrica y electróni-
ca, Grupo de Trabajo „Baterías Industriales“).
Los componentes plásticos de la batería, princi-
palmente los recipientes, deben limpiarse con
agua pura sin aditivos.

Al menos cada 6 meses, medir y registrar:
– Tensión de la batería
– Tensión de flotación de varios elementos/blocs
– Temperatura de la superficie de varios ele-

mentos/blocs
– Temperatura de la sala de baterías

2V 4V 6V 8V 12V
Marathon L +0.2/-0.1 -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
Marathon XL -- -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
Marathon M/M-FT -- -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
Sprinter P/XP -- -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
Sprinter S -- -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
Powerfit S300 -- -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
A 400/FT -- -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
PowerCycle -- -- -- -- +0.49/-0.24
A 500 +0.2/-0.1 +0.28/-0.14 +0.35/-0.17 +0.40/-0.20 +0.49/-0.24
A 600 +0.2/-0.1 -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
A 700 -- +0.28/-0.14 +0.35/-0.17 -- --

Tabla 7: Criterio para medidas de tensión

Opción 1 Opción 2
Marathon L/XL 2.27 Vpe ≥ 72 horas 2.40 Vpe ≥ 16 h (máx. 48h)

seguido de 2.27 Vpe ≥ 8h
Marathon M/M-FT 2.27 Vpe ≥ 72 horas 2.40 Vpe ≥ 16 h (máx. 48h)

seguido de 2.27 Vpe ≥ 8h
Sprinter P/XP 2.27 Vpe ≥ 72 horas 2.40 Vpe ≥ 16 h (máx. 48h)

seguido de 2.27 Vpe ≥ 8h
Sprinter S 2.27 Vpe ≥ 72 horas 2.40 Vpe ≥ 16 h (máx. 48h)

seguido de 2.27 Vpe ≥ 8h
Powerfit S300 2.27 Vpe ≥ 72 horas 2.40 Vpe ≥ 16 h (máx. 48h)

seguido de 2.27 Vpe ≥ 8h
A 400/FT 2.27 Vpe ≥ 72 horas 2.40 Vpe ≥ 16 h (máx. 48h)

seguido de 2.27 Vpe ≥ 8h
PowerCycle 2.30 Vpe ≥ 72 horas 2.45 Vpe ≥ 16 h (máx. 48h)

seguido de 2.30 Vpe ≥ 8h
A 500 2.30 Vpe ≥ 72 horas 2.45 Vpe ≥ 16 h (máx. 48h)

seguido de 2.30 Vpe ≥ 8h
A 600 2.25 Vpe ≥ 72 horas 2.40 Vpe ≥ 16 h (máx. 48h)

seguido de 2.25 Vpe ≥ 8h
A 700 2.25 Vpe ≥ 72 horas 2.40 Vpe ≥ 16 h (máx. 48h)

seguido de 2.25 Vpe ≥ 8h

Tabla 8: Preparación para prueba de capacidad (tensiones
referidas a la temperatura nominal. Para temperaturas
distintas a los valores nominales ver el punto 2.8)
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Fig. 2: Marathon M/M-FT, Sprinter P/XP, Sprinter S;
tensión de carga vs. temperatura
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Fig. 3: A 400/FT, PowerCycle; tensión de carga vs. temperatura
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Fig. 4: A 500; tensión de carga vs. temperatura
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Fig. 5: A 600, A 700; tensión de carga vs. temperatura

Anualmente medir y registrar:
– Tensión de la batería
– Tensión de flotación de todos los elementos/

blocs
– Temperatura de la superficie de todos los ele-

mentos/blocs
– Temperatura de la sala de baterías
– Resistencia de aislamiento de acuerdo con

DIN 43539 parte1

Si la tensión del elemento o bloc difiere de la
tensión media de carga de flotación en más que
los valores indicados en la tabla 7, o si la dife-
rencia de temperatura de la superficie entre ele-
mentos/blocs excede los 5º C, contacte con el
servicio técnico.

Deberán corregirse las desviaciones de la ten-
sión de la batería respecto a los valores indica-
dos en la tabla 2 (según el número de elemen-
tos).

Control visual anual:
– Conexiones atornilladas
– Conexiones atornilladas sin dispositivo de

bloqueo; comprobar apriete
– Disposición e instalación de la batería
– Ventilación

4. Pruebas
Las pruebas deben llevarse a cabo de acuerdo a
la norma IEC 60896-21.
Se tendrán en cuenta las instrucciones especia-
les como DIN VDE 0107 y EN 50172.

Prueba de capacidad
ICon el fin de asegurar que la batería está plen-
amente cargada, deben aplicarse los métodos
de carga IU indicados en la tabla 8 según sea el
tipo de batería.

La intensidad disponible de la batería debe estar
entre 10 A / 100 Ah C10 y 35 A / 100 Ah C10.
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5. Anomalías
Llame inmediatamente al servicio post-venta
cuando se detecte cualquier anomalía en la
batería o en la unidad de carga. El datos registra-
dos, según lo descrito en el punto 3, deben estar
disponibles para el técnico. Es recomendable
suscribir un contrato de servicio con su agente.

6. Almacenamiento y puesta fuera de servicio
La carga de refresco se debe realizar si la ten-
sión a circuito abierto alcanza los siguientes
valores:
- Gel: 2.075 vpe, 4,15v (blocs de 4 v.), 6,225v

(blocs de 6v ), 8,3v (blocs de 8v.), 12,45v
(blocs de 12v).

- AGM: 2.095 vpe, 6,285v (blocs de 6v ),
12,75v. (blocs de 12v).

Para almacenar o dejar fuera de servicio los
ele./blocs durante un período de tiempo prolon-
gado es imprescindible que estos se encuentren
plenamente cargados, en un lugar seco y libre
de heladas. Para evitar daños elija uno de los
siguientes métodos:
1. Carga anual de refresco de acuerdo al punto

2.4. Las baterías de gel A400, PowerCycle,
A500, A600 y A700 pueden almacenarse sin
cargas de refresco durante un máximo de 24
meses a ≤ 20° C. A temperaturas ambiente
medias superiores a la temperatura nominal
los intervalos necesarios de carga podrán ser
más cortos.

2. Carga de flotación según punto 2.3.

7. Transporte
Los elementos y monoblocs deben transportar-
se en posición vertical. Las baterías sin ningún
daño visible no están definidas como mercan-
cías peligrosas en virtud de las ordenanzas
sobre el transporte de mercancías peligrosas
por carretera (ADR) o ferroviario (RID). Deben
protegerse contra cortocircuitos, deslizamien-
tos, caídas o daños, estando convenientemente
apilados y asegurados sobre pallets (ADR y RID,
disposición especial 598). Se prohíbe apilar pal-
lets. No deben observarse trazas de ácido en los
bultos. Los elementos/blocs cuyo recipiente
esté dañado o tenga fugas deben embalarse y
transportarse como mercancías peligrosas de
clase 8 con el número UN 2794. En caso de
transporte aéreo, las baterías que sean parte de
un equipo deberán tener los terminales des-
conectados y estos deberán protegerse contra
corto circuitos, con el fin de evitar cualquier inci-
dente como incendios…

8. Liberación de gases
La ventilación de las salas y armarios de
baterías, respectivamente, deberá llevarse a
cabo siempre de acuerdo con EN 50272-2. Las
salas de baterías se consideran seguras frente a
explosiones cuando, por ventilación natural o
técnica, la concentración de hidrógeno en aire
se mantenga por debajo del 4%. Esta norma
contiene también notas y cálculos en relación a

la distancia de seguridad de las aperturas de la
batería (válvulas) a potenciales fuentes de
chispas. La liberación central de gases permite
al fabricante del equipo eliminar el gas. Su objet-
ivo es reducir la distancia de seguridad a posi-
bles fuentes de ignición.

Para esta aplicación, deberán usarse únicamen-
te baterías tipo bloc equipadas con un tubo de
salida para la liberación central de gases.

La instalación de la liberación central de gases,
deberá llevarse a cabo de acuerdo con las
instrucciones de instalación correspondientes.
Además durante cada servicio de la batería
deberá comprobarse la liberación central de
gases (ajuste de los tubos, direccionamiento al
circuito eléctrico, salida del tubo al exterior).

9. Datos técnicos
Las siguientes tablas contienen valores de capa-
cidades (Cn) o índices de descarga (intensidad
constante o tensión constante) a distintos tiem-
pos de descarga (tn) y a distintas tensiones fina-
les (Uf).

Todos los datos técnicos se refieren a 20º C o
25º C (depende del tipo de batería).

9.1 Baterías AGM

9.1.1. Marathon L/XL

Tiempo de descarga tn 10 min. 30 min. 1 h 3 h 5 h 10 h Longitud Ancho Altura1) Peso
máx. máx. máx. aprox.

Capacidad Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 [mm] [mm] [mm] [Kg.]

L12V15 6.5 8.5 9.9 13.2 13.0 14.0 181 76 167 6.5
L12V24 10.6 13.9 15.8 21.0 21.5 23.0 168 127 174 10.0
L12V32 14.1 18.7 21.4 27.9 30.0 32.0 198 168 175 13.5
L6V110 48.4 65.0 75.5 102.3 107.0 112.0 272 166 190 23.0
L2V220 87.4 127.0 150.0 186.6 198.0 220.0 209 136 265 16.0
L2V270 106.3 155.5 183.0 229.2 243.0 270.0 209 136 265 18.3
L2V320 135.8 190.5 225.0 271.8 288.0 320.0 209 202 265 24.2
L2V375 155.8 221.5 262.0 318.0 337.5 375.0 209 202 265 26.5
L2V425 169.9 247.0 291.0 360.0 382.5 425.0 209 202 265 28.8
L2V470 186.6 277.0 324.0 399.0 428.5 470.0 209 270 265 32.6
L2V520 204.1 304.5 357.0 438.0 474.0 520.0 209 270 265 35.0
L2V575 220.8 334.5 394.0 486.0 520.0 575.0 209 270 265 37.3
XL12V50 20.0 28.2 32.7 42.3 45.5 50.4 220 172 235 19.5
XL12V70 28.6 39.1 45.6 57.0 61.5 66.6 262 172 239 25.0
XL12V85 34.6 48.1 57.5 73.5 80.5 85.7 309 172 239 29.7
XL6V180 74.3 100 120 147 165.5 179 309 172 241 30.5
Uf [V] (elementos 2 V) 1.60 1.60 1.60 1.70 1.75 1.80
Uf [V] (blocs 6 V) 4.80 4.80 4.80 5.10 5.25 5.40
Uf [V] (blocs 12 V) 9.60 9.60 9.60 10.2 10.5 10.8

Todos los datos técnicos están referidos 20° C. 1) Incluye conector instalado
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9.1.4. Sprinter S

Tipo Tensión C8 [Ah] Energía constante [Vat. por ele.]. Uf = 1.67 V por ele. Longitud Ancho Altura Peso
nominal Uf = 1.80 V 5 min. 10 min. 15 min. 30 min. 60 min. 90 min. máx. máx. máx. aprox.

[V] por ele. [mm] [mm] [mm] [Kg.]
S12V120(F) 12 24 242 151 117 72 41 29 173 167 161 12.1
S12V170(F) 12 40 323 215 167 102 58 41 198 167 189 16.4
S12V285(F) 12 70 543 365 285 169 96 69 260 174 235 27.8
S12V300(F) 12 69 654 415 306 180 105 76 260 174 235 28.7
S12V370(F) 12 87 723 484 373 230 131 92 306 174 235 33.4
S12V500(F) 12 131 864 615 505 310 176 126 344 172 288 48.1
S6V740(F) 6 175 1446 970 746 458 262 184 306 174 235 33.4

Todos los datos técnicos están referidos a 25° C.

9.1.3. Sprinter P/XP

Tipo Tensión 15 min.-potencia [W], Capacidad C10 [Ah], Longitud Ancho Altura 1) Peso
nominal Uf = 1.60 V Uf = 1.80 V máx. máx. máx. aprox.

[V] por elemento por elemento [mm] [mm] [mm] [Kg.]
P12V600 12 600 24 169 128 175 9.50
P12V875 12 875 41 200 169 176 14.5
P 6V1700 6 1700 122 273 167 191 25.0

XP 12V1800 12 1370 56.4 220 172 235 22.5
XP 12V2500 12 1870 69.5 262 172 239 27.7
XP 12V3000 12 2350 92.8 309 172 239 32.8
XP 6V2800 6 2270 195 309 172 241 32.6

Estas baterías están especialmente diseñadas para altos índices de descarga. Para más detalles en función del tiempo de descarga y de la tensión
de corte ver el catálogo de producto actual.

Todos los datos técnicos están referidos a 25° C. 1) Incluye conector instalado

9.1.5 Powerfit S 300

Tipo Tensión C20 [Ah] C10 [Ah] C1 [Ah] Longitud* Ancho* Altura** Peso
nominal 1.75 V por ele. 1.75 V por ele. 1.60 V por ele. aprox.

[V] [mm] [mm] [mm] [Kg.]
S306/1.2 S 6 1.2 1.15 0.754 97 24 58 0.29
S306/4 S 6 4.5 4.30 2.83 70 47 106 0.81
S306/7 S 6 7.5 7.16 4.71 151 34 100 1.20
S306/12 S + 12 SR 6 12 11.4 7.49 151 51 100 1.95
S312/1.2 S 12 1.2 1.20 0.831 97 44 58 0.60
S312/2.3 S 12 2.1 1.90 1.31 178 35 66 0.96
S312/3.2 S 12 3.4 3.20 2.23 134 67 67 1.35
S312/4 S 12 4.5 4.30 2.83 90 70 107 1.45
S312/7 S + 7 SR 12 7.2 6.86 4.49 152 66 100 2.5
S312/12 S + 12 SR 12 12 11.4 7.49 152 98 102 3.8
S312/18 G5 12 18 17.2 11.2 182 77 168 5.8
S312/26 F5 12 26 24.8 16.2 167 175 125 8.0
S312/40 F6 12 38 36.5 22.0 197 165 170 13.2

Todos los datos técnicos están referidos 25° C. Cif ras válidas también para otros terminales. * ± 2mm ** ± 3mm
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9.1.2 Marathon M/M-FT

Tipo Tensión C10 [Ah] Descarga a intensidad constante [A]. Longitud Ancho Altura Peso
voltage 1.80 V Uf = 1.75 V por ele. máx. máx. máx. aprox.

[V] por elemento 1 h 3 h 5 h [mm] [mm] [mm] [kg]
M12V30T 1) 12 29.0 21.2 8.40 5.50 171 130 186 10.7
M12V40(F) 1) 12 40.0 30.5 11.9 7.60 198 167 189 17.8
M12V70(F) 1) 12 74.0 51.6 20.6 13.4 260 174 235 27.8
M12V90(F) 1) 12 91.0 65.7 25.9 16.7 306 174 235 32.8
M6V190(F) 1) 6 192 144 56.0 35.9 306 174 235 33.5
M6V200FT 6 200 135 55.1 36.2 361 132 250 34.0
M12V35FT 12 35.0 26.4 10.1 6.55 280 107 189 14.0
M12V50FT 12 47.0 28.5 13.5 8.82 280 107 231 18.0
M12V60FT 12 59.0 40.1 16.5 10.9 280 107 263 23.0
M12V90FT 12 86.0 64.0 24.9 15.9 395 105 270 31.0
M12V105FT 12 100 70.0 28.5 18.7 511 110 238 35.8
M12V125FT 12 121 88.1 37.1 23.3 559 124 283 47.6
M12V155FT 12 150 103 43.2 28.0 559 124 283 53.8
M12V180FT 1) 12 180 121 49.9 32.9 559 125 318 60.3

Todos los datos técnicos están referidos a 20° C excepto 1) 25° C.



9.2.3. A 500

Tiempo de descarga tn 10 min. 30 min. 1 h 3 h 5 h 10 h 20 h Longitud Ancho Altura Peso
Capacidad Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 C20 máx. máx. máx. aprox.

[mm] [mm] [mm] [Kg.]

A502/10 4.80 6.40 7.10 9.00 9.50 10.0 10.0 52.9 50.5 98.4 0.70
A504/3.5 1.40 1.95 2.30 3.00 3.15 3.3 3.50 90.5 34.5 64.4 0.50
A506/1.2 0.50 0.66 0.80 1.05 1.1 1.00 1.20 97.3 25.5 55.6 0.33
A506/3.5 1.40 1.95 2.30 3.00 3.15 3.3 3.50 135 34.8 64.4 0.70
A506/4.2 1.10 1.75 2.50 3.78 3.95 4.00 4.20 52.0 62.3 102 0.90
A506/6.5 2.60 3.50 4.00 4.80 5.50 6.3 6.50 152 34.5 98.4 1.30
A506/10 4.80 6.40 7.10 9.00 9.50 10.0 10.0 152 50.5 98.4 2.10
A508/3.5 1.40 1.95 2.30 3.00 3.15 3.3 3.50 179 34.1 64.4 1.0
A512/1.2 0.50 0.66 0.80 1.05 1.1 1.00 1.20 97.5 49.5 54.9 0.65
A512/2 0.80 1.10 1.50 1.80 1.85 1.9 2.00 179 34.1 64.4 1.00
A512/3.5 1.40 1.95 2.30 3.00 3.15 3.3 3.50 135 66.8 64.4 1.50
A512/6.5 2.60 3.50 4.00 4.80 5.50 6.3 6.50 152 65.5 98.4 2.60
A512/10 4.80 6.40 7.10 9.00 9.50 10.0 10.0 152 98.0 98.4 4.00
A512/16 7.00 9.00 10.6 13.8 14.5 15.0 16.0 181 76 167 6.00
A512/25 7.80 11.45 14.4 18.6 20.5 22.0 25.0 167 176 126 9.60
A512/30 11.4 16.3 20.1 24.6 26.5 27.0 30.0 197 132 180 11.1
A512/40 14.1 19.5 24.0 28.5 34.0 36.0 40.0 210 175 175 14.2
A512/55 19.3 27.6 35.7 42.9 46.5 50.0 55.0 261 135 230 18.1
A512/60 22.1 30.9 37.1 48.6 52.0 56.0 60.0 278 175 190 20.8
A512/65 22.5 33.8 40.9 53.7 58.5 62.0 65.0 353 175 190 23.5
A512/85 33.1 47.5 59.0 69.0 75.5 80.0 85.0 330 171 236 29.2
A512/115 37.8 58.5 67.0 84.0 95.0 104 115 286 269 230 37.5
A512/120 44.5 62.0 74.0 89.7 96.0 102 120 513 189 223 40.0
A512/140 50.5 71.5 85.4 105.3 113 119 140 513 223 223 47.0
A512/200 68.5 101 120 151.8 164 173 200 518 274 238 67.0
Uf [V] (2 V elemento) 1.6 1.6 1.65 1.70 1.70 1.80 1.75
Uf [V] (4 V bloc) 3.2 3.2 3.3 3.4 3.4 3.6 3.5
Uf [V] (6 V bloc) 4.8 4.8 4.95 5.1 5.1 5.4 5.25
Uf [V] (8 V bloc) 6.4 6.4 6.6 6.8 6.8 7.2 7.0
Uf [V] (12 V bloc) 9.6 9.6 9.9 10.2 10.2 10.8 10.5

Todos los datos técnicos están referidos 20° C.

9.2 Baterías de GEL

9.2.1. A 400/FT

Tiempo de descarga tn 10 min. 30 min. 1 h 3 h 5 h 10 h Longitud Ancho Altura Peso
Capacidad Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 máx. máx. máx. aprox.

[mm] [mm] [mm] [Kg.]

A406/165 53.0 80.0 96.0 132 143.5 165 244 190 282 28.5
A412/5,5 1.83 2.80 3.40 4.80 5.00 5.00 152 65.5 98.4 2.50
A412/8,5 2.67 3.90 4.70 6.60 7.50 8.00 152 98.0 98.4 3.60
A412/12 3.83 5.50 6.80 8.70 10.0 12.0 181 76.0 157 5.60
A412/20 7.00 9.50 12.0 15.0 16.5 20.0 167 176 126 9.00
A412/32 11.3 16.5 20.0 26.7 29.0 32.0 210 175 181 14.1
A412/50 16.8 25.5 31.0 40.8 44.5 50.0 278 175 196 19.0
A412/65 19.3 29.0 42.0 51.9 57.5 65.0 353 175 196 23.5
A412/85 27.6 42.5 52.0 68.4 74.5 85.0 204 244 276 32.0
A412/90 29.5 44.5 53.0 72.9 81.5 90.0 284 267 237 33.0
A412/100 30.5 45.5 54.0 75.3 85.0 100 513 189 223 37.0
A412/120 38.0 56.0 71.0 87.9 98.0 120 513 223 223 46.0
A412/180 53.6 81.0 96.0 138 152 180 518 274 244 64.5
A412/120 FT 35.0 52.5 66.0 88.5 97.5 110 548 115 275 40.0
A412/170 FT 57.1 95.5 113 143 155 164 569 128 321 58.4
Todos los datos técnicos están referidos 20° C

9.2.2. PowerCycle

Tiempo de descarga tn 10 min. 30 min. 1 h 3 h 5 h 10 h Longitud Ancho Altura Peso
Capacidad Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 máx. máx. máx. aprox.

[mm] [mm] [mm] [Kg.]

PC12/180 FT 57.1 95.5 113 143 155 164 569 128 321 58.4
Todos los datos técnicos están referidos 20° C
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9.2.5. A 700

Tiempo de descarga tn 10 min. 30 min. 1 h 3 h 5 h 10 h Longitud Ancho Altura Peso
Capacidad Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 máx. máx. máx. aprox.

[mm] [mm] [mm] [Kg.]

A706/21 7.00 10.2 12.2 16.5 19.0 21.0 115 178 268 8.2
A706/42 14.1 20.5 24.4 33.0 38.0 42.0 115 178 268 10.1
A706/63 21.1 31.7 36.6 49.5 57.0 63.0 198 178 272 16.3
A706/84 28.3 41.0 48.8 66.0 76.5 84.0 198 178 272 18.3
A706/105 35.3 51.0 61.0 82.8 95.5 105.0 282 178 272 24.5
A706/126 42.5 61.5 73.2 99.3 114.5 126.0 282 178 272 26.2
A706/140 42.1 69.5 85.3 117.0 131.0 140.0 285 232 327 36.3
A706/175 52.8 86.5 106.0 146.4 163.5 175.0 285 232 327 39.7
A706/210 63.3 104.0 128.0 175.5 196.0 210.0 285 232 327 42.9
A704/245 74.0 121.5 149.0 204.9 229.0 245.0 250 232 327 35.5
A704/280 84.5 139.0 170.0 234.0 261.5 280.0 250 232 327 37.5
Uf [V] (4 V bloc) 3.2 3.2 3.3 3.4 3.4 3.6
Uf [V] (6 V bloc) 4.8 4.8 4.95 5.1 5.1 5.4

Todos los datos técnicos están referidos 20° C.

9.2.4. A 600

Tipo Designación DIN Tensión C1 [Ah] C3 [Ah] C5 [Ah] C10 [Ah] Longitud Ancho Altura 1) Peso
nominal máx. máx. máx. aprox.

[V] [mm] [mm] [mm] [Kg.]
A612/100 12 V 2 OPzV 100** 12 58.9 76.5 82.5 91.0 273 204 358 43.0
A612/150 12 V 3 OPzV 150** 12 86.9 114 124 137 381 204 358 63.0
A606/200 6 V 4 OPzV 200** 6 114 152 165 182 273 204 358 43.0
A606/300 6 V 6 OPzV 300** 6 168 229 248 274 381 204 358 62.0
A602/225 4 OPzV 200* 2 123 182 199 224 105 208 399 19.0
A602/280 5 OPzV 250* 2 154 228 249 280 126 208 399 23.0
A602/335 6 OPzV 300* 2 185 274 298 337 147 208 399 27.0
A602/415 5 OPzV 350* 2 238 332 383 416 126 208 515 30.0
A602/500 6 OPzV 420* 2 286 398 460 499 147 208 515 35.0
A602/580 7 OPzV 490* 2 333 464 536 582 168 208 515 39.0
A602/750 6 OPzV 600* 2 429 585 674 748 147 208 690 49.0
A602/1010 8 OPzV 800* 2 572 780 898 998 212 193 690 66.0
A602/1250 10 OPzV 1000* 2 715 975 1122 1248 212 235 690 80.0
A602/1510 12 OPzV 1200* 2 858 1170 1347 1497 212 277 690 95.0
A602/1650C 12 OPzV 1500 C* 2 992 1437 1543 1643 216 277 759 115
A602/1650 12 OPzV 1500* 2 950 1305 1489 1643 212 277 840 117
A602/2200 16 OPzV 2000* 2 1267 1740 1985 2190 216 400 816 160
A602/2740 20 OPzV 2500* 2 1583 2175 2482 2738 214 489 816 198
A602/3300 24 OPzV 3000* 2 1900 2610 2978 3286 214 578 816 238

Uf [V] (2 V elemento) -- 1.60 1.70 1.75 1.80
Uf [V] (6 V bloc) -- 4.95 5.10 5.25 5.40
Uf [V] (12 V bloc) -- 9.90 10.20 10.50 10.80

Todos los datos técnicos están referidos 20° C.
1) Incluye conector instalado

* DIN 40 742
** DIN 40 744
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Osservare queste istruzioni e mantenerle situate vicino alla batteria per future con-
sultazioni! Le operazioni di lavoro sulle batterie devono essere effettuate soltanto da
personale qualificato!

Non fumare!
Non usare fiamme libere o altre fonti di scintille. Rischio di esplosione e di incendio!

Indossare occhiali protettivi o maschere ed indumenti antiacido.
Osservare le regole di prevenzione degli infortuni vigenti così come le norme
EN50272-2 ed EN50110-1.

Schizzi di acido sulla pelle e negli occhi devono essere sciacquati immediatamente
acon abbondante acqua. Successivamente chiedere l’intervento medico. Imbrattatu-
re su vestiti devono essere sciacquate con acqua.

Attenzione: rischio di incendio, esplosione e ustioni. Non smontare, non scaldare
a temperature superiori a 60° C o incenerire. Evitare corto circuiti. Evitare cariche
elettrostatiche e scariche/scintille.

Gli elementi ed i monoblocchi sono pesanti. Utilizzare sempre apparecchiature di sol-
levamento isolate ed adeguate per il trasporto.
Maneggiare con cura poiché gli elementi ed i monoblocchi sono sensibili agli
scuotimenti meccanici.
Non estrarre o sollevare gli elementi/monoblocchi dai poli.

Attenzione! Tensione pericolosa. Le parti metalliche della batteria sono alimentate,
per questa ragione non appoggiare strumenti o altro sulla batteria.

L’elettrolito è molto corrosivo. Nelle normali condizioni di lavoro i contatti con l’elet-
trolito sono poco probabili.Se il contenitore dell’elemento o il monoblocco risultano
danneggiati, non toccare l’elettrolito in quanto corrosivo.

La non osservanza delle istruzioni per l’uso e la manutenzione, le installazioni o riparazioni fatte
con accessori e pezzi di ricambio non originali o con accessori e pezzi di ricambio non approvati
dal costruttore o le riparazioni della batteria fatte senza autorizzazione (per esempio apertura delle
valvole) rendono non valida la garanzia.

Le batterie usate devono essere smaltite e riciclate separatamente dai normali
rifiuti domestici (CE 66/2006). Il trattamento delle batterie usate è descritto
nella Direttiva sulle batterie della UE (91/157/CEE) e nelle relative versioni nazionali
(Italia: Decreto nr. 476/97).

Contattare il vostro rivenditore per concordare la raccolta ed il riciclaggio delle
batterie usate o una società locale, autorizzata per il trattamento dei rifiuti.

Pb

• Tenere bambini e personale inesperto fuori dalla portata delle batterie.

Istruzioni d’uso e manutenzione
Batterie Stazionarie al piombo acido
regolate da valvola (VRLA).

A Division of Exide TechnologiesTechnologiesTechnologies

Valores nominales
• Tensione nominale UN : 2,0 Volt per numero di celle
• Capacità nominale CN = C10; C20 : 10 h; 20 h di scarica (vedere la targhetta sugli elementi/monoblocchi ed i dati tecnici contenuti in queste istruzioni)
• Corrente di scarica nominale IN = I10; I20 : CN / 10 h; CN / 20 h
• Tensione di fine scarica Uf : ver datos técnicos en estas instrucciones
• Temperatura nominale TN : 20° C; 25° C

Tipo di batteria: n° di elementi/monoblocchi:

Assemblaggio e Marcatura CE a cura di: n° d’ordine GNB Industrial Power: data:

Commissionato da: data:

Segnaletica di sicurezza apposta da: data:

1. Avviamento
Non appena ricevuta, la batteria deve essere messa in
servizio. Nel caso non fosse possibile, vanno osservate
le istruzioni indicate al punto 6. Controllare tutti gli ele-
menti ed i monoblocchi per vedere se ci sono danni
meccanici, se le polarità sono corrette e se le connes-
sioni elettriche sono correttamente fissate.
Le coppie di serraggio per i bulloni devono essere scel-
te secondo le indicazioni della seguente Tabella n°1.

Prima dell’installazione, le copriconnessioni in gomma
fornite devono essere installate su entrambe le estre-
mità del connettore di collegamento (copripolo).
Controllo della resistenza dell’isolamento:
Nuove batterie: > di 1M Ω
Batterie Usate: > 100 Ω/Volt

Collegare la batteria con la corretta polarità al carica-
batterie (polo positivo a terminale positivo). Il caricabat-
terie non deve essere acceso durante questo processo
ed il carico non deve essere collegato. Accendere il
caricabatterie ed iniziare la carica seguendo le istruzio-
ni al punto n° 2.2.

2. Funzionamento
Per l’installazione ed il funzionamento delle batterie sta-
zionarie si fa riferimento alla norma EN 50272-2.
L’installazione della batteria dovrebbe essere tale che le
differenze di temperatura fra i singoli componenti non
eccedano di 3° C.

2.1 Scarica
La scarica non deve andare al di sotto della tensione
indicata in funzione del tempo di scarica. Scariche più
profonde non devono essere effettuate se non preven-
tivamente concordate con il fornitore. Ricaricare subito
dopo una scarica completa o parziale.

2.2 Carica
E’ possibile fare uso delle curve di carica, con relativi
dati specifici, previste dalle seguenti normative: DIN
41773 (caratteristica IU con valori limite: I-costante:+/-
2%; Ucostante: +/-1%).
Un flusso di correnti alternate passa attraverso la batte-
ria sovrapponendosi alla corrente continua nel corso
della fase di carica, a seconda del dispositivo di carica.
Le correnti alternate e la reazione dei carichi possono
provocare un ulteriore innalzamento di temperatura
della batteria, oltre che la deformazione degli elettrodi,
con possibili danni connessi (vedi punto 2.5) i quali
diminuiscono la durata della batteria. A seconda dell’in-
stallazione (secondo DIN EN 50272-2), la carica può
essere eseguita nelle seguenti modalità di funzio-
namento:

a.) Funzionamento in parallelo, batteria in standby
In questo caso, il carico, la batteria e il caricabatteria
sono in parallelo. Pertanto, la tensione di carica è la ten-
sione di funzionamento e, contemporaneamente, quel-
la di installazione della batteria. Con il funzionamento in
parallelo/stand-by, il caricabatteria è sempre in grado di
fornire la massima corrente di carico e la corrente di
carica della batteria. La batteria fornisce corrente solo

Le batterie stazionarie al piombo acido regolate da valvola non necessitano del rabbocco con
l’acqua demineralizzata. Le valvole di sicurezza non devono essere aperte!

Modelli AGM 10-32x0,425 G-M5 F-M6 M-M6 M-M8 F-M8
Marathon L/XL -- -- 11 Nm 6 Nm 8 Nm 20 Nm
Marathon M/M-FT 6 Nm -- 11 Nm 6 Nm -- --
Sprinter P/XP -- -- 11 Nm 6 Nm 8 Nm --
Sprinter S -- -- 11 Nm -- -- --
Powerfit S300 -- 5 Nm 5 Nm -- -- --

Modelli GEL G-M5 F-M5 F-M6 G- M6 A F-M8 F-M10
A 400 5 Nm -- -- 6 Nm 8 Nm -- 17 Nm
A 500 5 Nm -- -- 6 Nm 8 Nm -- --
A 600 elemento -- -- -- -- -- 20 Nm --
A 600 monoblocco -- -- -- -- -- 12 Nm --
A 700 -- 6 Nm 11 Nm -- -- -- --
A 400FT/PowerCycle M-M8-45° 8 Nm

Tutte le coppie di serraggio indicate hanno una tolleranza ± 1 Nm Tabella 1: Coppia di serraggio 31it



quando il caricabatteria è disconnesso. La tensione
di carica misurata all’estremità dei morsetti della
batteria deve essere impostata come da Tabella n°2.
Per diminuire i tempi di carica, è possibile applicare
una carica “rapida” in cui la tensione di carica può
essere regolata (come da Tabella n° 3) (funzio-
namento parallelo/standby con fase di carica rapi-
da). Si deve prevedere poi un passaggio automati-
co alla tensione di carica come da Tabella n° 2.

b.) Funzionamento in modalità buffer
Con il funzionamento in modalità buffer, il caricabat-
teria non è mai in grado di fornire la massima cor-
rente al carico. La corrente del carico supera in
maniera intermittente la corrente nominale del cari-
cabatteria. In questo periodo, la batteria fornisce
energia e ciò ha come conseguenza il fatto che la
batteria non è mai pienamente carica. Pertanto, a
seconda del carico, la tensione di carica deve esse-
re impostata come da Tabella n°4. Ciò va eseguito
in base alle istruzioni fornite dal produttore.

Tensione di Temperatura
mantenimento Nominal

[Vpe] [°C]

Marathon L/XL 2.27 20
Marathon M/M-FT 2.27 25
Sprinter P/XP 2.27 25
Sprinter S 2.27 25
Powerfit S300 2.27 20
A 400/FT 2.27 20
PowerCycle 2.27 20
A 500 2.30 20
A 600 2.25 20
A 700 2.25 20

Tabella 2: Tensione di mantenimento

Tensione nella fase Temp.
di carica rapida nominale

[Vpe] [° C]

Marathon L/XL 2.35-2.40 20
Marathon M/M-FT 2.35-2.40 25
Sprinter P/XP 2.35-2.40 25
Sprinter S 2.35-2.40 25
Powerfit S300 2.35-2.40 20
A 400/FT 2.37-2.40 20
PowerCycle 2.37-2.40 20
A 500 2.40-2.45 20
A 600 2.35-2.40 20
A 700 2.35-2.40 20

Tabella 3: Tensione nella fase di carica rapida

Correnti di carica
Marathon L/XL de 10 a 35 A por 100Ah
Marathon M/M-FT de 10 a 35 A por 100Ah
Sprinter P/XP de 10 a 35 A por 100Ah
Sprinter S de 10 a 35 A por 100Ah
Powerfit S 300 de 10 a 35 A por 100Ah
A 400/FT de 10 a 35 A por 100Ah
PowerCycle de 10 a 35 A por 100Ah
A 500 de 10 a 35 A por 100Ah
A 600 de 10 a 35 A por 100Ah
A 700 de 10 a 35 A por 100Ah

Tabella 5: Correnti di carica

Nessuna regolazione di tensione
all’interno di questo intervallo

A 400/FT da 15° C a 35° C
PowerCycle da 15° C a 35° C
A 500 da 15° C a 35° C
A 600 da 15° C a 35° C
A 700 da 15° C a 35° C

Tabella 6: Intervallo di temperatura
senza necessità di regolazione della tensione

Tensione nella Temp.
modalità “buffer” nominale

[Vpe] [° C]
Marathon L/XL 2.29-2.32 20
Marathon M/M-FT 2.29-2.32 25
Sprinter P/XP 2.29-2.32 25
Sprinter S 2.29-2.32 25
Powerfit S300 2.29-2.32 20
A 400/FT 2.29-2.32 20
PowerCycle 2.29-2.32 20
A 500 2.30-2.35 20
A 600 2.27-2.30 20
A 700 2.27-2.30 20

Tabella 4: Tensione di carica nella modalità “buffer”

c.) Funzionamento in modalità “switch”
Durante la carica, la batteria è separata dal carico.
La tensione di carica della batteria deve essere
tarata come da Tabella n°3 (valori massimi). La fase
di carica deve essere controllata. Se la corrente di
carica si riduce ad un valore inferiore a 1,5A / 100
Ah C10, si passa in “carica di mantenimento” come
da punto 2.3 o si arresta dopo aver raggiunto i valo-
ri di tensione come da tabella n°3.

d.) Funzionamento della batteria
(operazione di carica/scarica)

Il carico viene alimentato unicamente dalla batteria.
Le modalità di carica dipendono dal tipo di applica-
zione e devono essere effettuate secondo le racco-
mandazioni del costruttore della batteria.

2.3 Carica di mantenimento (float charge)
I dispositivi usati devono uniformarsi alle disposizio-
ni di cui alla normativa DIN 41773 ed essere
impostati in maniera che la tensione media della
cella sia come indicato nella Tabella n°2.

2.4 Carica di Equalizzazione
Poiché è possibile che le tensioni di carica vengano
superate, occorre prendere opportune misure cor-
rettive, come disconnettere il carico. Le cariche di
equalizzazione sono necessarie dopo scariche pro-
fonde e/o cariche inadeguate. Le cariche devono
essere effettuate con tensioni massime di 2,4 Vpc (
2,45 Vpc per le A 500) per una durata massima di
48 h senza limitazioni di corrente. La temperatura
degli elementi/monoblocchi non deve mai superare
i 45° C. Qualora ciò accadesse, arrestare la carica o
ritornare alla carica di mantenimento per permette-
re alla temperatura di scendere.

2.5 Residuo alternato (ripple)
Quando si procede alla carica fino a 2.4 Vpc secon-
do le modalità di funzionamento di cui al punto 2.2,
al valore della corrente alternata è occasionalmente
consentito raggiungere 10 A (RMS)/100Ah di capa-
cità nominale.
In una situazione di piena carica durante la carica di
mantenimento o nel funzionamento in parallelo/
standby, l’effettivo valore della corrente alternata
non deve superare 5A (RMS)/100 Ah C10 di capacità
nominale.

2.6 Correnti di carica
Le correnti di carica non sono limitate durante il fun-
zionamento in parallelo/standby o in tampone. La
corrente iniziale deve assestarsi sull’intervallo di
valori riportato in Tabella n°5.
Nel funzionamento ciclico, i valori massimi di cor-
rente indicati nella tabella n°5 non devono essere
superati.

2.7 Temperatura
La temperatura di funzionamento consigliata per le
batterie al piombo acido è tra 10° C e 30° C. La tem-
peratura di funzionamento ideale è di 20° C ± 5° C.
Una temperatura più elevata pregiudicherebbe gra-
vemente la durata della batteria, mentre una tempe-
ratura inferiore ne ridurrebbe le capacità.
La temperatura massima è di 55° C, ma in servizio
non si devono superare i 45°C. Tutti i dati tecnici si
riferiscono alla temperatura nominale di 20° C e
25°C rispettivamente.

2.8 Tensione di carica in relazione alla tempera-
tura

Non è necessario eseguire una regolazione delle
tensioni di carica in rapporto alla temperatura di
funzionamento in caso quest’ultima sia compresa
negli intervalli riportati in Tabella n°6. Se, invece, la
temperatura di funzionamento è costantemente al
di fuori di questo intervallo, la regolazione della ten-
sione di carica risulterà necessaria e dovrà essere
effettuata come da Fig.1 a Fig.5.
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La tensione di carica deve essere fissata al valore nominale; non si deve superare il valore massimo.

Valore massimossimoimo

Fig. 1: Marathon L/XL e Powerfit S; tensione di carica vs. temperatura
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2.9 Elettrolito
L’elettrolito è acido solforico diluito fissato all’in-
terno di separatori di fibra di vetro nei prodotti
con tecnologia AGM o immobilizzato da gel di
silice nei pr odotti GEL Sonnenschein.

3. Manutenzione e controllo della batteria
Tenere la batteria pulita e all’asciutto per evitare
correnti di dispersione. La pulizia può essere
effettuata seguendo il foglio informativo
“Cleaning of batteries” pubblicato dalla ZVEI
(German Electrical and Electronic Manufacturer
Association, Working Group “Industrial Battery”).
Le parti in plastica, in particolar modo i conteni-
tori, vanno puliti con acqua pura, senza additivi.

Almeno ogni 6 mesi misurare e annotare
quanto segue:
– tensione della batteria
– tensione di mantenimento di alcune celle/

monoblocchi
– temperatura superficiale di alcune celle/

monoblocchi
– temperatura del locale batterie

2V 4V 6V 8V 12V
Marathon L +0.2/-0.1 -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
Marathon XL -- -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
Marathon M/M-FT -- -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
Sprinter P/XP -- -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
Sprinter S -- -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
Powerfit S300 -- -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
A 400/FT -- -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
PowerCycle -- -- -- -- +0.49/-0.24
A 500 +0.2/-0.1 +0.28/-0.14 +0.35/-0.17 +0.40/-0.20 +0.49/-0.24
A 600 +0.2/-0.1 -- +0.35/-0.17 -- +0.49/-0.24
A 700 -- +0.28/-0.14 +0.35/-0.17 -- --

Tabella 7: Criteri per la misura di tensione

Opzione 1 Opzione 2
Marathon L/XL 2.27 Vpc ≥ 72 ore 2.40 Vpc ≥ 16 h (max. 48h)

seguita da 2.27 Vpc ≥ 8h
Marathon M/M-FT 2.27 Vpc ≥ 72 ore 2.40 Vpc ≥ 16 h (max. 48h)

seguita da 2.27 Vpc ≥ 8h
Sprinter P/XP 2.27 Vpc ≥ 72 ore 2.40 Vpc ≥ 16 h (max. 48h)

seguita da 2.27 Vpc ≥ 8h
Sprinter S 2.27 Vpc ≥ 72 ore 2.40 Vpc ≥ 16 h (max. 48h)

seguita da 2.27 Vpc ≥ 8h
Powerfit S 300 2.27 Vpc ≥ 72 ore 2.40 Vpc ≥ 16 h (max. 48h)

seguita da 2.27 Vpc ≥ 8h
A 400/FT 2.27 Vpc ≥ 72 ore 2.40 Vpc ≥ 16 h (max. 48h)

seguita da 2.27 Vpc ≥ 8h
PowerCycle 2.30 Vpc ≥ 72 ore 2.45 Vpc ≥ 16 h (max. 48h)

seguita da 2.30 Vpc ≥ 8h
A 500 2.30 Vpc ≥ 72 ore 2.45 Vpc ≥ 16 h (max. 48h)

seguita da 2.30 Vpc ≥ 8h
A 600 2.25 Vpc ≥ 72 ore 2.40 Vpc ≥ 16 h (max. 48h)

seguita da 2.25 Vpc ≥ 8h
A 700 2.25 Vpc ≥ 72 ore 2.40 Vpc ≥ 16 h (max. 48h)

seguita da 2.25 Vpc ≥ 8h

Tabella 8: Preparazione al test di capacità (i valori di tensione sono
riferiti alla tensione nominale. Per valori
diversi di temperatura vedere punto 2.8)
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Fig. 2: Marathon M/M-FT, Sprinter P/XP, Sprinter S;
tensione di carica vs. temperatura
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Fig. 3: A 400/FT, PowerCycle; tensione di carica vs. temperatura
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Fig. 4: A 500; tensione di carica vs. temperatura
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Fig. 5: A 600, A 700; tensione di carica vs. temperatura

Misure e registrazioni annuali:
– tensione totale di batteria
– tensione di mantenimento di tutte le celle/

monoblocchi
– temperatura superficiale di tutte le celle/

monoblocchi
– temperatura del locale batterie
– resistenza di isolamento come da DIN 43539

Part. 1

Se la tensione dell’elemento o del monoblocco
differisce dalla tensione di carica di manteni-
mento media per valori superiori a quelli dati
nella Tabella n°7, o se la temperatura superficia-
le fra celle/monoblocchi differisce di 5°C/°K,
deve essere contattato il service.

Deviazioni della tensione totale di batteria dai
valori dati in Tabella n°2 (in funzione del numero
di elementi) devono essere corretti.

Controllo annuale visivo:
– connessioni a vite
– verificare la tenuta delle connessioni a vite

senza dispositivi di blocco
– installazione della batteria e disposizione
– ventilazione

4. Test
I test vanno eseguiti in base alle normative IEC
60896-21.
Attenersi, inoltre, alle istruzioni speciali DIN VDE
0107 ed EN 50172.

Prova di capacità
Per essere sicuri che la batteria è completamen-
te carica, si possono applicare i metodi di carica
IU come da indicazioni della Tabella n°8. La cor-
rente utilizzabile deve essere compresa tra
10A/100Ah C10 e 35A/100Ah C10 della capacità
nominale di ciascuna batteria.
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5. Guasti
Rivolgersi immediatamente al servizio manuten-
zione in caso siano stati riscontrati guasti alla bat-
teria o all’unità di carica. I dati registrati secondo
quanto previsto al Punto 3 devono essere messi a
disposizione dell’addetto alla manutenzione. Vi
consigliamo di stipulare un contratto di manuten-
zione con un nostro agente.

6. Conservazione e messa fuori servizio
La ricarica deve essere effettuata prima che la
tensione a circuito aperto sia diminuita fino a
raggiungere i segueni valori guida:
- Gel: 2.075 Vpc rispettivamente 4,15 V (4 V-

block), 6,225 V (6 V-block), 8,3 V (8 V-block),
10.375 V (10 V-block), 12,45 V (12 V-block).

- AGM: 2.095 Vpc rispettivamente 6,285 V (6 V-
block), 12,75 V (12 V-block).

Per conservare celle/monoblocchi per un lungo
periodo di tempo, questi devono essere in con-
dizione di piena carica e conservati in un luogo
fresco e asciutto, lontano dalla luce solare diret-
ta. Per evitare il verificarsi di danni, è possibile
scegliere tra i seguenti metodi di carica:
1. cariche di rinfresco annuali come da punto

2.4. Le batterie al Gel A 400, PowerCycle, A
500, A 600 e A 700 possono essere immaga-
zzinate senza una carica di rinfresco per un
massimo di 24 mesi ad una temperatura mino-
re di 20° C. A temperature ambiente medie
superiori alla temperatura nominale, possono
essere necessari intervalli di tempo più corti.

2. Carica di mantenimento come descritto al
punto 2.3.

7. Trasporto
Le batterie a celle/monoblocchi devono essere
trasportate in posizione perpendicolare (eretta).
Batterie a celle/monoblocchi che non presentino
danni non sono considerate merci pericolose ai
sensi delle normative sul trasporto di merci peri-
colose su strada (ADR) o su rotaia (RID). Tali bat-
terie devono essere protette da corto circuiti,
sdrucciolamenti, ribaltamenti o danneggiamenti.
Gli elementi (celle) ed i monoblocchi possono
essere impilati e fissati correttamente su pallet
ADR e RID, norma speciale 598) previa la prote-
zione dei poli contro i cortocircuiti ma è proibito
impilare i pallet.
Non devono essere riscontrate tracce di acido
all’esterno delle unità imballate.
Le batterie a celle/blocchi le cui casse perdano o
siano danneggiate devono essere imballate e
trasportate come Classe 8 di merci pericolose ai
sensi della UN 2794.
Nel caso di trasporto aereo, le batterie che fanno
parte di altre apparecchiature devono essere
scollegate ai terminali e i terminali devono esse-
re protetti contro corto circuiti. Questo per evita-
re rischi di infortuni/incidenti come incendi ecc.

8. Impianto di aspirazione
La ventilazione delle sale di carica e degli arma-
di devono sempre rispettare le EN 50272-2.
Le sale di carica possono essere considerate
come sicure da esplosioni quando la concentra-
zione di idrogeno viene mantenuta sotto il 4% da
ventilazione naturale o da ventole.

Le normative sopra contengono anche note e
formule per calcolare l’esatta distanza tra la bat-
teria e le potenzionali fonti di scintille. Il fornitore
dispone anche di impianti di aspirazione gas al
fine di aspirare fuori i gas. Questo ha lo scopo di
ridurre la distanza di sicurezza dalle potenziali
fonti di scintille.
Utilizzare per queste applicazioni solo blocchi di
batterie equipaggiate da tubi di giunzione all’im-
pianto di aspirazione gas. L’installazione all’impi-
anto deve essere fatta in acconrdo con queste
istruzioni di installazione.
Controllare l’impianto di aspirazione gas durante
il servizio di ogni singola batteria (diametro tubi,
layout nella direzione del circuito elettrico, fuori-
uscita dalla fine del tubo all’esterno).

9. Dati tecnici
Le tabelle seguenti contengono valori delle
capacità (Cn) o i regimi di scarica (corrente
costante o potenza costante) a differenti tempi di
scarica (tn) ed a differenti tensioni (Uf).

Tutti i dati tecnici fanno riferimento a 20° C o
25°C a seconda del tipo di batteria.

9.1 Modelli - AGM

9.1.1. Marathon L/XL

Tempo di scarica tn 10 min 30 min 1 h 3 h 5 h 10 h Lunghezza Profondità Altezza1) Peso
max. max. max. ca.

Capacità Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 [mm] [mm] [mm] [Kg.]

L12V15 6.5 8.5 9.9 13.2 13.0 14.0 181 76 167 6.5
L12V24 10.6 13.9 15.8 21.0 21.5 23.0 168 127 174 10.0
L12V32 14.1 18.7 21.4 27.9 30.0 32.0 198 168 175 13.5
L6V110 48.4 65.0 75.5 102.3 107.0 112.0 272 166 190 23.0
L2V220 87.4 127.0 150.0 186.6 198.0 220.0 209 136 265 16.0
L2V270 106.3 155.5 183.0 229.2 243.0 270.0 209 136 265 18.3
L2V320 135.8 190.5 225.0 271.8 288.0 320.0 209 202 265 24.2
L2V375 155.8 221.5 262.0 318.0 337.5 375.0 209 202 265 26.5
L2V425 169.9 247.0 291.0 360.0 382.5 425.0 209 202 265 28.8
L2V470 186.6 277.0 324.0 399.0 428.5 470.0 209 270 265 32.6
L2V520 204.1 304.5 357.0 438.0 474.0 520.0 209 270 265 35.0
L2V575 220.8 334.5 394.0 486.0 520.0 575.0 209 270 265 37.3
XL12V50 20.0 28.2 32.7 42.3 45.5 50.4 220 172 235 19.5
XL12V70 28.6 39.1 45.6 57.0 61.5 66.6 262 172 239 25.0
XL12V85 34.6 48.1 57.5 73.5 80.5 85.7 309 172 239 29.7
XL6V180 74.3 100 120 147 165.5 179 309 172 241 30.5
Uf [V] (elemento 2 V) 1.60 1.60 1.60 1.70 1.75 1.80
Uf [V] (monoblocco 6 V) 4.80 4.80 4.80 5.10 5.25 5.40
Uf [V] (monoblocco 12 V) 9.60 9.60 9.60 10.2 10.5 10.8

Tutti i dati tecnici sono riferiti alla temperatura di 20° C. 1) Inclusi i connettori installati
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9.1.4. Sprinter S

Modello Tensione C8 [Ah] Scarica a corrente costante [Watt per ele.]. Uf = 1.67 V per ele. Lunghezza Profondità Altezza Peso

nominale Uf = 1.80 V 5 min. 10 min. 15 min. 30 min. 60 min. 90 min. max. max. max. ca.
[V] per ele. [mm] [mm] [mm] [Kg.]

S12V120(F) 12 24 242 151 117 72 41 29 173 167 161 12.1
S12V170(F) 12 40 323 215 167 102 58 41 198 167 189 16.4
S12V285(F) 12 70 543 365 285 169 96 69 260 174 235 27.8
S12V300(F) 12 69 654 415 306 180 105 76 260 174 235 28.7
S12V370(F) 12 87 723 484 373 230 131 92 306 174 235 33.4
S12V500(F) 12 131 864 615 505 310 176 126 344 172 288 48.1
S6V740(F) 6 175 1446 970 746 458 262 184 306 174 235 33.4

Tutti i dati tecnici sono riferiti alla temperatura di 25° C.

9.1.3. Sprinter P/XP

Modello Tensione 15 min.-potenza [W], Capacità C10 [Ah], Lunghezza Profondità Altezza 1) Peso
nominale Uf = 1.60 V Uf = 1.80 V max. max. max. ca.

[V] per elemento per elemento [mm] [mm] [mm] [Kg.]
P12V600 12 600 24 169 128 175 9.50
P12V875 12 875 41 200 169 176 14.5
P 6V1700 6 1700 122 273 167 191 25.0

XP 12V1800 12 1370 56.4 220 172 235 22.5
XP 12V2500 12 1870 69.5 262 172 239 27.7
XP 12V3000 12 2350 92.8 309 172 239 32.8
XP 6V2800 6 2270 195 309 172 241 32.6

Queste batterie sono progettate per elevati regimi di scarica. Ulteriori informazioni sul tempo di scarica e la tensione di fine scarica sono disponibili
sulla brochure del prodotto.

Tutti i dati tecnici sono riferiti alla temperatura di 25° C. 1) Inclusi i connettori installati

9.1.5. Powerfit S 300

Modello Tensione C20 [Ah] C10 [Ah] C1 [Ah] Lunghezza* Profondità* Altezza** Peso
nominale 1.75 V 1.75 V 1.60 V ca.

[V] per elemento per elemento per elemento [mm] [mm] [mm] [Kg.]
S306/1.2 S 6 1.2 1.15 0.754 97 24 58 0.29
S306/4 S 6 4.5 4.30 2.83 70 47 106 0.81
S306/7 S 6 7.5 7.16 4.71 151 34 100 1.20
S306/12 S + 12 SR 6 12 11.4 7.49 151 51 100 1.95
S312/1.2 S 12 1.2 1.20 0.831 97 44 58 0.60
S312/2.3 S 12 2.1 1.90 1.31 178 35 66 0.96
S312/3.2 S 12 3.4 3.20 2.23 134 67 67 1.35
S312/4 S 12 4.5 4.30 2.83 90 70 107 1.45
S312/7 S + 7 SR 12 7.2 6.86 4.49 152 66 100 2.5
S312/12 S + 12 SR 12 12 11.4 7.49 152 98 102 3.8
S312/18 G5 12 18 17.2 11.2 182 77 168 5.8
S312/26 F5 12 26 24.8 16.2 167 175 125 8.0
S312/40 F6 12 38 36.5 22.0 197 165 170 13.2

Tutti i dati tecnici sono riferiti alla temperatura di 25° C e sono validi anche per altri terminali. * ± 2mm ** ± 3mm

35it

9.1.2 Marathon M/M-FT

Modello Tensione C10 [Ah] Scarica a corrente costante [A]. Lunghezza Profondità Altezza Peso
nominal 1.80 V Uf = 1.75 V por elemento max. max. max. ca.

[V] per elemento 1 h 3 h 5 h [mm] [mm] [mm] [kg]
M12V30T 1) 12 29.0 21.2 8.40 5.50 171 130 186 10.7
M12V40(F) 1) 12 40.0 30.5 11.9 7.60 198 167 189 17.8
M12V70(F) 1) 12 74.0 51.6 20.6 13.4 260 174 235 27.8
M12V90(F) 1) 12 91.0 65.7 25.9 16.7 306 174 235 32.8
M6V190(F) 1) 6 192 144 56.0 35.9 306 174 235 33.5
M6V200FT 6 200 135 55.1 36.2 361 132 250 34.0
M12V35FT 12 35.0 26.4 10.1 6.55 280 107 189 14.0
M12V50FT 12 47.0 28.5 13.5 8.82 280 107 231 18.0
M12V60FT 12 59.0 40.1 16.5 10.9 280 107 263 23.0
M12V90FT 12 86.0 64.0 24.9 15.9 395 105 270 31.0
M12V105FT 12 100 70.0 28.5 18.7 511 110 238 35.8
M12V125FT 12 121 88.1 37.1 23.3 559 124 283 47.6
M12V155FT 12 150 103 43.2 28.0 559 124 283 53.8
M12V180FT 1) 12 180 121 49.9 32.9 559 125 318 60.3

Tutti i dati tecnici sono riferiti alla temperatura di 20° C tranne 1) 25° C.



9.2.3. A 500

Tempo di scarica tn 10 min 30 min 1 h 3 h 5 h 10 h 20 h Lunghezza Profondità Altezza Peso

Capacità Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 C20 max. max. max. ca.
[mm] [mm] [mm] [Kg.]

A502/10 4.80 6.40 7.10 9.00 9.50 10.0 10.0 52.9 50.5 98.4 0.70
A504/3.5 1.40 1.95 2.30 3.00 3.15 3.3 3.50 90.5 34.5 64.4 0.50
A506/1.2 0.50 0.66 0.80 1.05 1.1 1.00 1.20 97.3 25.5 55.6 0.33
A506/3.5 1.40 1.95 2.30 3.00 3.15 3.3 3.50 135 34.8 64.4 0.70
A506/4.2 1.10 1.75 2.50 3.78 3.95 4.00 4.20 52.0 62.3 102 0.90
A506/6.5 2.60 3.50 4.00 4.80 5.50 6.3 6.50 152 34.5 98.4 1.30
A506/10 4.80 6.40 7.10 9.00 9.50 10.0 10.0 152 50.5 98.4 2.10
A508/3.5 1.40 1.95 2.30 3.00 3.15 3.3 3.50 179 34.1 64.4 1.0
A512/1.2 0.50 0.66 0.80 1.05 1.1 1.00 1.20 97.5 49.5 54.9 0.65
A512/2 0.80 1.10 1.50 1.80 1.85 1.9 2.00 179 34.1 64.4 1.00
A512/3.5 1.40 1.95 2.30 3.00 3.15 3.3 3.50 135 66.8 64.4 1.50
A512/6.5 2.60 3.50 4.00 4.80 5.50 6.3 6.50 152 65.5 98.4 2.60
A512/10 4.80 6.40 7.10 9.00 9.50 10.0 10.0 152 98.0 98.4 4.00
A512/16 7.00 9.00 10.6 13.8 14.5 15.0 16.0 181 76 167 6.00
A512/25 7.80 11.45 14.4 18.6 20.5 22.0 25.0 167 176 126 9.60
A512/30 11.4 16.3 20.1 24.6 26.5 27.0 30.0 197 132 180 11.1
A512/40 14.1 19.5 24.0 28.5 34.0 36.0 40.0 210 175 175 14.2
A512/55 19.3 27.6 35.7 42.9 46.5 50.0 55.0 261 135 230 18.1
A512/60 22.1 30.9 37.1 48.6 52.0 56.0 60.0 278 175 190 20.8
A512/65 22.5 33.8 40.9 53.7 58.5 62.0 65.0 353 175 190 23.5
A512/85 33.1 47.5 59.0 69.0 75.5 80.0 85.0 330 171 236 29.2
A512/115 37.8 58.5 67.0 84.0 95.0 104 115 286 269 230 37.5
A512/120 44.5 62.0 74.0 89.7 96.0 102 120 513 189 223 40.0
A512/140 50.5 71.5 85.4 105.3 113 119 140 513 223 223 47.0
A512/200 68.5 101 120 151.8 164 173 200 518 274 238 67.0
Uf [V] (elemento 2 V) 1.6 1.6 1.65 1.70 1.70 1.80 1.75
Uf [V] (monoblocco 4 V) 3.2 3.2 3.3 3.4 3.4 3.6 3.5
Uf [V] (monoblocco 6 V) 4.8 4.8 4.95 5.1 5.1 5.4 5.25
Uf [V] (monoblocco 8 V) 6.4 6.4 6.6 6.8 6.8 7.2 7.0
Uf [V] (monoblocco 12 V) 9.6 9.6 9.9 10.2 10.2 10.8 10.5

Tutti i dati tecnici sono riferiti alla temperatura di 20° C.

9.2 GEL - Modelli

9.2.1. A 400/FT

Tempo di scarica tn 10 min 30 min 1 h 3 h 5 h 10 h Lunghezza Profondità Altezza Peso
Capacità Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 max. max. max. ca.

[mm] [mm] [mm] [Kg.]

A406/165 53.0 80.0 96.0 132 143.5 165 244 190 282 28.5
A412/5,5 1.83 2.80 3.40 4.80 5.00 5.00 152 65.5 98.4 2.50
A412/8,5 2.67 3.90 4.70 6.60 7.50 8.00 152 98.0 98.4 3.60
A412/12 3.83 5.50 6.80 8.70 10.0 12.0 181 76.0 157 5.60
A412/20 7.00 9.50 12.0 15.0 16.5 20.0 167 176 126 9.00
A412/32 11.3 16.5 20.0 26.7 29.0 32.0 210 175 181 14.1
A412/50 16.8 25.5 31.0 40.8 44.5 50.0 278 175 196 19.0
A412/65 19.3 29.0 42.0 51.9 57.5 65.0 353 175 196 23.5
A412/85 27.6 42.5 52.0 68.4 74.5 85.0 204 244 276 32.0
A412/90 29.5 44.5 53.0 72.9 81.5 90.0 284 267 237 33.0
A412/100 30.5 45.5 54.0 75.3 85.0 100 513 189 223 37.0
A412/120 38.0 56.0 71.0 87.9 98.0 120 513 223 223 46.0
A412/180 53.6 81.0 96.0 138 152 180 518 274 244 64.5
A412/120 FT 35.0 52.5 66.0 88.5 97.5 110 548 115 275 40.0
A412/170 FT 57.1 95.5 113 143 155 164 569 128 321 58.4
Tutti i dati tecnici sono riferiti alla temperatura di 20° C e sono validi anche per altri terminali.

9.2.2. PowerCycle

Tempo di scarica tn 10 min 30 min 1 h 3 h 5 h 10 h Lunghezza Profondità Altezza Peso
Capacità Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 max. max. max. ca.

[mm] [mm] [mm] [Kg.]

PC12/180 FT 57.1 95.5 113 143 155 164 569 128 321 58.4
Tutti i dati tecnici sono riferiti alla temperatura di 20° C e sono validi anche per altri terminali.
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9.2.5. A 700

Tempo di scarica tn 10 min 30 min 1 h 3 h 5 h 10 h Lunghezza Profondità Altezza Peso
Capacità Cn [Ah] C1/6 C1/2 C1 C3 C5 C10 max. max. max. ca.

[mm] [mm] [mm] [Kg.]

A706/21 7.00 10.2 12.2 16.5 19.0 21.0 115 178 268 8.2
A706/42 14.1 20.5 24.4 33.0 38.0 42.0 115 178 268 10.1
A706/63 21.1 31.7 36.6 49.5 57.0 63.0 198 178 272 16.3
A706/84 28.3 41.0 48.8 66.0 76.5 84.0 198 178 272 18.3
A706/105 35.3 51.0 61.0 82.8 95.5 105.0 282 178 272 24.5
A706/126 42.5 61.5 73.2 99.3 114.5 126.0 282 178 272 26.2
A706/140 42.1 69.5 85.3 117.0 131.0 140.0 285 232 327 36.3
A706/175 52.8 86.5 106.0 146.4 163.5 175.0 285 232 327 39.7
A706/210 63.3 104.0 128.0 175.5 196.0 210.0 285 232 327 42.9
A704/245 74.0 121.5 149.0 204.9 229.0 245.0 250 232 327 35.5
A704/280 84.5 139.0 170.0 234.0 261.5 280.0 250 232 327 37.5
Uf [V] (monoblocco 4 V) 3.2 3.2 3.3 3.4 3.4 3.6
Uf [V] (monoblocco 6 V) 4.8 4.8 4.95 5.1 5.1 5.4

Tutti i dati tecnici sono riferiti alla temperatura di 20° C.

9.2.4. A 600

Modello Riferimento DIN Tensione C1 [Ah] C3 [Ah] C5 [Ah] C10 [Ah] Lunghezza Profondità Altezza 1) Peso
nominale max. max. max. ca.

[V] [mm] [mm] [mm] [Kg.]
A612/100 12 V 2 OPzV 100** 12 58.9 76.5 82.5 91.0 273 204 358 43.0
A612/150 12 V 3 OPzV 150** 12 86.9 114 124 137 381 204 358 63.0
A606/200 6 V 4 OPzV 200** 6 114 152 165 182 273 204 358 43.0
A606/300 6 V 6 OPzV 300** 6 168 229 248 274 381 204 358 62.0
A602/225 4 OPzV 200* 2 123 182 199 224 105 208 399 19.0
A602/280 5 OPzV 250* 2 154 228 249 280 126 208 399 23.0
A602/335 6 OPzV 300* 2 185 274 298 337 147 208 399 27.0
A602/415 5 OPzV 350* 2 238 332 383 416 126 208 515 30.0
A602/500 6 OPzV 420* 2 286 398 460 499 147 208 515 35.0
A602/580 7 OPzV 490* 2 333 464 536 582 168 208 515 39.0
A602/750 6 OPzV 600* 2 429 585 674 748 147 208 690 49.0
A602/1010 8 OPzV 800* 2 572 780 898 998 212 193 690 66.0
A602/1250 10 OPzV 1000* 2 715 975 1122 1248 212 235 690 80.0
A602/1510 12 OPzV 1200* 2 858 1170 1347 1497 212 277 690 95.0
A602/1650C 12 OPzV 1500 C* 2 992 1437 1543 1643 216 277 759 115
A602/1650 12 OPzV 1500* 2 950 1305 1489 1643 212 277 840 117
A602/2200 16 OPzV 2000* 2 1267 1740 1985 2190 216 400 816 160
A602/2740 20 OPzV 2500* 2 1583 2175 2482 2738 214 489 816 198
A602/3300 24 OPzV 3000* 2 1900 2610 2978 3286 214 578 816 238

Uf [V] (elemento 2 V) -- 1.60 1.70 1.75 1.80
Uf [V] (monoblocco 6 V) -- 4.95 5.10 5.25 5.40
Uf [V] (monoblocco 12 V) -- 9.90 10.20 10.50 10.80

Tutti i dati tecnici sono riferiti alla temperatura di 20° C.
1) Inclusi i connettori installati

* DIN 40 742
** DIN 40 744
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•••• De gebruiksaanwijsing duidelijk zichtbaar in de nabijheit van de batterij aanbrengen!

•••• Werken aan de batterijen dienen door bevoegd personeel uitgevoerd te worden!

•••• Verboden te roken!

•••• Geen open vuur, warmtebronnen of vonken in de buurt van de batterijen veroorzaken!

•••• Brand en explosiegevaar!

•••• Bij het werken aan batterijen zijn oogbescherming en beschermende kledij verpflicht!

•••• De instructies opgenomen in de normen EN 50272-2 en EN 50110-1 dienen in acht genomen te worden!

•••• Elektrolyt spatten in de ogen of op de huid dienen onmiddellijk met een grote hoeveelheid zuiver water

verwijderd te worden!

•••• Daarna onmiddellijk een arts raadplegen!

•••• Kledij met water wassen!

•••• Gevaar voor brand en explosie!

•••• Batterijen niet openmaken, boven de 60° C verwarmen, verbranden of kortsluiten!

•••• Elektrostatische ontladingen in de nabijheid van de batterijen vermijden!

•••• Het elektrolyt in de batterijen is sterk bijtend!

•••• Bij normaal gebruik is contact met het elektrolyt niet mogelijk!

•••• Indien de buhuizing van de batterij beschadigd is moet men elk contact met het elektrolyt vermijden!

•••• Batterijblokken en cellen zijn zwaar, zorg voor een stabiele opstelling!

•••• Aangepaste transport en hijsmiddelen gebruiken!

•••• De blokken en cellen zijn gevoelig aan mechanische beschadigingen, ze dienen met zorg behandeld te worden!

•••• Het dragen van veiligheidsschoenen is verplicht!

•••• Nooit cellen of batterijen aan de polen optillen!

•••• De metalen delen van batterijen en cellen staan steeds onder spanning!

•••• Steeds geisoleerd gereedschap gebruiken!

•••• Geen metalen delen op de batterijen leggen!!!!

•••• OOOOvvvveeeerrrrhhhhold bruggggssssaaaanviiiisniiiinnnngen og annnnbbbbrrrriiiinnnng den synligigigigt ved opladnnnniiiinnnnggggspladsssseeeennnn!!!!
•••• AAAArrrrbejder på batteeeerrrrieieieier må kun udføøøørrrreeeessss af fagppppeeeersonaaaalllle eftttteeeerrrr iiiinstrukkkkttttiiiion!!!!

•••• Ved arrrrbejder på batteeeerrrrieieieier skal maaaannnn bærrrre besssskkkkytteeeelslslslseeeessssbbbbrrrriiiilllllllleeeer og besssskkkkytteeeelseeeessssbekllllædnnnniiiinnnng!
•••• OOOOvvvveeeerrrrhhhhold forskkkkrrrrififififtttteeeerneeee ttttiiiillll fffforebyyyyggelslslslse af uuuuhelllldddd ssssaaaamt DDDDIN EEEEN 50272----2222,,,, DDDDIN EEEEN 50110----1111!!!!

•••• RRRRyyyyggggnnnniiiinnnng forbbbbuuuuddddtttt!!!!
•••• UUUUnnnndgå åbennnn iiiilllld, glllløøøøderrrr eeeelllllllleeeerrrr ggggnnnniiiisteeeerrrr iiii nnnnæææærrrrhedennnn af batteeeerrrrieieieiet på grund af eksplosiiiions---- oooog brrrraaaannnndfarrrreeeennnn!!!!

•••• SSSSyreeeestæææænnnnk i øøøøjejejejetttt eeeelllllllleeeer på huuuuden skal vaaaasssskes ud hhv. af mmmmed mmmmegetttt,,,, rrrreeeent vaaaannnndddd.... KKKKontaktttt derrrreftttteeeer omgåennnnde en læge....
•••• TTTTøøøøj,j,j,j, som eeeerrrr fffforureeeennnneeeetttt af syre, sssskal vaaaasssskes med vvvvaaaannnndddd....

•••• EEEEkkkksplosiiiions---- oooog brrrraaaannnndfarrrre, undgå kortslutniiiinnnngerrrr!!!!

•••• EEEEllllektrolyt eeeer megetttt æææætseeeennnnde!

•••• FFFFaaaarlig ellllektriiiisssskkkk spæææænnnndinnnng!
•••• BBBBeeeemmmmæææærrrrk! BBBBaaaatteeeerrrricelllllllleeeerneeees meeeettttaaaalllldelllleeee ståååårrrr aaaaltltltltidididid under spæææænnnndinnnng, llllæg derrrrffffor iiiinnnngennnn ffffrrrreeeemmede genstaaaannnnde elllllllleeeer væææærrrrkkkkttttøøøøjjjj ppppå batteeeerrrrieieieiet.

•••• BBBBaaaatteeeerrrrieieieiet må ikke vvvviiiippeeeessss!!!!
•••• BBBBeeeenyt kkkkun ggggoooodkennnnddddtttteeee lllløøøøfffftttte- oooogggg traaaansportaaaanorddddnnnniiiinnnngerrrr, f....eks. løøøøffffttttegrrrrej iht. VVVVDDDDIIII 3616. LLLLøøøøffffttttekroge mmmmå ikke foråååårsage besssskadigelslslslseeeerrrr
• ppppå celllllllleeeerne, forbinnnnderne elllllllleeeer tiiiilslutniiiinnnnggggsssskablllleeeerne!

•••• FFFFøøøøllllg brukkkkssssaaaanviiiisniiiinnnngen ogggg slå den opp på et synligigigig sted i lllladerommeeeetttt!!!!
•••• BBBBaaaarrrre autoriiiisssseeeerteeee ppppeeeersoneeeer skallll aaaarrrrbeide mmmmed batteeeerrrrieieieietttt!!!!

•••• RRRRøøøøyyyykinnnng errrr fffforbbbbuuuuddddtttt!!!!
•••• På grunn aaaavvvv eksplosjjjjonsfarrrreeeen må åppppeeeennnn ffffllllaaaamme, glllløøøødennnnde gjenstaaaannnnderrrr eeeelllllllleeeerrrr ggggnnnniiiisteeeerrrr ikke komme i nnnnæææærrrrhetttteeeennnn aaaavvvv batteeeerrrrieieieietttt!!!!

•••• BBBBrukkkk vvvveeeernebrrrriiiilllllllleeeerrrr eeeelllllllleeeerrrr aaaansikikikiktsskjerm ogggg vvvveeeerne-bekllllednnnniiiinnnngggg nnnnåååårrrr detttt aaaarrrrbeides med batteeeerrrrierrrr!!!!
•••• Iakttaaaa ssssikkerrrrhetsfffforskkkkrrrrififififtttteeeennnneeee ssssaaaamt staaaannnndarrrrdennnneeee DDDDIN EEEEN 50272----2 ogggg DDDDIN EEEEN 50110----1111!!!!

•••• SSSSyreeeesprut iiii øøøøyneeeennnne elllllllleeeer på huuuuden skkkkylleeeessss bbbbort med rrrrikellllige mmmmeeeennnngder spriiiinnnnggggvvvvaaaann. DDDDeeeerrrreeeetteeeer søøøøkes lege straks.
•••• SSSSyreeeessssøøøøl på kllllæææærrrr fjerneeees ved å sssskkkkylle i rrrreeeenneeeennnnde spriiiinnnnggggvvvvaaaann.

•••• UUUUnngå kortslutniiiinnnnger på grunn aaaavvvv farrrreeeennnn ffffor eksplosjjjjon og brrrraaaann!!!!

•••• EEEEllllektrolytteeeennnn eeeer steeeerrrrkkkktttt eeeetseeeennnnde!

•••• BBBBaaaatteeeerrrrieieieiet må ikke ttttiiiippeeeessss!!!!
•••• DDDDeeeet skallll barrrre brukes tiiiillllllllaaaatt løøøøfffftttte- oooogggg traaaansportutstyr, f....eks. det som eeeer speeeessssifisssseeeert i VDDDDIIII 3616. LLLLøøøøfffftttteeeeutstyreeeet må ikke foråååårsake sssska
• der på celllllllleeeennnneeee oooog derrrreeeessss fffforbinnnndelslslslseeeerrrr, elllllllleeeer påååå ttttiiiilslutniiiinnnnggggsssskablllleeeennnne!

•••• FFFFaaaarlig ellllektriiiisssskkkk speeeenniiiinnnng!
•••• BBBBaaaatteeeerrrrieieieiets meeeettttaaaalllllllliiiisssske delllleeeer ståååårrrr aaaalltidididid under speeeenniiiinnnngggg.... Legg derrrrffffor ikke vvvveeeerrrrkkkkttttøøøøyyyy eeeelllllllleeeerrrr ffffrrrreeeemmedllllegemmmmeeeer på detttt!!!!
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•••• Lässss bbbbrukkkkssssaaaanviiiisniiiinnnngen och anslå dennaaaa synligigigigt påååå lllladdnnnniiiinnnnggggsplaaaatseeeennnn!!!!
•••• EEEEnnnndast fackppppeeeersonaaaallll får utfffföra arrrrbetttteeee ppppå batteeeerrrrieieieierna!

•••• RRRRöööökkkknnnniiiinnnng förbjuuuudennnn!!!!
•••• UUUUnnnnddddvvvvik gnnnniiiistor, glölölölödddd ooooch öppeeeennnn eeeelllld i nnnnäääärrrrhetttteeeennnn aaaavvvv batteeeerrrrieieieietttt då detta kan orsaka explosiiiion och brrrraaaannnnd!

•••• AAAAnväääännnndddd sssskkkkyyyyddssssggggllllaaaasöggggon och sssskkkkyyyyddsssskkkklllläder vid arrrrbetttteeee mmmmed batteeeerrrrieieieierrrr!!!!
•••• Iakttag nnnnaaaattttiiiioneeeellllllllaaaa ssssäkerrrrhetsfffföreeeesssskkkkrrrriftttteeeer saaaamt DDDDIN EEEEN 50272----2222,,,, DDDDIN EEEEN 50110----1111!!!!

•••• SSSSyraaaastäääännnnk i ööööggggon eeeelllllllleeeer på huuuuden skkkköljjjjssss bbbbort med rrrrikikikiklllligigigigt med rrrreeeent vaaaatteeeen. UUUUppsökkkk lllläkarrrreeee omedellllbart.
•••• SSSSyraaaastäääännnnkkkk ppppå klllläder skkkköljjjjssss bbbbort med rrrriiiinnaaaannnnde vvvvaaaatteeeen.

•••• EEEExplosiiiions---- ooooch brrrraaaannnndfarrrra! Unnnnddddvvvvik kortslutniiiinnnng!

•••• EEEEllllektrolyteeeennnn äääär staaaarrrrkkkktttt ffffrrrräääättttaaaannnnde!

•••• Tippa ej batteeeerrrrieieieietttt!!!!
•••• FFFFöljjjj traaaansportfffföreeeesssskkkkrrrrififififtttteeeer. EEEEnnnndast tiiiillllllllååååtttteeeen traaaansportutrustniiiinnnng fårrrr aaaanväääännnndassss,,,, tttt eeeexxxx eeeenligigigigtttt VVVVDDDDIIII 3616. Vid lylylylyfffftttt fårrrr cellllllllfffförbinnnnddddnnnniiiinnnngarrrr
• eeeelllllllleeeerrrr aaaanslutniiiinnnnggggsssskabllllaaaarrrr ej sssskadassss!!!!

•••• FFFFaaaarlig ellllektriiiisssskkkk späääänniiiinnnng!
•••• Obssss!!!! BBBBaaaatteeeerrrrieieieiets meeeettttaaaalllllllldellllaaaar ståååårrrr aaaalltidididid under späääänniiiinnnng, llllägg därrrrfffför iiiinteeee vvvveeeerrrrkkkktyg elllllllleeeerrrr aaaannnnddddrrrraaaa mmmmeeeettttaaaalllllllldellllaaaar på batteeeerrrrieieieietttt!!!!

•••• Obsssseeeervaaaarrrr aaaassss iiiinstruççççõõõõeeeessss de utiiiilllliiiizzzzaçãoooo e afixxxxáááállllaaaas viiiissssiiiivvvveeeelmlmlmlmeeeente junto aaaao locallll de carrrrga!
•••• SSSSóóóó devvvveeeerrrráááá traballllharrrr ccccom aaaassss batttteeeerrrriaiaiaias o peeeessoaaaal queeee tttteeeennnnha rrrrecebidoooo fffformaçãoooo de ttttécnnnnicicicicos eeeespecialllliiiizzzzados!!!!

•••• ÉÉÉÉ PPPProibidoooo ffffumaaaarrrr!!!!
•••• PPPPor eeeexxxxiiiistiiiir peeeerrrrigigigigoooo de explosããããoooo e innnnccccêêêênnnndioooo,,,, nnnnããããoooo éééé ppppeeeermiiiittttididididoooo fazzzzeeeer quaaaalqueeeer tiiiipo de lume, fagulhas ou maaaattttéééérrrria innnncannnndesssscenteeee nnnnaaaa
• proxiiiimmmmidade dassss batttteeeerrrriaiaiaiassss!!!!

•••• DDDDuraaaanteeee o maaaanuseammmmeeeento dassss batttteeeerrrriassss,,,, utiiiilllliiiizzzzaaaar ócccculos eeee roupaaaa protectora!
•••• Obsssseeeervaaaarrrr aaaas normaaaassss de preeeevvvveeeennnnçãoooo eeee sssseguraaaannnnça, assiiiimmmm ccccomo aaaas normaaaassss DDDDIN EEEEN 50272----2222 eeee DDDDIN EEEEN 50110----1111!!!!

•••• EEEEmmmm caso de acidente com ácido nos olhhhhos ou naaaa ppppeeeelllle, llllaaaavvvvaaaarrrr abundanteeeemmmmeeeente a zona attttiiiinnnngida com águuuua correeeenteeee....
•••• DDDDeeeevvvveeeesssse consultaaaar um médicoooo iiiimmmmediattttaaaammmmeeeente após o acidenteeee....
•••• Lavvvvaaaarrrr ccccom águuuua a roupaaaa suja de ácido.

•••• Perrrrigigigigoooo de explosããããoooo e innnnccccêêêênnnndio. EEEEvvvviiiittttaaaarrrr ccccurtocirrrrccccuuuuiiiitos!!!!

•••• O ellllectróliiiito é altltltltaaaammmmeeeente corrosiiiivo!!!!

•••• Nãoooo iiiinnnncccclllliiiinnnnaaaarrrr a batttteeeerrrria!
•••• UUUUttttiiiilllliiiizzzzaaaar someeeente disposiiiittttiiiivos de elllleeeevvvvaçãoooo eeee traaaansporte aprovados, de acorddddoooo ccccom aaaa norma VDE 3616. OOOOssss gannnnchos de elllleeee
• vvvvação nããããoooo devvvveeeemmmm causaaaarrrr danos nos eeeelllleeeemmmmeeeentos,,,, uniiiiõõõõeeees ou nos cabos de alllliiiimmmmeeeentaçãoooo!!!!

•••• VVVVoltagem peeeerrrrigigigigosa!
•••• AAAAtttteeeennnnçãoooo!!!! AAAAs paaaarteeees meeeettttáááállllicassss ddddos eeeelllleeeemmmmeeeentos dassss batttteeeerrrriaiaiaiassss eeeestãããão seeeempreeee sobbbb tttteeeensãããão. PPPPor iiiisso,,,, nunca deixxxxaaaar objectos
• mmmmeeeettttáááállllicicicicos ou ferraaaammmmeeeentaaaas sobbbbrrrre as meeeesmaaaassss!!!!

•••• NNNNoudatttta käyttöohjeitttta ja kiinniiiittttääää nnnne akun lähelllllllle!
•••• AAAAkkuun kkkkoooohdistuvaaaat työt tulee suoriiiittaa vvvvainnnn aaaassssiaiaiaiantunteeeevvvviiiilllllllla hennnnkilölölölöiiiillllllllä!

•••• Käytä akkuuuujejejejennnn hhhhuoltotyössääää suojallllaaaasssseja ja suojavvvvaatteitttta!
•••• Kiinniiiittttä huomiiiiotaaaa työturvaaaalliiiisuusohjeissssiin sekä DDDDIN EEEEN 50272----2222 jajajaja DDDDIN EEEEN 50110----1 ohjeissssiiiiiiiinnnn!!!!

•••• TTTTupakanpoltto kielllllllleeeetty!!!!
•••• ÄÄÄÄllllä altltltltiiiista akkuuuua avotuleeeelllllllle ja hehkuviiiilllllllle kippppiiiinöiiiilllllllle, sssseeee ssssaattaa joooohhhhttttaa akun räjähttttäääämmmmiiiisssseennnn!!!!

•••• Happoroiiiisssskeittttaaaa ssssiiiilmlmlmlmiiiiiiiin tai iholleeee on hhhhuuhdeltltltltaaaavvvvaaaa poiiiis vedellllllllääää.... Tappppaaaaturmaaaan saaaattueeeessaaaa ota hettttiiii yyyyhhhhtttteeeeys lääkärrrriiiiiiiinnnn!!!!
•••• Hapon tuhhhhrrrriiiimmmmaaaat vaatteet tulee ppppeeeestääää vvvvedellllllllääää....

•••• Räjähdys- ja tuliiiippppaaaalovaarrrra, vvvväääältltltltääää ooooikikikikosulkkkkuuuua!

•••• EEEEllllektrolyyttiiii on voiiiimmmmakkaastiiii syövyttäääävvvvää....

•••• Vaarrrraaaalllllllliiiinnnneeeennnn jäjäjäjänniiiitttte!
•••• HHHHuomiiiio; AAAAkkkkun meeeettttaaaalllllllliiiiosaaaat ovaaaatttt ainnnna jänniiiitteelllllllliiiissssiäiäiäiä.... ÄÄÄÄllllääää llllaittttaaaa työkalulululujajajaja ttttai muiiiittttaaaa mmmmeeeettttaaaalllllllliiiiosia akun päälllllllle!

•••• AAAAkkkkut ja kennot ovaaaat raaaasssskaitttta!
•••• Varmiiiistaaaa turvaaaalllllllliiiinnnneeeennnn aaaasssseeeennus! Käytä ainoaaaastaan taaaarrrrkkkkooooiiiitukkkksssseeeenmukaissssia kässssiiiitteeeelytyökalulululuja kuteeeennnn VVVVDDDDIIII 3618888 mukaissssiaiaiaia nostokkkkoukkuuuujajajaja....
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•••• Pqor�nse siy odgc�ey vq�rgy jai amaqs�rse siy eluam�y rsg h�rg u�qsirgy!

•••• Eqcar�ey rsiy lpasaq�ey l�mo les� sgm emgl�qxrg ap� eidijetl�mo pqorxpij�!

•••• Apacoqe�esai so j�pmirla!

•••• Jal�a amoivs� uk�ca, ptq�jsxrg � rpimh�qey joms� rsiy lpasaq�a, epeid� tp�qvei j�mdtmoy �jqgngy jai ptqjaci�y!

•••• Jas� siy eqcar�ey rsiy lpasaq�ey ma uoq�se pqorsasetsij� ctaki� jai pqorsasetsij� emdtlar�a!

•••• Pqor�vese soty jamomirlo�y astvgl�sxm jah�y jai so pq�stpo DIN EN 50272-2, DIN EN 50110-1!

•••• Pk�mese jai rsg rtm�veia nepk�mese le pok� meq� sa pisrik�rlasa sxm on�xm rsa l�sia � p�mx rso d�qla. Les�
• epirjeuse�se vxq�y jahtrs�qgrg �ma ciasq�.

•••• Pk�mese le meq� sa keqxl�ma le on�a qo�va.

•••• Apou�cese sa bqavtjtjk�lasa, j�mdtmoy �jqgngy jai ptqjaci�y!

•••• Pqorov�! Sa lesakkij� l�qg sxm rsoive�xm sgy lpasaq�ay bq�rjomsai p�msose tp� s�rg, ci’ ats� lgm ajotlp�se n�ma
• amsije�lema � eqcake�a p�mx rsgm lpasaq�a.

•••• O gkejsqok�sg e�mai pok� jatrsij�y!

•••• Lgm amasq�pese sgm lpasaq�a!

•••• Vqgrilopoie�se l�mo ecjejqil�mey dias�neiy am�wxrgy jai lesauoq�y p.v. tkij� am�qsgrgy r�luxma le sgm pqodiacqau�
• VDI 3616. Oi c�msfoi am�qsgrgy dem episq�pesai ma pqonemo�m fgli�y rsa rsoive�a, rsoty rtmdes�qey � rsa jak�dia r�mdergy!

•••• Epij�mdtmg gkejsqij� s�rg!

•••• Tartsuk be a hasznáááállllaaaattttiiii utaaaassssííííttttáááást, éssss eeeezt a feltöltééééssss helyéééénnnn jjjjól láááátttthatóaaaannnn helyeeeezzük ellll!!!!
•••• AAAAzzzz akkumuláááátorokkkkon ccccssssak szakemmmmberrrrek áltaaaal végzzzzeeeett kiooookkkkttttaaaattttáááás utáááán szabad dolggggozni!

•••• AAAAzzzz akkumuláááátorokkkkon törtéééénõ munka közben védõszeeeemüvegetttt éééés védõruházzzzaaaatot viiiisssseeeelllljjjjünk!
•••• Vegyük figyyyyeeeelllleeeemmmmbe a balllleeeesssseeeettttek ellllkerüléééésssséééérrrreeee vonaaaattttkkkkozó eeeelõlõlõlõíííírrrráááásokatttt,,,, vvvvaaaallllaaaammmmiiiint aaaa DDDDIN EEEEN 50272----2222-assss ééééssss aaaa DDDDIN EEEEN 50110----1111
• eeees szabvvvváááányokatttt!!!!

•••• Tilos a doooohányzáááássss!!!!
•••• NNNNyyyyíííílt láááánnnng, ppppaaaarrrráááázs vagy szikikikikrrrraaaa nnnne kerüljjjjön aaaazzzz akkumuláááátor kkkközeeeellllébe – robbannnnáááássss- és tûzveeeeszéééélylylyly!!!!

•••• AAAA szeeeemreeee vvvvagyyyy bbbbõrre került saaaavvvvccccsssseeeeppeketttt bbbbõ tiiiisztaaaa vvvvíííízzeeeel öbbbbllllíííítsükkkk lllle, illlllllleeeetve ki.... UUUUttttáááánnnna azonnaaaallll ffffordddduljjjjunkkkk orvoshhhhoz.
•••• AAAA ssssaaaavvaaaal szeeeennyeeeezzzzeeeett ruházzzzaaaatot víííízzeeeel mossuk ki....

•••• RRRRoooobbannnnáááássss- és tûzveeeeszéééélylylyly!!!! AAAA rövididididzzzzáááárlaaaatokatttt kerüljjjjüüüük ellll!!!!

•••• AAAAzzzz eeeellllektroliiiitttt eeeerõseeeen maaaaró hattttáááású!!!!

•••• Veszéééélylylylyeeeessss eeeellllektromos feszültség!
•••• FFFFigigigigyyyyeeeelllleeeemmmm!!!! AAAAzzzz akkumuláááátorcellllllllák fémmmm aaaallllkatréééészei mmmmiiiinnnndig feszültség allllaaaatt vaaaannak, ezzzzéééért idegen táááárrrrggggyyyyakat vagy szeeeerszáááámokat neeee
• helylylylyeeeezzünk azzzz akkumuláááátorraaaa....

•••• Ne billlllllleeeentsük fellll aaaazzzz akkumuláááátort!!!!
•••• CCCCssssak ennnngedélylylylyeeeezzzzeeeett eeeemmmmeeeelõlõlõlõ- és száááállllllllíííítóberrrreeeennnndezzzzéééésssseket szabad allllkalmlmlmlmaaaazni,i,i,i, mmmmiiiint pl. a VDDDDIIII 3616----os szabvvvváááánynak mmmmegfelllleeeelõlõlõlõ
• eeeemmmmeeeelõszeeeerrrrkezzzzeeeetttteeeet. AAAAzzzz eeeemmmmeeeelõlõlõlõhhhhorggggooookkkk nnnne károsíííítsák a cellllllllákatttt, az összekötõketttt ééééssss a cssssaaaatlakozó kábelllleketttt!!!!

•••• DDDDbát naaaa nnnnáááávod k použžžžttttí a vvvviditttteeeelnlnlnlnčččč jej upeeeevniiiit v míííístěěěě nnnnabíjennnní!
•••• PPPPrrrráce nnnna batttteeeerrrriích pouzeeee po zaaaašššškkkkoleeeennnníííí oooodbornýýýým peeeerzonáááálllleeeemmmm!!!!

•••• PPPPřřřřiiii pracích nnnna batttteeeerrrriích nosteeee oooochrrrraaaanné bryle a oooochrrrraaaanny odddděěěěvvvv!!!!
•••• DDDDbejtttteeee nnnnaaaa ppppřřřředppppiiiisy pro zábrrrraaaanu úraaaazzzzůůůůaaaa nnnnaaaa DDDDIN EEEEN 50272----2222,,,, DDDDIN EEEEN 50110----1111!!!!

•••• Zákazzzz kkkkouřřřřeeeennnní!
•••• Zákaz oteeeevvvvřřřřeeeennnného plaaaammmmeeeennnne, žžžžááááru aaaannnneboooo jijijijissssker pobbbbllllíííížžžž batttteeeerrrrií, nnnnebezpeeeeččččí exploze a po žžžžááááru!!!!

•••• KKKKyseeeelllliiiinou postřřřříkannnnéééé oooo `̀̀̀ččččí annnnebo pokkkkoooožžžžkkkku vymýýýýtttt aaaa opláchnout veeeellllkkkkym množžžžstvíííímmmm ččččiiiistéééé voddddy. PPPPotom neeeeproddddlllleeeennnněěěě vyhhhhlllledat lékařřřřeeee....
•••• KKKKyseeeelllliiiinou zneeeeččččiiiiššššttttěěěěnnnnéééé ššššaaaatstvo vypráááát voddddou.

•••• Nebezpeeeeččččí exploze a požžžžááááru,,,, zzzzeeeemmmmeeeezzzziiiit zkkkkrrrraaaaty!!!!

•••• EEEEllllektrolyt jejejeje ssssiiiilnlnlnlněěěě lllleeeeptaaaavvvvýýýý!!!!

•••• Nebezpeeeeččččnnnné ellllektrické nnnnaaaappppěěěěttttí!
•••• PPPPozor! Kovovéééé ččččáááástiiii ččččlllláááánnnnkkkkůůůůbatttteeeerrrrie jsou vžžžžddddy podddd nnnnaaaappppěěěěttttíííímmmm,,,, proto neeeeoooodklllládatttt cizzzzíííí ppppřřřředmmmměěěěty aaaannnnebo náááářřřřadí nnnna batttteeeerrrrieieieie....

•••• BBBBaaaatttteeeerrrrieieieie nnnneeeennnnakllllááááppppěěěětttt!!!!
•••• PPPPoužžžžíííívvvvaaaat pouzeeee ppppřřřřiiiipuššššttttěěěěnnnnáááá zvedací a dopraaaavníííí zzzzaaaařřřříííízzzzeeeennnní, nnnnaaaa ppppřřřř. zvedací zzzzaaaařřřříííízzzzeeeennnní dlllleeee.... VVVVDDDDIIII 3616. ZZZZvvvvedací háky neeeesmíííí způůůůsobitttt

pošššškkkkozeeeennnníííí ččččlllláááánnnnkkkkůůůů spojek annnnebo přřřříííípojjjjovacích kabellllůůůů
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•••• DDDDooooddddrrrržžžžiaiaiaiavvvvajtttteeee nnnnáááávodddd nnnnaaaa oooobbbbsluhhhhuuuu aaaa vvvviditttteeeeľľľľnnnne ho umieieieiestniiiitttteeee nnnnaaaa mmmmieieieiesteeee nnnnabíjannnnia!
•••• PPPPrrrracuuuujjjjtttteeee ssss battttéééérrrriaiaiaiammmmiiii lllleeeen po zaaaašššškkkkoleeeennnníííí oooodbornýýýým peeeersonáááálom!!!!

•••• PPPPrrrriiii prácach ssss battttéééérrrriaiaiaiammmmiiii nosteeee oooochrrrraaaannéééé ooookkkkuliarrrre a oooochrrrraaaanný oooodevvvv!!!!
•••• DDDDbajtttteeee nnnnaaaa predppppiiiisy o predchádzzzzaaaannnníííí úraaaazom akoooo aj DDDDIN EEEEN 50272----2222,,,, DDDDIN EEEEN 50110----1111!!!!

•••• FFFFajččččeeeennnnie zzzzakázzzzaaaannnné!
•••• ŽŽŽŽiadny otvoreeeennnný plaaaammmmeeeeňňňň,,,, žžžžiarrrr aaaalllleboooo iiiisssskkkkry v bbbbllllíííízzzzkkkkosti battttéééérrrrie, hrozíííí nnnnebezpeeeeččččie vvvvýýýýbbbbuuuuchuuuu aaaa požžžžiaiaiaiaru!!!!

•••• PPPPostriekannnnie kyseeeelllliiiinou v okkkkuuuu aaaallllebo na koooožžžžiiii vypláchnnnniiiitttteeee rrrreeeesp. opláchnnnniiiitttteeee s veeeeľľľľkkkkýýýým množžžžstvom studennnnej voddddy.
• PPPPotom ihihihihnnnneeeeďďďďvyhhhhľľľľadajtttteeee llllekárrrraaaa....
•••• ŠŠŠŠaaaatstvo zneeeeččččiiiisteeeennnné kyseeeelllliiiinou vypeeeerteeee vo vode....

•••• Zabrrrrááááňňňňtttteeee sssskkkkrrrraaaatu, hrozíííí nnnnebezpeeeeččččieieieie vvvvýýýýbbbbuuuuchuuuu aaaa požžžžiaiaiaiaru!!!!

•••• EEEEllllektrolyt jejejeje ssssiiiilnlnlnlneeee lllleeeeptaaaavvvvýýýý!!!!

•••• Nebezpeeeeččččnnnné ellllektrické nnnnaaaappppäääättttie!
•••• PPPPozor! Kovovéééé ččččaaaastiiii ččččlllláááánnnnkkkkov akumuláááátorovej battttéééérrrrieieieie sú vžžžžddddy podddd nnnnaaaappppäääättttíííímmmm,,,, preeeeto neeeeoooodklllladajtttteeee nnnna battttéééérrrriiiiuuuu žžžžiadnnnne cuuuuddddzzzzieieieie
• predmmmmeeeety aaaallllebo náááástrojejejeje....

•••• BBBBaaaattttéééérrrriiiiu neeeepreeeevracajtttte!
•••• PPPPoužžžžíííívvvvajtttteeee lllleeeen schvvvváááálllleeeennnnéééé zzzzddddvvvvíhacie a dopraaaavnéééé zzzzaaaarrrriadennnnia, nnnnaaaapr. zddddvvvviiiižžžžnnnnéééé nnnniiiitttteeeeľľľľnnnnice poddddľľľľa VDDDDIIII 3616. Zdvvvvíhacie háky neeeesmú
• zzzzaaaaprííííččččiiiinnnniiiiť žiadnnnneeee pošššškkkkoooodennnniaiaiaia nnnnaaaa ččččlllláááánnnnkkkkooooch, spojkách allllebo priiiipojjjjovacích káblolololoch!

•••• ��������� ���������� �� ������������ � ���������� �� �� ������ ����� �� ����������� ��������!

•••• ������ �� ������������� ������ ����� ����������� ������������������ ����������!

•••• ��� ������� �� ������������� ������ �������� ���� � �������� ������!

•••• ��������� ��������� �� �������������� ���������� �������, � ����� DDDDIN EEEEN 50272----2222,,,, DDDDIN EEEEN 50110----1111....

•••• ������ ������������!

•••• ������ ������������ ����������� �������� �����, ����� ��� �����, ��������� ���������� ���������
������ � ������!

•••• ��������� ����� ��� ���� ����� ��������� �� ��� ����� ������� ������� ����������� ����.
����� ���������� ���������� � �����!

•••• ������������ ����������� �������� ������ �����.

•••• �������� ��������� ������, ������ � �������� ���������!

•••• ���������� ����� �����!

•••• ������� ������������� ����������!

•••• ��������! ������������� ����� ��������� ������������ ������ ��������� ��� �����������,
������� �� ������� �� ������������ ������� ����������� �������� ��� �����������.

•••• �� �������������� �����������!

•••• ������������ ������ ����������� ���������� ������� � ���������������, ��������, ��������� ���������
�������� VVVVDDDDIIII 3616. ��������� ����� �� ������ ��������� ��������, �������������� ������ ��� ������!

• Pidage kasutamisjuhisest kinni ning paigutage see laadimiskohas nähtavasse kohta!
• Teostage töid akude juures ainult erialase personali juhendamise järgi!

• Suitsetamine keelatud!
• Plahvatus- ja tuleohu tõttu ei tohi aku läheduses olla lahtist või hõõguvat tuld ega sädemeid!

• Kandke akude juures töötamisel kaitseprille ja kaitserõivastust!
• Pidage kinni õnnetusjuhtumite vältimise eeskirjadest ning DIN EN 50272-2 ja DIN 50110-1 normidest!

• Silma või nahale sattunud happepritsmed loputage maha rohke puhta veega. Seejärel pöörduge viivitamatult arsti poole.
• Happega saastunud rõivastust peske veega.

• Plahvatus- ja tuleohu tõttu vältige lühiühendusi!

• Elektrolüüt on tugevalt sööbiva toimega!

• Ärge kallutage akud!
• Kasutage ainult lubatud tõste- ja transpordiseadeldisi, nt VDI 3616 normidele vastavaid tõstetalisid. Tõstekonksud ei tohi
tekitada elementide, pistikühenduste ega ühenduskaablite kahjustusi!

• Ohtlik elektripinge!
• Tähelepanu! Aku elementide metallosad on alati pinge all, mistõttu ärge asetage kõrvalisi esemeid ega tööriistu aku peale.

sk

ru

et

41



• Ievērojiet lietošanas instrukciju un novietojiet to pie uzlādes punkta redzamā vietā!
• Strādāt ar akumulatoriem tikai pēc instruktāžas, kas saņemta no speciālistiem!

• Smēķēt aizliegts!
• Akumulatoru tuvumā nedrīkst lietot atklātu uguni, kvēlojošus priekšmetus vai dzirksteles, jo ir iespējama eksplozija un
ugunsgrēks !

• Strādājot pie akumulatoriem nēsājiet aizsargacenes un aizsardzības apģērbu!
• Ievērojiet nelaimes gadījumu novēršanas priekšrakstus, kā arī DIN EN 50272-2, DIN EN 50110-1!

• Ja skāāāābe nokĮūst acīīīīs vai uz āāāādas, noskalojiet to ar lielu daudzumu tīīīīra ūdens. Pēēēēc tam nekavēēēējoties griezieties pie āāāārsta.
• Ar skābi samitrinātu apģērbu nekavējoties izmazgājiet ar ūūūūdeni.

• Izvairieties no eksplozijas un ugunsgrēka, nepieĮaujiet īssavienojumus!

• Elektrolīts ir stipri kodīgs!

• Akumulatoru nedrīkst apgāzt!
• Lietojiet tikai atĮautos celšanas un transportēšanas līdzekēus, cešanas līdzekĮus atbilst. VDI 3616. Pacelšanas āķi nedrīkst
Izsaukt bojājumus cellēs, savienojumos vai pieslēguma kabeĮos!

• Bīstams elektriskais spriegums!
• Uzmanību! Akumulatora metāliskās detaĮas vienmēr atrodas zem sprieguma, tādēĮ nekādus metāliskus priekšmetus vai instru-
mentus nedrīkst novietot uz akumulatora.

• Laikykitės naudojimosi instrukcijos reikalavimų ir iškabinkite krovimo patalpoje, gerai matomoje vietoje!
• Darbus su akumuliatoriais atlikite tik gavus specialistų rekomendacijas!

• Rūkyti draudžiama!
• Netoli nuo akumuliatoriaus negali būti atviros liepsnos, žarijų, ar kibirkščių, kadangi tai sukelia sprogimo bei gaisro pavojų!

• Dirbant su akumuliatoriais, būtina užsidėti apsauginius akinius ir apsivilkti apsauginius drabužius!
• Laikykitės nelaimingų atsitikimų prevencijos reikalavimų bei DIN EN 50272-2, DIN 50110-1!

• Rūgščiai patekus į akis ar užtiškus ant odos, gausiai praskalaukite švariu vandeniu. Po to nedelsdami kreipkitės į gydytoją.
• Rūgštimi suteptus drabužius išplaukite vandeniu.

• Dėl galimo sprogimo ar gaisro pavojaus venkite trumpojo elektros jungimosi!

• Elektrolitas yra labai ėdus!

• Draudžiama apversti akumuliatorių!
• Naudokitės tik leidžiamais pakėlimo ir transportavimo įrenginiais, pvz. domkratais pagal. VDI 3616. Pakėlimo kabliai neturi
sukelti akumuliatoriaus elementų ar pajungimo laidų pažeidimų!

• Pavojinga elektros įtampa!
• Dėmesio! Metalinės akumuliatoriaus dalys visuomet yra veikiamos įtampos, todėl nedėkite ant akumuliatoriaus saugokite jas
nuo pašalinių daiktų ar įrankių.

• Upoštevajte navodilo za uporabo in ga na polnilnem prostoru vidno namestite!
• Dela na baterijah se izvajajo le po poučevanju od strani strokovnega osebja!

• Kaditi prepovedano!
• Nobenih odprtih plamenov, žerjavic ali isker v bližini baterij, ker obstaja nevarnost eksplozije in požara!

• Pri delih na baterijah nosite zaščitna očala in zaščitno obleko!
• Upoštevajte predpise za preprečevanje nesrečter DIN EN 50272-2, DIN 50110-1!

• Brizgljaje kisline v oči ali na kožo izperite oziroma izplaknite z veliko čiste vode. Potem nemudoma poiščite zdravnika.
• S kislino onesnaženo obleko izperite z vodo.

• Izogibajte se nevarnosti eksplozije in požara, kratkim stikom!

• Elektrolit je močno pekoč!

• Baterijo ne prevračajte!
• Uporabljajte le dovoljene dvigovalne in transportne naprave, napr. dvigovalne opreme v skladu s predpisom VDI 3616.
Dvigovalne kljuke ne smejo povzročati nobenih poškodb na celicah, spojnikih ali priklopnih kablih!

• Nevarna električna napetost!
• Pozor! Kovinski deli baterijskih celic so vedno pod napetostjo, zaradi tega ne odlagajte nobenih tujih predmetov ali orodij na
baterijo.
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• Innota t-tag¢rif g¢all-u∆u u ¿orr fuq il-post ta´l-iƒƒar¿jar b´tali mod illi ∆∆omm il- batterija ta¢t g¢ajnejk.
• Xog¢ol fuq batteriji g¢andu jsir biss ta¢t l-assistenza ta´nies im¢arrgin!

• Tipjip pprojbit!
• M´g¢andux ikun hemm fjamma, hu¿¿ie¿a jew xrar ta´nar fil-qrib tal-batterija g¢aliex dawn jistg¢u jikka¿unaw splu∆∆jonijiet u ¢ruq!

• Fuq xog¢ol ta´ batteriji ghandu jintu∆a nuƒƒali u ¢wejjeg ta´protezzjoni!
• Innota t-taghrif fuq il-prevenzjoni t´aƒƒidenti b¢al DIN EN 50272-2, DIN 50110-1!

• F´ka∆ li jtir xi aƒidu fl-g¢ajnejn, la¢la¢ bl-ilma safi. Wara kellem tabib immedjatament.
• £wejje¿ li ji¿u mtebbg¢in bl-aƒidu g¢handhom ji¿u ma¢sula bl-ilma.

• Evita waqfien fiƒ- ƒirkolazzjoni ta´ kurrent. Dan jikka¿una perikli ta´ splu∆∆jonijiet u ¢ruq!

• Elektrolajt huwa korru∆iv (jherri) ¢afna

• Twaqqax il-batterija!
• U∆a biss mezzi ta´ trasport u ta´ rfieg¢ ammissibli, e∆. apparat ta´rfiegh VDI 3616. Il-gancijiet ta´l-irfiegh m´g¢andhomx jikkaw∆aw
¢sara fuq iƒ-ƒellel, konnessjoni jew fuq wajres ta´konnessjoni!

• Periklu ta´vulta¿¿ elettriku!
• Attenzjoni! Biƒƒiet ta´metall taƒ-ƒella tal-batterija dejjem i¿orru vulta¿¿, g¢alhekk tu∆ax g¢odda jew o¿geti o¢ra barranin.

• Fari∂ eftir notkunarlei∂beiningum og komi∂ rafgeymunum fyrir á hle∂slusta∂ og flannig a∂ fleir séu vel s‡nilegir!
• Öll vinna vi∂ rafgeyma ver∂ur a∂ fara fram í samræmi vi∂ fyrirmæli fagmanna!

• Noti∂ hlíf∂argleraugu og gangi∂ í hlíf∂arfatna∂i vi∂ alla rafgeymavinnu!
• Fara skal eftir ákvæ∂um um slysavarnir og í samræmi vi∂ ákvæ∂i DIN EN 50272-2, VDE 0105 T. 1!

• Reykingar banna∂ar!
• Vegna sprengi- og eldhættu mega hvorki eldur, gló∂ né neistar koma fyrir í grennd vi∂ rafgeyma!

• Ef syra kemst í augu e∂a á hú∂ ver∂ur a∂ skola hana af me∂ miklu af hreinu vatni. Sí∂an ver∂ur a∂ leita til læknis.
• Ef syra kemst í klæ∂na∂ ver∂ur a∂ skola hana úr me∂ vatni.

• Vegna sprengi- og eldhættu ver∂ur a∂ gæta fless a∂ skammhlaup ver∂i ekki í rafmagni!

• Geymas‡ra er mjög ætandi!

• Hættuleg rafspenna!
• Varú∂! Málmhlutar rafgeymasella eru ævinlega me∂ rafspennu. fiví má ekki leggja frá sér nein verkfæri e∂a a∂ra hluti á rafgeymana.

• Ekki má velta um rafgeymum!
• Noti∂ einungis leyfilegan búna∂ til a∂ lyfta rafgeymum og flytja flá. Dæmi: Lyftibúna∂ur skv. VDI 3616.
• Lyftikrókar mega ekki valda skemmdum á sellum, tengingum milli sella e∂a á tengiköplum!

••••Спазвайте инструкциите за употреба и ги дръжте в близост до акумулатора!!!!
••••РРРРаботата по акумулаторите следва да се извършва само от квалифициран персонал!!!!

••••ППППри работа с акумулатори да се носят предпазни очила и предпазно облекло!!!!
••••Спазвайте правилата за безопасност на труда,,,, както и стандартите DIN EN 502722 ииии

••••ППППушенето забранено!!!!
••••ННННе излагайте акумулаторите на въздействието на открити пламъци,,,, тлеещи въглени или
искри,,,, тъй като това може да доведе до експлодиране на акумулатора!!!!

••••ЕЕЕЕвентуалните пръски от киселина в очите или върху кожата трябва да се измият с вода.... ВВВВ случай
на инцидент,,,, незабавно потърсете лекарска помощ!!!!
••••ЗЗЗЗамърсените с киселина дрехи трябва да се изплакнат с вода....

••••ООООпасност от експлозия и пожар,,,, да се
избягва късо съединение!!!!

••••ЕЕЕЕлектролитът е силно

••••ААААкумулаторите и клетките са тежки!!!!
••••ДДДДа се осигури стабилен и надежден монтаж!!!! ИИИИзползвайте само оборудване,,,, подходящо за
целта,,,, например,,,, подемен механизъм в съответствие с VDI 3616.

••••ООООпасно електрическо напрежение!!!!
••••ВВВВнимание!!!! ММММеталните части на акумулатора са винаги под напрежение!!!! ННННе поставяйте
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             
              

             
             

   
                 
  

                       
        

          
     

    

   
                      
         

   
                    
   
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• Przestrzegać instrukcji eksploatacji i umieścić ją w widoczny sposób przy stanowisku ładowania!
• Czynności obsługowe w baterii wykonywać tylko zgodnie z instrukcjami personelu fachowego!

• Nie palić!
• Nie używać w pobliżu baterii otwartego płomienia, żaru ani nie wytwarzać iskier, ponieważ istnieje
niebezpieczeństwo wybuchu i pożaru!

• Przy wykonywaniu prac w baterii nosić okulary i odzież ochronną!
• Przestrzegać przepisów BHP oraz postanowień DIN EN 50272-2 i DIN EN 50110-1!

• Bryzgi kwasu, które dostały się do oka albo na skórę spłukać dużą ilością czystej wody. Następnie
niezwłocznie udać się do lekarza.
• Odzież zanieczyszczoną kwasem wyprać w wodzie.

• Niebezpieczeństwo wybuchu i pożaru! Unikać powstawania krótkich spięć!

• Elektrolit posiada działanie silnie żrące!

• Nie przechylać baterii! Używać jedynie podnośników i urządzeń transportowych, posiadaj ących dopuszczenie,np. zawiesi zgodnych z VDI 3616.
• Haki do podnoszenia nie mog ąpowodować uszkodzeń ogniw, łączników albo przewodów przy łączeniowych.

• Niebezpieczne napięcie elektryczne!
• Uwaga! Metalowe części ogniw baterii znajdują się zawsze pod napięciem dlatego nie kłaść na baterii żadnych przedmiotów, ani narzędzi.

• Kullanma talimatlarına uyunuz ve sarj alanında bulundurunuz görünür bir biçimde asınız!
• Akü üzerindeki çalışmalar ancak gerekli eğitim almıs uzman kişilerce yapılmalıdır!

• Sigara içmek yasaktır!
• Akü yakınında açık alev, aşırı Sicak ya da kıvılcım yasaktır, aksi halde patlama ve yangın tehlikesi
oluşturabilir!

• Akü üzerinde çalısma yapılırken mutlaka koruma gözlüğü ve koruyucu giysiler kullanılmalıdır.
• Kaza önleme talimatlarına ve DIN EN 50272-2, DIN EN 50110-1 uyunuz!

• Elektrolitin (Asit) göze veya vucuda temas etmesi durumunda bol su ile yıkanmalı ve hemen Doktora gidilmelidir!
• Elektrolite (Asit) temas eden elbiseler bol su ile yıkanmalıdır!

• Patlama ve yangın tehlikesi, kısa devre oluşmasını önleyin!
• Elektrostatik yüklenmeler ya da boşalmalar/kıvılcımlar önlenmelidir!
• Dikkat: Akü hürelerinin iletken bölümleri herzaman gerilim altındadır, bu sebeple yabancı ve iletken malzemeler akü üerine konulmamalıdır!

• Elektrolit aşırı yakıcıdır / aşındırıcıdır!

• Aküyü devirmeyin!
• Yalnızca onaylanmış kaldırma ve taşıma donanımlarını kullanın, örneğin VDI 3616’ya uygun kaldıraç.
Kaldırma kancaları hücrelere, bağlantı uçlarına ya da bağlantı kablolarına zarar vermemelidir!

• Tehlikeli elektriksel Voltaj / gerilim!
• Dikkat! Akü hücrelerinin metal parçaları her zaman gerilim altındadır, bu nedenle akünün üzerine yabancı nesneler ya da aletler koymayınız.
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• Obratite pozor na uputu za uporabu i vidljivo postavite na mjestu punjenja!
• Radove na bateriji izvodite samo prema uputama stručnog osoblja!

• Zabranjeno pušenje!
• Otvoreni plamen, žeravica ili iskre u blizini baterije su zabranjene, opasnost od eksplozije i požara!

• Kod radova na bateriji nosite zaštitne naočale i zaštitnu odjeću!
• Slijedite propise sprječavanja nezgoda kao i DIN EN 50272-2, DIN EN 50110-1!

• U slučaju prskanja kiseline u oko ili na kožu odmah isperite tj. operite sa puno čiste vode. Potom odmah potražite liječničku pomoć.
• Odjeću onečišćenu sa kiselinom operite vodom.

• Opasnost od eksplozije i požara, izbjegavajte kratki spoj!
• Treba izbjegavati elektrostatička punjenja tj pražnjenja / iskrenje!

• Elektroliti su vrlo nagrizajući!

• Nemojte naginjati bateriju!
• Koristite samo dozvoljene naprave za dizanje i transportiranje npr. podizna pomagala prema VDI 3616. Kuke
za podizanje ne smiju prouzrokovati oštećenja na ćelijama, spojnicama ili priključnim kablovima!

• Opasni električni napon!
• Pozor! Metalni dijelovi ćelija baterije uvijek stoje pod naponom, stoga na bateriju nemojte odlagati strane predmete ili alate.

• Придржавати се упутства за употребу и оставити га видљиво на месту пуњења!
• Радове на батерији вршити само по упутству стручног особља!

• Забрањено пушење!
• Никакав отворени пламен, жар или варнице у близини батерије, због опасности од експлозије и пожара!

• Приликом радова на батерији носити заштитне наочаре и заштитно одело!
• Поштовати прописе о спречавању несрећа на раду као и DIN EN 50272-2, DIN EN 50110-1!

• Капљице киселине у оку или на кожи испрати са пуно чисте воде. Потом одмах потражити лекара.
• Киселином испрљану одећу испрати водом.

• Опасност од експлозије и пожара, избегавати кратке спојеве!
• Избегавати електростатичко пуњење одн. пражњења!

• Електролит снажно нагриза.

• Батерију не превртати!
• Користити само дозвољене уређаје за подизање и транспорт, нпр. за подизање према VDI 3616. Куке за
подизање не смеју да проузрокују оштећења на ћелијама, спојницама или прикључним кабловима!

• Опасан електрични напон!
• Пажња! Метални делови батерије су стално под напоном, стога не одлажите стране предмете или алате на батерију.
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GNB® INDUSTRIAL POWER

Exide Technologies GmbH
Im Thiergarten
63654 Büdingen – Germany

Tel.: +49 (0) 60 42 / 81 343
Fax: +49 (0) 60 42 / 81 745

www.gnb.com
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